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Ein Friihlingslraum.

Roman von Joyanncs oan Dewallk.
„k  merveillo!“ rief er in seiner gewohnten Weise, —

„fcon jonr, bon jour, tausendmal willkommen in unserem
Serail!̂ — Er schlürfte in seinen großen Pantoffeln heran
und schüttelte mir meine beiden Hände, dann ließ er mich
plötzlich wieder los, kreuzte feierlich die Arme über seine
Brust und sprach:

„Salem aleikum, — Allah il Allah!" und begann zu
lachen, als hätte er einen vorzüglichen Witz gen,acht.

Es folgte dann eine zienilich summarische Vorstellung in
demselben Genre und die Aufforderung, mir es behaglich zu
machen.

Außer Mister Blunt waren noch vier Herren zugegen,
lauter junge, vielversprechende Leute.

Einer derselben, in voller Gescllschaftstoilette, bearbeitete
in einer Nische, hinter einem Vorhang halb versteckt, das
Klavier, und ein Anderer in einem Schlafrocke, einen Fez
weit nach hinten hinüber auf die wirren Locken gestülpt,
nahm soeben, nach der kurzen llnterbrechung, seine Be¬
schäftigung wieder auf, welche darin bestand, daß er, am
Boden knieend, einen kleinen schwarzen Affen, den er an
einer Drahlkette hielt, und einen kleinen Pinscher allerlei
Kunststücke lehrte und sie aneinander hetzte.

Ein Dritter las etwas abseits in einem Buche mit
bunten Kupfern, er wurde mir als der Kiuprili präsentirt,
und unfern daneben hockte Mohanimcd Effcndi und rauchte
mit wahrhaft türkischem Behagen und Anstand seine
Wasserpfeife.

Mister Blunt zwang mich, Platz zu nehmen und klatschte
sodann dreimal in die Hände. Auf dieses Zeichen erschien
ein kleiner Mohrenknabe und verneigte sich mit gekreuzten
Händen vor dem Hausherrn. „Schnell, Assis, eine Pfeife
und Kaffee für Pascha Wagner," befahl dieser und wandte
sich dann lächelnd zu seiner Frau, welche er bat, neben mir
Platz zu nehmen und dem Gaste die Ehre des Hauses zu
erzeigen. „Meine Almehs und Sklavinnen sind leider heute
beurlaubt," sprach er, sich mit einem Krache lang auf dem
Divan ausstreckend, „Sie müssen bescheiden sein und mit
der Sultanin fürlieb nehmen, hahahal"

Adda verzog keine Miene zn diesem Scherze. Sie ließ
sich graziös, nicht weit von mir, mit gekreuzten Beinen auf
die seidenen Polster nieder, lehnte sich leicht zurück und
führte zu meinem nicht geringen Erstaunen das funkelnde
Mundstück einer kleinen Wasserpfeife, welche vor ihr auf
dem Teppich stand, mit der größten Kaltblütigkeit an die
schönen Lippen. Sie rauchte mit einer Vollendung, welche
von häufiger Uebung zeugte, ohne auf meine verblüfften
Mienen zu achten.

Ab und zu lächelte sie mir oder Mohammed Effendi,
welcher sie mit seinen großen, unheimlichen, etwas vor¬
stehenden Augen beinahe verschlang, freundlich zu, aber ohne
zu sprechen.

In dem Lärm, welchen Onkel Blunt und die beiden
Männer am Klavier und mit den Thieren machten, wäre
ihre Stimme auch spurlos verklungen.

Wie gesagt, ich halte mir vorgenommen, über Nichts in

diesem Hanse zu erstaunen, ich lehnte mich bequem in die
weichen Kissen zurück und gab einen stillen Zuschauer ab zu
dem wüsten kindischen Getreide jener Drei, unfähig zu
lächeln über die Angst des Hundes und über die Bosheit
des kleinen Affen und dessen Kunstfertigkeiten.

Ab und zu schaute ich hinüber zu Adda, wie sie rauchend
auf dem Divan kauerte in ihrem burlesken Kostüm, welches
in dem bunten Halblichte weniger indiskret erschien, wie sie
harmlos lächelte und mir kleine freundschaftliche Zeichen machte.

Die Gedanken tanzten einen wilden Reigen in meinem
Kopfe. „Wenn jetzt Tante Jvernois hier plötzlich hercin-
träle, was würde die alte Dame wohl für ein Gesicht machen?
Was für artige Sachen würde sie dem guten Onkel Blunt
wohl sagen und wie würde sie ihr verlorenes Sckäfchen bei
dem glänzenden Halsbande nehmen und davonführenI —
Darum also war Margot so zurückhaltend in ihren Mit-
theilungen über Adda, — das also nennen die Leute hier¬
zulande eine femmo du mondo! — Großer Gott!"

Der kleine Mohrenknabe unterbrach mein Nachdenken.
Zwischen seinen flachen Händen trug er, ganz nach

morgenländischer Sitte, den feinen Untersatz von Silber-
filigran und die kleine Kaffeetasse mit dem starken, süßen
Getränk darin. Er verneigte sich und setzte die letztere auf
eine niedrige Fußbank vor mir nieder, gleich darauf reichte
er mir den Tschibuk mit goldgelbem türkischen Tabak, legte
die Paste auf denselben und zündete sie an.

Ich trank meinen Kaffee und begann zu rauchen. Die
Paste war stark mit Opium versetzt. — Also der biedere
Onkel Blunt rauchte bisweilen Opium und seiner schönen
Frau hatte er den Geschmack an diesem Gifte ebenfalls ein
wenig beigebracht; daher auch ihre so glänzenden, wie
trunkenen Augen, daher diese schlaffen, welken Züge in
Mister Blunts Gesicht, daher dieser eigenthümliche narkotische
Geruch, welcher das ganze Gemach erfüllte und so schwer
auf die Sinne fiel, — daher endlich diese kindische Lust. —

Es widerstrebt mir, zu beschreiben, welche abgeschmackten
Dinge diese Menschen trieben, in welchen Scherzen sie sich
gefielen. — Man würde mich der Uebertreibung anschuldigcn;
eine deutsche Phantasie reicht dazu nicht aus. — Ich empfand
allmählich etwas wie ein herannahendes Uebelsein, und eine
Ungeduld, ein Zorn, die ich kaum noch zurückzuhallen ver¬
mochten, erfaßten mich.

Ich erhob mich plötzlich und ergriff meinen Hut.
Mistreß Blunt sah mich erstaunt an.
„Was thun Sie?" rief sie beinahe erschrocken.
„Mistreß Blunt, — meine Zeit . . ." begann ich stockend.
„O, nichts davon, — ich glaube gar, Sie wollen uns

verlassen?" unterbrach sie mich vorwurfsvoll und voll Eifer.
Sie erhob sich schnell von ihren Kissen und wollte mir

den Hut aus der Hand nehmen.
„Madame. . ."
„Aber Sie bleiben doch jedeufalls zum Diner bei uns,

Sie schenken uns doch den heutigen Tag?"
Mit einem Wink rief sie ihren Gatten zu Hülfe, welcher

sich etwas schwer erhob und mit seinem lächerlichen Turban
herzuschlürfte.

„O, — wir lassen Sie nicht fort, — bei Allah und
deni Propheten," meckerte er tänzelnd und mich beim Arnie
fassend.

„Aber Mistreß Blunt, ich ersticke, — ich muß frische

Luft haben, — dieser Rauch hier, dieses Opium! . . . Ich
bitte dringend, lassen Sie mich gehen!" rief ich ganz außer mir.

„Ah, ah, — er kann den türkischen Tabak nicht ver¬
tragen, er ist das nicht gewohnt, haha, — führe ihn hinaus,
meine Perle." lachte der alte Herr, und Adda erfaßte meine
Hand und zog mich fort.

„Kommen Sie, man ami, kommen Sie, ich bringe Sie
auf mein Zimmer. — Sie haben Recht, dieser Wirrwarr
betäubt ein wenig; unter all diesen Menschen habe ich so
nichts von Ihnen, und wir haben uns doch so viel zu er¬
zählen."

In der Thür drehte sie sich kurz noch einmal herum.
„Saleni aleikum, meine Herren, Salem aleikum und auf

Wiedersehen bei Tische!" rief sie heiter, „machen Sie keine
dummen Streiche in meiner Abwesenheit!"

Ohne meine Hand loszulassen, führte sie mich durch ein
oder zwei Zimmer in ein kleines, mit allem Luxus aus¬
gestattetes Gemach.

„So, — hier wird cs Ihnen besser werden, — setzen
Sie sich, Charles, und lassen Sie uns behaglich plaudern."

„Aber mein Golt, wie sehe ich aus!" rief sie dann, sich
plötzlich in dem großen Spiegel gegenüber erblickend. Sie
wurde verwirrt, sie erröthete, — ja wahrhaftig, sie wurde
roth.

„Entschuldigen Sie mich einen Augenblick, Charles,"
und meine Hand freigebend eilte sie hinaus.

Ich öffnete das Fenster, um frische Luft hercinzulassen,
und fiel in einen Fauteuil. Der Kopf sank mir schwer in
die Hand.

Mein Herz that mir weh. Ich gab mir alle erdenkliche
Mühe, mir einzubilden, das Alles sei nur ein Scherz, eine
Farce, Traum und Täuschung, aber keines von Allem wollte
mir gelingen. Mir war zu Muthe, als wäre ich in einem
Narrenhause.

O Margot, wie grausam war es, mich hierherzuschicken!
Warum ließest Du mich den Becher, nun er schal war, bis
auf die Hefe leeren?!

Meine Entrüstung gewann dann allmählich die Oberhand
über meine Trauer.

Welch ein abscheulicher Narr und Lump war doch dieser
Onkel Blunt! In welche Form hatte er das weiche Wachs
geprägt, das seinen Händen anvertraut war! Wie konnte
er es über das Herz bringen, sein junges, schönes Weib so
zu prostituircn, so herabzuziehen zu sich in den Staub, ihre
Begriffe über anständig und unanständig so zu verwirren
und durcheinander zu schütteln bis die Schranken edler
Weiblichkeit und Sitte völlig niedergerissen waren: Und dies
Alles bloß, um sich zu zerstreuen und seiner kindisch ge¬
wordenen Eitelkeit zu fröhnen. -

Ich wußte es ja seit Langem, daß Adda ohne Tiefe,
ohne Charakter mar, eine rein äußerliche, genußsüchtige,
indolente Natur. Aber mußte einem das Herz nicht bluten,
dieses schöne Geschöpf in solchen Händen, auf einem so
glatten, gefährlichen Boden zu wissen? !

War es nicht unvermeidlich, daß Adda eines Tages
straucheln und daß sie endlich in den Abgrund hineinschwanken
würde, der ja in Paris so mit Blumen überdeckt und ver¬
lockend ist! — Ja , stieß der eigene Gatte sie nicht selbst
demselben zu?

(Schluß folgt.)

Eltern,
die Bedarf für Schulstiefel haben, dürften sich für
olgende Preise interessiren.

Wir empfehlen als Gelegenheitskauf:

Schillstiefel,
Schulstiefel

schwarz, zum Wichsen
für grössere Kinder,

pr . Paar
in braun, zum Knöpfen

oder Schnüren,
pr. Paar für

Kinderstiefelin braun, zum Knöpfen
oder Schnüren,

pr. Paar für
n, , , weiss oder braun , mit1UrUSChU lie 6umrnibesatz,fü,grössere

Knaben, für

4.50

4.25

1.50

1.N

Erstclassige Fabrikate!
Für gutes Tragen unbedingte Carantie!

Fett & Co.’s
Frankfurter Schuh-Bazar,

38 . Langgasse 38 ,
nächst der Webergasse.

ht̂ SL. Beklcidnngs-M « ,
fachwissenschaftlichesZuschneide - Liehr - Institut 1. Banges für die gesammte Damen - und
Mädchen -Garderobe.

Beginn der Kurse am 1. u . 15 . jeden Monats . Prospccte gratis.
Direction: Heinrich Meyrer.

Pariser Original
Modelle.

Federleichte

Chasseur-und
Reisehute

für den Hochsommer empfiehlt zu
sehr massigen Freisen

Luise Kleinofen,
Langgasse 45.

Potteiitümtaie in gröizt. Auswahl empfiehlt VM. 3(325 I
fwtov. Scavpini , Michelsberg2, | Reue Pianos von Mk. 450.— an emps. 3628

A . Abler , TaunuLftr. 29.



Seiden-Blousen
Woll-Blousen.
Wasch-BlousenWilhelmstr.

Seiden-Jupons
Alpacca-Jupons
Moirö-Jupons.

‘Pu Ix -um/
.Modewaren
dßcvu ,8

■ Schleifen, Jabots, Lavaliers,
Westen, Fichus,Rüschen,Bänder,

iu# Pompadours.
Ken! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens,
ärztlich empfohlen

and mit sensationellen Erfolgen augewendet
gegen Gicht, Rheumatismus , Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
und Leberleiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochhruiinen -Quelle im Hause.

Thermalbäder . Aix Douclien . Bäder. Abonnement.
Gute Pension.

Wein- u. Bier-Restaurant . — Aecht Grazer Bier.
Garten - Restaurant. 6477

Badhaus „Zum goldenen Ross “,
Goldgasae 1.

J. &P. Sntb, Wiesbaden, -
| Tapeten-, Teppich- und Möbeistoffiiandlong, «

Museumstrasse 4,
Ecke Ilelatpeestrasie 3.

Grosse Auswahl. — Billige Preise
5778 gaw

garantirt chemisch rein, in lO-Pfd.-Eimern
gegen Nachnahme für Mk. 5 .50.

l %ilh . Jcckel , Honig-Export.
9 ISrucli bei Recklinghausen i. W. I.

Suche Agenten u. Wiederverkäufer. F180

Möbel -Lager
Von

D » Levitta,
jetzt Friedrichstraße 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Betten,Vertlcow, Diplomaten»
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorplatztoiletten, Wasch¬
kommoden, Nachttische re. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab J | J

^VCtfCH verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

ZA. Leiitta,
13. jetzt Friedrichftr. 13.

Ciuiiimi -Artikel.
Pariser Neuheiten für Herren und Damen.

Illustrirte Preisliste gratis und disoret. F164
IV . Mahler , I . elpzig 41.

neue, per Pfd . 9 Pf . , lOPfd . 8« Pf.
OtvIkVkTH , Schwalbacherstratze 71 . Tel. «62.

^cttc ff. ia . Mat Ihoo . Wiesbadener Tagblatt <Morgen « »Sgabe) . Verlag : Langftaffe 27 . 48 . Jahrgang . 5Wo. 222 .

Patent „ Sern " .
Einfachster und sicherster Motorwagen der Gegenwart.

Ueber 2500 Stück im Gebrauch.
Vertretung und Niederlage bei

Hugo Crrttn, Wiesbaden,
Kirehgasse 19. Telephon 50i.

Reparaturwerkstätte für Motorwagen aller Systeme.
648rj

Bekanntmachung.
„ Montag , den 14. d. M . , Vormittags
11 Uhr , wollen die Wittwe und Erben des Schreiners
Jakob Formberg ihr im District „Rietherdera"
Oer Gewann zwischen Georg Görz und Wilhelm Gödel
belegcnes5 a 66,25 qm großes Grundstück, No. 6735 des
Lagerbuches, im Nathhause hier, Zimmer No. 55. Ab¬
theilung halber zu« 8 . nnd letzten Male ver¬
steigern lassen. F273

Wiesbaden , den3. Mai I960.
Der Ober-Bürgermeister.

In Vertretung:
. _ Körner._Herren- nnd

Knaben-Kleider-
Versteigerung.
Montag , den 14., und Dienstag,

dcn 15 . Mai er., jedesmal Morgens
97a und Nachmittags2l/a Uhr an¬
fangend, läßt ein hiesiges Confections-
Geschäft eine große Parthie Maaren,
bestehend aus:

Anzüge , Paletots , Havelocks,
Röcke, Hosen, Westen für
Herren und Knaben, sowie alle
Arten waschächte Sommer-
Garderoben, Tuche, Buxkins re.

im Laden

23. Mrklßmßk 23
durch den Unterzeichneten öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wilh. Helfrich,
Auktionator nnd Taxator,

Friedrichstratze 47.

4 Wilhelm Klotz, 8,ugS u*
■So  ständ . Vcrfieigeruugs - und Ausstellung« ° LokalLZ kW- 3. Adolphstratze3.
.ejf Mobilien aller Art, Maaren rc. können täglich zu»

! 0 ._ - 1 - rj- “ “ •t»
gebracht, auf Wunsch au» abgeholt werden

Lagergeld wird nicht berechnet 1557 3

1 a Kernseife,
Ssisenpnlver. {&KW
fRloidfrinairt fst. Qualität , löse a>

weiße 25 , hellgelbe 24 Pf.
lose ausgewogen

Vlrickisööa , Pfd. 12  M
Borax , gem., per Pfd . 30 Pf
Soda 10 Pfd . 35 Pf.

ausgewogen per

H . Zboralslsi . Römerberg 2/4.

Der beste Fussboden-Anstrich!
IJuilbertrolfen an Haltbarkeit,

Trockenhraft und Glanz ist meine

Bernstein-Fussboden-
Glanzlack-Farbe.

In allen Nuancen vorräthig.
Dieselbe ist streichfertig, trocknet über Nacht

hart auf ohne nachzukleben und findet ihrer be¬
quemen einfachen Verwendung wegen nach ein¬
maligem Gebrauch in jedem Haushalt als beste
IFussboden - Anstrichfarbe dauernde Ver¬
wendung. Sie eignet sich auch vorzüglich zum
Anstreichen von iiüclien -, Haus - und
Garleumübeln.
Ureis der 1 - lio . - Patcnthiiclise , für

16 Q . ffltr . reichend , Mk . 1 .50.
An ] Jo 5‘hAn in allen Nüancen, rasch trocknendl/vilHI wCll und nicht nachklebend.
Leinöl , Leinölfiruiss , Terpentinöl und

Siccativ.

in grösster Auswahl.Pinsel
Ia Farquetbodenwachs, Ä

ausgiebig, bei leichter Behandlung u. geringer
Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz
gebend. Preis per Hose 80 Pf . und

Ia Staiilspäne, %?"!:.!%oVi:
Weisser Emaiüelark p . Milo Mk . 1 . 70.

Clar. Tauber , Kirchgasse 6.
Teleplion 717 . 3983



ülarktstrasse 0.

Teppiche
in jeder Art, Grösse, in jeder Preis¬
lage, zu jeder Farbe passend.

Gardinen,
engl. Tüll, Schweizer
Tüll, Spachtel, creme
und weise,abgepasst
und vom Stück.

Möbel-
Stoffe,

Portieren,
Decorationsstuffe,

Tischdecken,
LäuferstofFe

in Linoleum, Cocosu. anderer Art.
Linoleumz. Auslegen ganzer Räume.

Steppdecken, Bettdecken ,SchSafdecken.
Verkauf zu billigsten Preisen.

Marktstrasse 0.
6418

Handarbeiten,
alle möglichen, für Geschenke, für wenige Pfennige. Dcckche» von
4 Pf . an, Läufer 6V, Paradetücher 30, Betttasche» 80, Biirsten-
taschen lS, Schoner in gehäkelt 60, Häkelmufter vo» 5 Pf . an.
Sammtliche Handarbeiten bis zu den feinsten am Lager und werden
schnell und pünktlich nach jedem Geschmack angefertigt nur bei

Nenmaun , Ellenbogengafle 11, Kleine Burgstratze 5
nnd Lchwalbach . 6560

Grösste Auswahl in

Gelegenheits-Geschenken,
Achatwaaren etc.

Hexaniep , Goldgasse2, Laden,
vis -ä -vis der Hüfnergasse. _ 5632

Biemsen.
Zephir,Battist,Percal.

Blousen.
Flanell, Wolle, Halbwolle tür Sportzwecke.

Franz Schirg,
1. Weberme 1. — Nassauer Hof.

Blousen.
t.

Blousen.
iniedrip Preisen.

GOA
6615

Christof le
Besteche und Tnfel ^erKtlie aller Art, unter Garantie der Silberauflage auf hartem weissen Metall schwer
versilbert , weltberühmt durch ihre Gediegenheit und ausserordentliche Haltbarkeit, sowie Eleganz der Modelle sind
seit fast bü Jahren in allen Oulturländern eingoführt und ersetzen mit Vortheil die lichten » ilber-
waaren . — Nculieiteil . — Fisfll - K snIicnI — Csnlc - Ulld TlieC-
Geschirre , Brodkörbe , TafclauMtze , CandelabcrN etc. — Wieder-
IÄBHIKZHCHENV ersil bei *U ll ${J. — Alle Ghristofle-Fabrikaie sind mit dem Fabrikzeichen und dem vollen

Namen . . l ' liristoBe “ gestempelt.

Alleinverkauf — Frankfurt a . M.

Th- Sackreuter,
Schillei 'phitx 5/7 Purixep Hof.

(E. a. 1551/4g.) ^ 19

Tennissehnhe
in grösster Auswahl,

mit Gummisohlen , Ledersohlen u. Mercurysohlen (neu).

J . Speicr Macht .,
Teleplian TAG . * AK, Lan ^ ^ a ^sie L8.

Man bittet, die Schaufenster zu beachten!
630»

/

\

Zum Empfang Sr. Maj. des Kaisers.
Filmen von rein wollenem Schiffsflaggentuch,

Wappenschilder , Transparente etc.
der Bonner Fahnenfabrik (“ Ss».«««■?*").

Alleinige Niederlage, Verkauf zu Fabrikpreisen bei 6569

H SnhwpifzPr Ellenbogengasse 13.
■ VUIIWCI140I J Galanterie — Spielwaaren.

Wein -GeseSEsciiaft zu Wiesbaden.
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkauf von Mein-.Mosel-und Bordeani-Weioen
zu Originalpreisen bei

Meinfnfiitaiiü , Restaurateur der Loge Plato,
Friedriehstrasse 27 .

231 /

Vereinigt
sind die Vorzüge des Kakaopulvers und der Schokolade in

Hlosea *- f§eiths

Portionen -Kakao
mit Zuckes * tassa

der Vereinigten Schokolade -Pnbrikcn
Moscr - Botii , Mgl . Moüidcrautca , Stuttgart.

Der Portionen-Kakao, in runde feste Tabletten gepresst, ist nur aus den edelsten Kakaobohnen hergestellt,
sehr schmackhaft, schnell löslich und, da entölt, leicht verdaulich und von höchstem Nährwert.

Die Beimengung der entsprechenden Quantität Zucker verleiht ihm die Eigenschaft feiner Schokolade , er ist
jedoch wegen seiner ausserordentlichen .Ausgiebigkeit wesentlich billiger.
Eine Portion oder Tablette von ca . 10 Gramm , für I Tasse ausreichend , kostet 3V»  Pfg.

Die Abpassung in Tabletten schliesst jeden Irrtum bei der Zubereitung aus. Die feste Form verhütet einen
Verlust durch Zerstäuben und schütxt das Aroma gegen widrige Einflüsse.

Die gefällige und bequeme Verpackung , die einfache und schnelle Zubereitung (am
besten halb Wasser , halb Milch, einmal leicht aufgekocht), machen den Portlonen -Uahao wertvoll für den
Haushalt wie als Heiseproviant für Vonristen , BRadfakrer u . s . w . F65

Erhältlich in Kartons von 24 Tabletten zum Preise von Mk. —.75.
Proberollen mit 6 Tabletten 2 (9 Pfg.

Vorrätig in don meisten
Konditoreien , Delikatessen *, Kolonialwaren - mad Drogen-Gescllaften.

SB * Ersichtlich durch Plakate.



Verloosigsliste
Nr.  15.

In hal t.
1) Bayerische 4jt Prftmien -Aoloiha

(100 Thlr .-Lose ) von 1888.
2) Braunschweigische Präraieu-

Anleihe (20 Thlr -Lo«s).
8) Buenos Aires 6j( Stadt -Anleihe

von 1882.
4) Italienische Ges. vom Bot,heu

Kreuze , 26 Lira -Lose v. 1885.
6) Oesterreichische 6 # 600 F1.-L.

von 1880.
6) Rnmänisehe 14 amortisirbara

Bente von 1890.
7) Rumänische 14 amortisirbara

Rente von 1891.
8) Rumänische 64 amortisirbara

Rente von 1892.
9) Rumänische 64 amortisirbara

Rente von 1898.
10) Rumänische 14 amortisirbara

Rente von 1894.

I) Bayerische 4 °/0 Prämien¬
anleihe ( 100 Tlilr.-L ) v. 1866.

Pi Auiienziehung am 1. Mai 1900.
Zahlhar am 1. Juni 1900.

-Am 1. März 1900 gezogene Serien:
I ?ö 108 119 ISO 137 (60 16S

17 » ISO 90« 90 » 291 304 S39
*37 441 » 94 »79 »8L »Hl 610
816 (159 « «» 713 720 785 732
742 783 7B5 812 827 830 8 ( 4
851 85 » 874 NO» »34 043 »58
1020 1092 1140 1234 1237 1203
1313 1317 1378 1420 1162 1506
1610 1617 1564 1638 1610 165»
1662 1768 1787 1800 1812 1822
1832 1855 1910 1982 1988 2016
9010 2099 2074 2095 2f 18 2131
2153 9277 9287 2323 2382 2394
2410 2417 2457 248 » 2511 2571
2624 2704 2718 2711 2751 278»
2773 27V5 9« »3 2811 2951 2975
2 » 89 3023 3027 »03 » 8082 8103
9104 3108 3132 3119 3178 318»
8197.

Prämien:
1 800,000 M. 83H80.
* 48,000 M. 101065.
2 18,000 M. 116130.
i 4800 M. 7178.
* » 400 M. 29668 91079 139719

167122.
ä 1200 M. 16669 22015 32677

82688 37081 71266 72660 72669.
ä «00 U. 1 3168 6367 6669 6266

6298 6820 6837 7195 7613 7639 9761
9767 16169 16802 16826 29102 29412
29126 29136 80713 32663 32673 36636
B6219 41810 41317 42640 43663 43661
46690 47862 60966 609=3 51068 67279
61662 66623 66818 66841 68863 76779
78163 81890 82919 82922 83068 89339
90296 91600 99079 99090 100764
100799 101070 106611 113811 116139
119662 122816 131166 136167 136862
137006 139702 139736 147666 117688
161119 161602 161083 161098 165116
168882 168888 169147.

ä 300 M. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nnmmern.

2) Braunschweigische
Prämien -Anl. (2ü Thlr.-Lose) .

Serienziehung am 1. Mai 1900.
Prämienziehung am 30. Juni 1900.

Serie 133 150 214 424 612
640 850 » 18 1278 1411 1556
1791 180 » 1822 1831 ( 974 1988
2262 2303 2423 2591 293 » 3013
810 » 3106 3508 3525 3515 392«
4334 4518 4748 4769 5050 5168
554 » 5743 5969 5982 6141 6150
er » ? 838 » 6880 6983 7965 7558
8384 8477 8581 8634 8813 9054
»270 » 280 » 284 »316 »181 9510
9693  9811 0613 0738.

3 ) Buenos -Aires
6 % Stadt -Anleihe von 1882.

Verlosung am 21. März 1900.
Zahlbar am 1, April 1900.

Serie A. ä 1000 Doll. 126 474
672 689 718 841 1396 701 767 926.

Serie B. ä 500 Doll . 238 684 762
881 1163 218 428 647 779 781 2041
118 613 673 728 795 819.

Serie C. ä 200 Doll. 62 1799
*206 800 371 396 600 672 675 662
668 696 893 908 3018 032 064 217
663 381 100.

Serie D. ä 60 Doll . 127 340123 181
796 1068 089 091 206 657 766 788 872.

4) Italienische Gesellschaft
vom Rothen Kreuze,

25 Lira -Lose von <885.
Verlosung am 1. Mai 1900.

Zahlbar am 9. Mai 1900.
Amortlsationsziehung:

Serie 301 474 816 1186 1780
1806 2517 3961 »012 5172 5558
7291 7584 7073 8788 »27 » 9826
10167 11113 11196 Nr, 1- 60
ä 31 Lire.

Prämienziehnng:
ä 35,000 Lire . Serie 709 Nr. 36.
ä 2000 Lire . Serie 11843 Nr. 42.
ä 1000 Lire . Serie 10911 Nr. 20.
ä 50 Lire . Serie 903 Nr. 7,

7254 29, 8087 31, 10141 12
11157 47.

5 ) Oesterreichische
5 % 500 Fi.-Lose von 1860.

Prämienziehung am 1. Mai 1900.
Zahlbar am 1. August 1900.

Am I. Februar 1900 gezogene
Serien:

202 208 301 390 400 671
591 711 1110 1322 1356 1688
1755 1848 1864 1884 1850 2017
2003 2115 2140 2188 2218 2275
2322 2337 2457 2546 2600 2626
1700 2938 2946 2982 3255 3340

3115 3171 3641 3802 3936 3961
4134 4162 4366 4445 4474 4504
4743 5944 505 » 5007 5438 6161
6573 5578 5688 6726 5742 5770
6819 «OSO(I960 6195 6187 6163
«1 «8 6399 6190 6597 6620 6682
6897 7021 7943 7132 7157 7165
7988 7766 7774 7886 7900 8213
8284 8302 8395 8307 8551 8860
9970 9111 9189 0314 0321 0598
»520 9600 0736 0961 10193
19IS0 10439 19760 1078 « 10858
10910 HO « ! 11984 11134 I 1418
11438 11469 11176 11184 11641
11692 11616 11681 1172 » 11800
11887 11991 12912 12016 12220
12268 12282 12384 12434 12518
12678 12689 1279 « 12712 12807
12879 13247 13278 13283 13377
13160 I348 « I3690 13636 13561
18682 13727 14021 14110 14171
14255 11275 11172 11620 11710
11781 11900 11938 14916 16021
15956 16997 15191 15377 16578
16998 16052 16962 161,6 16190
16215 16361 16362 16368 16111
1652216524 16539 16564 16665
10837 16009 17161 17267 17849
17387 17890 17497 17554 17673
17694 17701 17728 17701 17810
17850 17939 18015 18920 18150
18339 18334 18412 18780 1889»
18883 18075 1002 « 10086 10305
19191 19498 19600 19613 16653
19691 19701 19835 18870.

Prämien:
ä «90,990 Kr. Serie »730 Nr. 20.
ä 109,000 Kr. Serie 17554 Nr. 19.
ä 50,090 Kr. Serie 14900 Nr. 16.
ä 20,000 Kr. Serie 16008 Nr. 17,

19020 12.
ä 10,000 Kr. Serie 711 Nr. 6 17,

3546 8, 5014 20, 9111 3, 9 189 16,
»311 3, 1I061 16, 12012 9,
12712 12, 12867 17, 13278 8.
15578 8, 16116 20, 17728 2.

ä 2000 Kr. Serie 400 Nr. 11,
2218 9, 0060 1 19, 0105 18,
7157 8, 7900 10, 8213 7, 8284 4,
9079 20, 120 12 6, 12 226 2,
12268 8, 12282 9, 12518 II,
12709 6 13, 12870 11, 13480 I,
14255 17, 14916 10, 16008 20,
10062 18, 10190 10 12, 16302 7 10,
17761 1. 18339 17, 19835 12.

ä 1200 Kr. Allo übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

6) Rumänische 4 % amorti-
sirbare Rente von 1890.

(Anleihe von 274,375,000 Fr .)
Verlosung am 18/31, März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
k 500 Fr. 166 265 279 283 299

360 361 417 684 606 636 681 841 992
1003 029 116 146 216 348 670 690
611 620 679 761 981 994 2003 106
168 166 440 672 718 801 877 960 972
3119 268 409 607 649 811 1003 082
201 387 116 426 496 672 682 610 637
646 993 5049 076 177 642 696 600
768 926 928 6032 166 202 213 268
408 442 672 698 621 662 678 684 688
772 800 841 881 886 7079 102 130
187 393 600 666 721 798 8119 112
196 276 398 463 491 631 782 911 943
»o >6 086 427 171 480 613 637 617
660 782 908 923 10073 196 203 226
237 281 311 662 661 762 838 949 968
11182 196 464 646 611 7S6 879 964
12216 343 347 366 610 641 666 967
13211 241 362 382 389 462 463 831
14146 301 383 638 718 731 768 911
932 15079 104 200 221 312 360 441
643 692 774 813 899 964 18166 187
383 346 367 382 607 667 660 972
17043 149 173 184 266 296 341 362
677 686 664 CSO 691 776 798 819 918
18019 069 106 121 168 441 611 664
602 663 703 826 814 930 911 19035
160 361 441 643 736 821 20134 280
296 323 346 405 439 447 613 21380
446 494 638 642 660 689 768 781 881
916 £2060 146 196 300 886 421 744
770 789 865 968 974 23264 314 446
611 692 707 787 880 24038 076 248
381 433 646 679 701 737 938 947
25170 367 671 683 690 609 914 933
949 885 26106 119 123 132 186 207
300 601 623 667 913 968 27040 068
301 663 664 727 737 743 944 966 978
986 993 28000 249 410 473 496 602
626 743 771 796 835 912 987 29071
146 221 268 271 284 297 314 418 766
770 884 921 974 30209 620 609 634
641 703 708 866 81060 136 162 200
248 263 639 673 863 32018 124 163
241 263 414 606 648 663 639 687 676
698 733 860 873 942 33162 176 690
627 700 962 34002 060 220 439 463
687 632 634 678 684 767 783 85106
191 271 276 309 409 496 636 646 766
837 891 932 36119 346 346 476 481
660 691 706 730 731 866 984 37078
193 243 395 397 433 636 611 804 871
927 880„9 128 249 342 386 390 404
601 628 632 869 879 892 966 39167
163 231 366 382 446 618 648 630 660
780 964 994 40106 113 306 347 362
488 496 621 661 746 792 793 836 903
911 972 996 41004 220 440 490 797
877 933 42019 076 146 243 280 626
636 619 679 874 876 884 43038 066
224 316 331 332 366 393 472 629 647
867 888 906 44102 173 262 289 431
443 626 691 606 661 970 45037 122
193 237 241 266 260 276 465 688 620
830 891 926 46069 060 076 142 296
304 368 378 881 660 906 47106 166
166 333 343 374 620 626 668 686 620
647 737 884 987 48104 114 121 149
246 314 326 366 391 466 466 481 603
661 688 645 883 923 49000 043 228
378 671 764 946 50139 140 271 402
469 494 641 690 670 760 768 786
61044 169 281 376 484 631 666 619
710 776 811 834 836 924 62174 281
396 406 447 487 629 668 616 772 888
63162 176 206 212 223 233 366 689
701 702 714 726 749 813 869 990

9!

54066 116 163 429 668 692 834 863
860 869 887 916 964 55002 146 180
196 202 816 348 386 860 861 964
50084 876 689 710 869 984 67021
060 161 803 880 346 377 617 678 601
693 787 866 943 966 986 58082 160
224 829 129 663 768 786 807 888 919
936 996 69011 017 230 331 386 613
749 763 978 60027 040 063 086 136
209 262 276 296 297 460 527 636 767
827 928 969 61469 480 617 690 606
716 847 874 914 918 923 62098 164
192 244 281 293 878 383 664 681 690
608 614 776 811 818 917 03013 167
184 871 606 670 674 884 949 61124
248 469 671 666 868 973 05106 137
192 282 376 466 68060 132 178 372
407 630 649 677 07016 101 117 264
801 319 328 331 701 702 928 08062
244 319 880 421 483 484 630 741 778
831 896 936 09083 035 043 046 094
272 320 421 609 619 618 636 762 893
70048 220 264 408 434 600 689 628
832 862 993 996 71097 119 247 328
331 360 863 468 674 635 772 798 845
72026 142 163 217 334 609 617 679
707 768 779 874 73086 148 217 219
378 430 616 611 673 748 982 74066
137 148 869 666 642 830 838 944 965
979 76060 094 214 251 306 338 444
466 626 634 696 716 730 763 846 861
890 943 988 76022 068 116 194 446
476 13? 77c CdO 981 77167 218 232
286 310 383 416 431 640 656 716 799
977 999 78224 267 313 362 393 438
616 670 648 726 899 79002 038 074
143 849 376 738 906 962 966 80029
061 183 287 306 338 361 444 664 661
873 964 81007 064 081 161 252 323
394 623 692 666 720 736 836 837 846
976 88173 286.

ü 1000 Fr . 82669 676 682 673
864 940 946 83006 033 049 262 311
487 672 734 773 816 831 876 84039
086 281 816 342 361 860 871 911 946
85083 086 130 229 246 292 345 863
889 482 613 624 696 662 86200 212
370 661 772 860 87042 047 222 868
374 382 434 489 660 666 662 723 820
977 88043 149 496 635 924 89223
342 362 402 773 819 961 982 90005
016 066 266 682 836 869 01021 669
682 692 606 861 947 » 2016 420 489
636 661 763 818 »3014 024 102 228
268 278 344 389 400 409 463 678 601
634 686 747 794 826 94031 121 241
297 690 610 764 768 788 830 95031
064 066 074 103 137 376 406 447 468
606 790 806 960 982 994 96023 042
098 120 897 456 636 643 664 682 694
696 736 767 829 831 874 877 885
97067 161 204 261 306 346 349 431
464 508 746 783 916 966 98103 126
221 473 648 563 665 710 830 961
99023 036 104 294 343 437 440 444
643 659 696 744 789 839 934 976
100 )40 269 318 411 636 628 634 723
800 827 884 101062 617 881 890
102063 087 169 225 264 343 642 663
668 800 907 103018 386 423 600 622
760 866 104071 141 190 267 302 309
323 368 408 664 636 769 780 813 816
832 968 105166 268 466 615 610 620
741 806 819 888 972 106007 097 106
883 469 634 641 647 707 903 926 946
107064 066 261 36“ 390 447 466 470
686 687 664 686 727 764 802 919 963
986 108020 023 213 291 320 321 366
403 669 624 626 841 922 109013 018
109 117 128 180 196 200 668 618 668
704 706 876 907 110064 104 194 236
361 394 432 618 728 733 800 864 867
932 989 11 1360 361 446 483 702 764
876 903 920 112062 061 174 193 271
287 806 416 621 633 817 930 113027
141 210 336 419 679 669 766 768 894
913 973 114029 103 220 266 309 620
618 777 966 115002 074 129 267 376
407 666 619 648 688 790 807 830
1 16163 180 263 271 393 396 448 636
666 836 948 961 968 978 117203 213
239 265 296 616 651 694 942 118013
163 219 247 279 304 372 412 463 478
619 626 704 729 737 119017 086 108
160 672 766 778 900 974 120039 090
216 306 334 462 621 676 800 806 886
916 924 967 993 121118 160 268 465
662 122372 648 729 812 916 123143
223 266 438 474 631 620 680 964
124199 362 440 464 608 682 743 776
828 888 125107 174 183 292 374 484
769 786 126260 301 371 384 436 484
612 616 645 761 789 868 869 940
127081 097 121 188 270 313 392 424
663 626 720 721 741 801 128033 108
176 212 339 365 437 478 699 643 672
790 848 928 994 12Ö026 061 167 171
870 464 466 663 683 686 769 130006
038 210 291 372 697 711 716 718 721
971 973 131016 064 062 127 191 277
288 319 409 494 499 697 642 692 742
811 867 969 966 132128 270 287 642
768 788 794 183026 >42 220 402 416
418 660 669 686 620 683 693 696 723
822 933 969 987 134103 168 170 646
666 806 888 185061 306 319 364 631
680 666 136690 107 184 261 360 467
482 639 660 706 760 811 877 879 920
938 137016 117 144 340 421 431 480
636 736 778 871 992 138663 666 162
248 270 271 380 839 419 164 637 649
873 881 715 806 803 812 817 962 984
139639 125 170 224 260 431 629 687
866 140000 358 461 612 643 710 740
877 974 977 141608 112 130 143 231
243 296 397 442 470 493 687 700
142636 630 681 684 837 842 860 838
143095 NO 162 261 822 896 774 816
818 144026 058 082 113 313 369 396
406 463 621 686 762 728 763 781 796
819 918 145171 389 468 448 639 618
965 997 14660 ! 021 114 296 669 724
927 147024 243 260 404 639 697 664
717 826 939 978 118186 279 379 391
444 690 649 667 681 706 711 762 764
826 831 844 871 896 908 923 149099
103 117 123 141 21Ö 261 310 370 412
636 619 670 683 706 883 889 963
150092 266 366 401 420 481 667 685
844 878 882 996 151098 134 160 265
286 369 404 411 468 482 494 683 648

IfftOO«

261 306 333 892 402 410 412 473 624
637 666 683 904 924 977 153043 110
117 162 281 298 362 397 419 438 468
473 616 601 796 821 154066 182 206
248 368 879 617 978 996 155247 823
401 489 643 670 697 626 669 708 769
776 810 930 166010 068 065 127 268
314 871 396 396 444 663 717 802 820
836 877 966 968 157116 131 146 339
433 463 687 726 158031 043 079 161
209 286 288 897 636 159087 10.8 267
376 877 463 478 669 699 674 160246
288 800 416 632 646 706 807 161 171
306 442 603 643 660 662 672 923 986
988 994 162442 466 482 800 163124
192 230 278 484 610 686 649 876 987
960 164086 130 269 866 871 478.

k 2500 Fr. 104787 741 819 840
844 868 103006 110 164 176 266 298
843 483 642 697 669 794 831 943 945
166078 166 178 268 297 6« 1 667 641
660 706 742 804 167013 10« 183 197
200 206 209 210 226 866 397 450 619
717 741 762 988 992 168019 035 086
260 670 662 702 769 817 823 883 920
927 169012 018 293 411 429 493 669
924 974 170193 386 848 474 646 629
687 688 740 744 836 171003 >67 367
466 633 682 722 808 918 947 172001
260 808 762 973 173027 034 137 182
376 382 436 631 834 704 774 800 903
906 964 981 984 174112 891 476 666
710 782 738 803 996 175198 223 228
395 623 772 899 176036 067 126 186
376 378 666 676 633 804 831 177020
183 639 739 178026 167 198 283 379
426 446 610 628 631 744 799 830 908
170238 289 296 300 416 697 706 768
911 977 180064 241 466 690 642 873
722 766 796 181006 036 062 196 324
360 421 486 694 761 798 864 182000
160 284 299 360 881 428 497 629 784
922 933 943 183167 287 691 660 714
740 921 184076 341 603 638 661 746
764 779 802 843 918 185148 439 696
717 846 897 966 996 186042 061 181
191 233 243 420 492 6»' 607 620 701
706 716 770 856 895 187043 060 266
643 660 664 648 776 900 967 188067
176 181 267 401 406 460 478 602 616
640 708 742 781 816 976 189076 116
187 244 638 190024 286 300 378 416
633 811 812 821 836 910 946 101084
100 142 160 202 272 611 663 663 687
721 964 1» 2018 038 014 105 460 649
660 630 678 777 103041 086 102 117
193 202 216 244 397 114 684 818 829
836 868 946 974 191047 238 289 314
380 464 470 699 720 774 806 866 886
926 960 195064 075 171 218 362 493
774 779 782 839 849 864 882 937
186017 060 126 136 169 180 286 332
422 433 622 630 648 777 792 881
197023 083 086 120 216 229 230 260
294 369 606.

k »00 « Fr. 197601 611 767 960
188012 169 442 443 698 816 836 910
966 190086 106 114 116 171 330 407
448 726 727 877 990 £00089 131 239
366 387 892 628 614 636 696 746 827
922 926 931 942 201010 194 367 471
736 928 202009 061 062 074 168 208
211 420 466 601 626 641 640 662 670
743 746 766 761 768 781 813 860 927
203103 176 316 367 673 611 712 720
728 866 204017 068 216 248 365 392
648 747 916 988 205019 187 327 387
389 403 466 623 664 714 773 877
206030 114 118 121 124 128 130 140
171 223 631 718 732 783 961 207023
068 123 138 199 634 642 614 639 736
897 935 941 963 968 960 208226 244
332 390 622 641 761 766 870 209 (192
096 226 261 373 376 607 609 619
789 210332 333 376 396 922 963
211108 168.

7) Rumänische 4 % amorti-
sirbare Rente von 1891.

(Anleihe von 46 Millionen Fr .)
Verlosung am 18/31. März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
ä 500 Fr . 303 362 664 721 908

918 1137 406 479 734 927 2266 498
660 636 872 966 3109 182 430 626
639 709 4290 676 806 5076 086 166
287 331 476 741 848 6101 129 362
489 516 686 748 969 7037 347 868
904 937 8005 285 422 636 801 9143
202 412 467 686 693 10132 228 676
642 773 880 11366 372 467 617 862
876 12083 344 482 681 666 786 821
879 18173 212 219 439.

k 1000 Fr. 13679 761 767 14786
15024 161 179 663 727 937 16030
127 243 490 631 644 812 966 988
17210 236 471 644 998 18062 127
618 907 10026 726 776 921 970 20076
261 463 468 614 647 21302 430 663
688 690 718 719 927 999 22137 220
340 612 871 966 23061 182 449 496
639 647 676 24038 184 311 421 478
668 890 900 918 25027 361 693 26067
126 276 319 387 461 666 736 869.

k 2500 Fr. 27097 176 359 404
662 803 987 28107 486 801 880 28086
111 337 436 682 910 80034 126 178
663 777 31060 266 436 641 731 938
977 82147 228 388.

k 5000 Fr. 32464 677 660 983
33106 246 389 661 780 883 34030
205 352 403.

8) Rumänische 5 % amorti-
sirbare Rente von 1892.

(Anleihe von 75 Millionen Fr .)
Verlosung am 18/31. März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
a 5000 Fr . 13 62 107 363 647

969 1033 086 373 378 763 2336 360
638 744 3142 146 302 4420 766 5641
669 709 886 941 6187 249 604 963
7018 050 121 168 477 690 736 862
903 8612 798 920 962 9069.

k 500 Fr. 9312 461 716 767 10266
696 760 814 11961 12246 604 911
13010 043 342 372 690 803 14444
893 996 15360 610 790 16067 089

17019 202 820 321 770 793 923 978
976 18018 147 197 263 369 616 886
971 19060 160 191 218 286 426 489
618 681 769 773 864 880 20198 666
746 909 929 21068 22016 142 28499
666 648 24246 277 469 609 782 26346
446 478 678 26006 042 263 418 688
27066 899 688 602 28066 414 693
701 28004 067 376 424 80028 242
386 668 846 31029 099 126 406 836
32061 068 804 33239 361 482 614
34216 364 604 626 35166 747 820
876 998 30232 421 631 992 37086
237 623 38430 692 687 768 838 878
8» >90 101 634 743 40002 124 192
268 272 276 413 632 731 939 979
41004 118 248 416 614 866 42446
697 711 797 43266 316 349 631 666
44101 199 236 239 816 880 901 «5378
460 881 40264 644 47239 428 868
889 960 48202 294 644 663 769 766
977 49332 664 60066 104 611 643
871 51634 669 861 52014 076 170
826 372 780 792 53186 243 497 54240
433 486 607 648 760 880 898 55091
824 890 636 66464 643 701 57051
079 106 278 279 312 323 622 762
58106 669 676 69788 60048 01184
62260 432 494 640 703 992 63079
163 199 297 470 693 793 64131 146
342 377 692 777 65718 731 66626
661 «7001.

9) Rumänische 5 % amorti-
sirbare Rente von 1893.

(Anleihe von 50 Millionen Fr .)
Verlosung am 18/31. März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
ä 5000 Fr . 82 292 668 887 1041

670 766 8177 848 366 387 899 92k
3163 708 798 4118 314 436 669 74k
934 6127 726 823 966.

k 500 Fr. 6104 429 968 769H 744
8017 392 880 9076 126 160 761 80S
839 934 10066 086 169 489 810 915
11107 193 197 419 439 480 692 640
12062 123 439 662 847 878 13219
369 636 640 14348 649 666 696 746
760 987 15142 297 869 16061 366
17402 664 913 18008 316 686 638
867 871 974 19116 168 967 20497
627 544 917 926 964 21291 363 632
961 22144 331 686 703 23007 669
976 24270 279 281 346 461 878 964
987 25328 421 606 941 26086 198
661 664 27067 110 216 321 860 47k
978 28319 327 710 764 841 911 941
29266 267 348 836 966 80009 131
614 777 936 31049 311 608 781 997
32021 092 447 791 847 33034 617
927 944 84393 622 696 35606 SOS
36062 281 879 37071 170 436 695
689 38846 909 39008 232 847 40383
442 900 41123 164 328 333 622 704
42011 144 229 681 741 883 888
43080 111 117 264 316 421 746 845
962 44646 692 677 957 45621 680.

10) Rumänische 4 % amorti-
sirbare Rente von 1804.

(Anleihe von 120 Millionen Fr .)
Verlosung am 18/31. März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
k 560 Fr. 811 986 1100 107 420

672 676 646 666 968 973 2139 276
748 3084 167 260 406 491 617 4117
639 836 908 5063 226 660 8700 7363
446 476 696 767 814 864 8086 278
316 428 441 871 930 9663 982 10228
269 478 864 11330 626 712 12260
280 477 621 676 710 891 970 18167
236 276 309 718 969 14079 084 307
716 768 15009 243 247 874 387 436
677 681 772 932 16202 268 17668
732 830 889 18064 367 866 476 614
699 809 902 19173 494 713 £0187
267 663 664 701 703 769 798 21067
381 663 769 779 932 974 82114 166
333 619 671 802 874 904 23614
24076 119 410 627 663 690 25616
749 26076 214 618 667 934 2727!
804 891 28039 187 288 479 608 637
694 701 866 946 29679 30161 231
467 674 618 766 768 801 31114 301
326 486 623 684 843 32036 228 236
602 33260 333 364 607 727 984 3 4338
643 781 862 85034 071 097 141 228
332 390 648 662 669 771 923.

ä 1000 Fr . 86625 649 781 804
920 87269 898 714 888 38166 209
316 400 866 988 89197 760 772 40277
373 479 642 669 994 41390 641 42268
316 662 666 922 937 43026 143 196
646 669 623 874 906 961 44022 137
486 632 706 779 839 45018 028 069
067 278 666 840 860 46123 470 674
703 967 47229 663 633 983 48244
823 696 49086 126 216 492 792 836
869 886 50021 183 227 403 664 51219
246 269 397 626 666 890 52014 084
273 386 461 767 942 53363 469 660
850 54343 636 811 829 55093 113
727 56476 770 914 57247 304 366
648 716 808 58046 499 681 719 59171
370 666 841 907 940 961 972 60036
418 484 802 61001 097 142 160 463
609 617 662 687 62197 408 490 669
664 939 63060 064 091 098 606 767
773 972 992 64644 666 602 622 65212
607 936 977 66039 072 330 664 67022
382 498 661 776 788 68659 969 69006
321 648 70279 341 347 444 700 746
776 808 71636 691 701.

k 2500 Fr. 72048 082 312 814
832 73186 268 462 699 790 823 74628
682 786 75037 146 164 273 309 429
631 669 706 763 864 76080 629 668
696 863 77114 126 218 307 390 464
940 78012 146 326 334 707 828 79114
276 307 642 822 962 80077 128 194
81090 413 8 2411 496 888 83028 629
664 744 761 84379 436 492 711 860
974 85604 682 882 963 86171 230 31».

k 5000 Fr. 86436 768 87108 1«
224 767 937 962 996 88166 711 8900t
127 340 684 911 90166 334 360 4M
631 662 776 91303 668 597 681 7fft
830 92216.



2. Beilage zum Meslmkeiter Taglilatt.
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Redigirt von t>. Bartmann.
(Naohdruck unserer Origfnalartikol n. in . Quellenangabe gestattet .)

Schnclivereln Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafö, Ecke Weber- und Hiifnergasse.
Regelmässiger Spielabond: Dienstag von 9 Uhr Abends ab.

Giste willkommen. _
Wiesbaden, 13. Mai 1900.

Schach - Aufgabe.
Von Dr. G. Kissling in Bremen.

Woiss.
Weiss zieht und setzt mit dem 3. Zuge Matt.

Auflösung der Schach -Aufgaben in No. 210.
Droizüger von Kolitz und Kockelkorn.

V . Kd7, Te8, La2, a5, Ba4, d3. Schw. Ke5, Sh6, B f6.
1. Te8- c3, ICd4. 2. Te4 + .
1. Sf5 . 2. d4 + .

Droizüger von P. Bobrow.
W. Ke3, Del , La4 , Se4, B a2, e7,'h5.

Schw. Kd5, Ta8, L58, Sa7, bl, Bb4, c4, eö, g7.
1. Dol - fl , Ke6 . 2. Df5 + .
1. . Sb5. 2. Dc4 : + .

Auflösung der Skat-Aufgabe in No. 210.
Knrtenvertheilung:

V. a7 ; blO, 7 ; clO, K, D, 9, 8, 7 ; dlO.
M. a, b, c, dB, aK, D, 9 ; b9; eA; dK.
H. a8 ; bA, K, D, 8 ; dA, D, 9, 8, 7.

Skat : aA, 10.
Spiel:

V zieht natürlich lange Farbe an. Ist er sehr vorsichtig,
riskirt er nicht gleich clO, sondern:

1. V. oD, cA, a8 (—14).
2. II. bA, blO, b9 (—21).
3. II. dA, dlO, dK (- 25).

Damit haben die Gegner 60; zieht V cK, kommen sie auf 61,
zieht er olO, auf 67.

(Der Nachdruck der Eathsol ist verboten .)

Hieroglyphen.
(Von jedem Bild gilt der Anfangsbuchstabe; die fehlenden Vokale

sind sinngemäss zu ergänzen.)

Buchstaben -Riitlisel.
Biau , Hiidi , !. err , Auen . Kiegc , l .eander , Gier,

Iteilie . Arten , I'.lle . Ur , KSeriitg , Lade.
Aus jedem dieser Wörter ist durch Hinzufügung eines Buch¬

stabens an beliebiger Stelle ein neues Hauptwort zu bilden. Die
hinzugefügten Buchstaben benennen im Zusammenhang einen
lieblichen Frühlingsboten. _

Anagramm.
Ich werde oft, wie sich’s gebührt,
Vorn Anwalt vor Gericht geführt.
Man kauft mich und man macht mich auch.
Ich bin in Jedermanns Gebrauch.
Schiebt rückwärts man den ersten Laut,
Word' ich an jedem Wagen erschaut.
Erhält er weiter vorn den Stand,
Verkünd’ ich dir : Hier hat’s gebrannt.

Biithsel.
loh bin dir nur zu sehr bekannt
Als Instrument mit schönen Melodien.
Streich i aus meiner Mitt’ mit flinker Hand,
Und nun ein Platz hin ich, von dem die Schiffe zieh’n,
Im hannoverschen Land,
Dir nicht unbekannt.

Vcxir - Bild.

Wo ist die lauschende Mutter?

Auflösungen der Riithsel in No. 210.
Bildei -Rä Hisel : Scharmützel. — Viersilbige Charade:

Regelmässig. —Zweisilbige Charade : Mitleid. —Akrostichon:
Affe, Pfau, Rose, Iran , Laub. April. — Abstrich -RAikscl r
Preis, Reis, Eis.

Kinder-Wagen, Sportwagen, Kinder-Stühle.
Den Empfang der Neuheiten zeige ergebenst an.

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.
H . Sciiweitzep , Eilenbogengasse 13,

(Oesgr . ! 8EB .) ßalanterie - und SpieStvaaren . ( Telephon 4f £S .)
Aelteste » Special -taeschsift dieser Branche am Platze . 4668

Bekanntmachung.
Der Deutsche Sport - Verein hat uns für

Wiesbaden den Verkauf der „Dauerkarten “ für
die Mai- Sportfeste übertragen. Zum Preise von
Mk . 20. — berechtigen dieselben zu folgenden Ver¬
anstaltungen: 6901
16. Mai: Festball im Kurhaus zu Wiesbaden,
17. „ Ruder -Regatta in Biebrich,
18. „ Blumen -Corso in Wiesbaden,
19. , Tennis -Turnier „

Universal-ßelsebüreau
J » Suliottesifeis £k  Co *;

Fahrkarten-Ausgabe der Königl. Preuss . Staatsbahn,
Agentur der Eisenb.-Schiafw.-Gesellschaft,

Theater -Colonnade 36/37.
** n««e Sommer - Malta » in prima

vf¥ ( ( 4 4vf f a5 .II * Maareeingetroffen bei CUir. Oiels,
fJartoffeUjnnbluiig, ©vabenfttafee9. Daselbst
alte Kartoffeln in bekannter Güte vorräthig.

verschiedene Sorten
D . O.

Lorbeerbäume,
Kronen und Pyramiden,

Palmen,
Iiatanien , Phönix , Cliamaerops , sowie

Dracaeuen
werden zu Auctionspreiseu billigst verkauft durch

Willi . Kl © t 3B9 Auetioiuitoru.Taxator,
__ 3 . Adolphstrnsse 3._ F418

W " Kaiser - " Wtz
Koffer , Ersatz für Robrplattenkoffer, 28 °/° billiger als dieselben,
leicht und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt als Specialität. 6584

IT. ILaanmert, Sattler,
nur Metzgergaffe 35

(nächst der Goldgasse).

Laden:
6r. Burgstrasse 10.

& tolitk,
Zugang zur Fabrik:

Dotzheimerstrasse 55 und
verlängerte Blücherstr.

für

Damen- u. Herren -Garderoben , Teppiche
Möbel- und Decorations -Stoffe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerci-, Decatir-Anstalt.
Annahmestellen:

Wellritzstrasse 10 bei Frl . Mohr.
Moritzstrasse 12 bei Frl. Siolzi nlieig . 2457

Schnellste BSt-dientiiig . flüssige I’ vcisc.

TOtttrtnStifrh «ut bürgert, cmpf. auch nutz. d. HauseMUlltgSUjllj , »r . Spr«nge .-,Fraiikenstr.3. 4006

Wiesbaden , Geb^ aibaoberstrasse 32 , Ecke Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in nur guter Ausführung zu äusserst billigen Preisen . 6646

MT * Braut --Ausstattungen . *W



grosses

Capotten jeden denn
ToCjlieS , flott garnirt.
Runden Hüten,
Backfisch-Hüten,
Reise-Hüten,
Sport-Hüten,
Garten-Hüten,
Strand-Hüten,
Trauer-Hüten.

Meine Putz-Abtheilung
wird von Kräften geleitet, die vermöge ihrer Ausbildung
und Praxis im Stande sind, jeder Geschmacksrichtung

im vollsten Maasse Rechnung zu tragen.

vom einfachsten bis zum
elegantesten Genre,

Wilhelmstr.
in- und ausländischer Fabrikate,
sowie alle erdenklichen Artikel
für Hntgarnituren in reich¬
haltigsten Sortimenten und zu

billigsten Preisen.3 *wbx-und
Modewaren

(JCaus

grosser Auswahl zu sehr billigten
Preisen.

Alleinvertretung von

Berta, Feurteh, Rud. Ibach Sohn, Rosenkranz, Steinweg Nachf.
Lager und Vertretung von

mr * Bechstein , Blüthner . "WBä
Musikalien . Fiiwoforte -Leihanstalt . Instrumente.

Ankauf und Eintausch gespielter Instrumente, Gebrauchte Pianos stets auf Lager,

Grosse Zurgstr. 9

«Zette  IO. I r. M .n ivoo. rUZiesbadeuer Taftblntt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgaffe 1S7. 48 . Jahrgang . 9io. » »».

Israelitische CnltBsieiiieinde.
Die Mitglieder der israelitischen Cultusgemeinde werden

hiermit zu einer

Gciileiudc Bechimiiliiilg
nnf Sonntag , den 1» . Mai d. I ., Vormittags

8 '/- Uhr,
in den Gemcindesaal , Tchnlderg S.

ergebenst eingeladen.
Tagesordnung:

Beschlußfassung über die Aufnahme eines Darlehens zum
Zwecke der Friedhofs-Erweiterung. F295

Wiesbaden , den7. Mai 1900.
Der Vorstand

der israelitische» Cultnsgemeinde.
__ Siimoii» iles », _

Turn-Gesellschaft
Sonntag , den 18. Mai a . c. r

Faimlicu-Aiissim
nach Rieder - Walluf.

Bürgermeisters Garten.
Gemeinsame Abfahrt 2'° Uhr Rheiu-

bahnhof(Sonntogskarte). § 413
Der Vorstand.O<K<r>O OOO OOQOOOOOOOO o

Schubert -Bund
Wiesbaden.

irikil
mit Tanz.

Sonntag , den 1» . Mai , Abends 8 Uhr,
im großen Saale des Kath . Vereinshauses , ü
Dotzheimerstrahe 24 hier, wozu unsere Mit- ^
glieder. sowie Inhaber von Gastkarten und besondersL
geladene Gäste ergebenst eingeladen sind. 6854 0

Der Vorstand.
—>0  OO OO OOOOOOOOOO -OO!

Schüler -Turnen.
Anmeldungen werden von ietzt

ab wieder entgegengenommen
durch den Unterzeichneten Vorstand
und an den Uebungstagen. —
Beitrag vierteljährlich1 Mk.

Turnen unter sachverständiger
Leitung: Mittwochs und

Samstags Nachmittags von 5 bis 7 Uhr. F410
Der Vorstand des „Mauner -Turuverein ".

Wiesbadener ülitär-Verein.
Gegründet 1884. Stand : 910 Mitglieder.

Gewährt Kranken-Unterstiitzung'/« Jahr pro
Tag 70 bezw. SO Pf. Sterbe-Unterstützung
500 Mt. Vereins-Bibliothek. Gesang- Abthci-
lung. Aufnahme bis zum 45. Lebensjahre.
Anmeldungen unter Vorlage der Militär-Papiere
bei den Herren: 1. VorsitzendenArchitcct
Sohiink , Scc.-Lt. d. L., Oranienstraße l5,
Kassircr m >l Lang , Schulgasse9, Schrift¬

führer Anton Hofmnnn , Hellmundstraße12, oder deren
Stellvertreter Herren: tlarl Stanch , Frankenstraße 21,
Christian Jung :, Wellritzstraße 19, Car » Meyer , Kirch-
gasse7. Ausnahme jeden ersten Samstag im Monat. Vereins-
lokal: „Zur Kronenhalle", Kirchgaffe 36. § 395

Der Vorstand»

Stand der Mitglieder : 1700. — Sttrbereute 86» Mk.
Anmeldungen, sowie Auskunft bei den Herren:ES. Bi aiscr , Helenen¬
straße 5; W . Hickel , Langgasse 20; SB. IPiicIh,  Weberg. 40;
Jots . SSastian , Dachdeckcrmstr., Oranienstr. 23; iinrn,
Schachtstraße 33 ; 31. Snizbneh , Nerostraße 15. F317

Eintritt bis zum 45. Jahre frei; vom 45. bis 49. Jahre 10 Mk.

Ziehung 15. Mai.
Stettiner Loose ä 1 Mk., 11 St . 10 Mk.,

empfiehlt die mit den meisten Treffern bedachte 6851
Haupte ollecte de P aiioi », Lan ggaffe 10»

Vor den bevorstehenden ^ OMISWGrreZKVLL
empfehlen wir dringend, Hanrmobiliar und WerthgegenstäuLe gegen

A . WLGUMLZTLZL

bei der KtAehsnsr und Wnoh6N6r

FkU6r - V6r8iLh6pung3 - 6686Ü8ehAtt
IN versichern. Die Bedingungensind liberal und frei von
Härten . Coution -Policen für Haushaltungen bis zum
Berthe von

3Lk . l ©,« o © Jahresprämie Stk . s .—
„ 20 .0TH9 dtv. „ *58_
„ 80,08 » dto. „ LS_

Vroipeete werden auf Wunsch kastenkrei zugesandt. Auskunft
JFfaimkiieit , Hauptagerrt,

Friedrichstratz « 81 . F 71

eitheilt

, , e « *tav Jacobi ’s Touristenpstaster geg. ST. Singers
HilslSlftf *- Hülmerangk » , harte Haut . In Rollen -a-m-A-rm
yiUilBiOa L75Pf . Ei folg schnellu. sicher. In alle» Apotheke» Ml

n . mnn zu haben. Haupt-Depot Wiesbaden Victoria-
LLUdBis » Apotheke , Rhcinstr. Man verlange Jaoobi ' »

^ Touristenpstaster mit der Schutzmarke Hühnchen.

s ie können
sich ein sorgenfreies Leben bereiten,
leien Sie unbedingt den von mir

verfaßten „ Ratligeber für (Tranen “ ,
4. Allst. Pr . 1.20 Mk. Wwe . «5. Schmidt,
fr. Hebamme, Merlin 8 ., Nene Roßstr . 5.,
Erfinderin preisgekr. Schutzmittel I -aetita.
Dämmtl . Bedarfsartikel s. Frauen.

Hygien . Gummiwaaren.
AilSführl. Preisliste verschlossen 20 Pf.

gelbe 84 , weiße 28, Schmierseife, dunkel3» ,
Ht i.lNs1 .lf >. , helle 22 Pf . Schwalbacherfir. 7t . Tel. 882.

Das einzige weitbekannte Rak-kal- und Vorbeugungsmiilcl

mm

siegen Schwaben , Wanzerr , Motten , Fliegerr , Flöhe re.
ist zu haben in Gläsern z» 30 Pf ., 60 Pf ., 1 Mk. Beste Thnrnielin-
jpritzc 35 Pf . Achrrakeubalsam 1 Tnbe 40 Pf . F125

In Wiesbaden b. d. Herren Drogisten Friti (lerastein,
Willy © raefr , (Sei ». Kineipp , Apoth. Eineks,
Mel ». 3S« ats, ff.ouis Schild , auch en gios. (S. k 1375ö .)

rjm
Acnsilich als bequemster, unschädlichster, absolut zu«

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt , von vielen
Frauenärzten, Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei¬
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—
Porto 20 Pf. M. IJngfer , Chem. Laboratorium,

* Merlin IST.« Friedrichstr . 131o. F121
« ^ KKKKKKKOG KH OKU

jlpotliekcr üchweitzer ’i

Hygienischer Schutz.
Mein D.-R.-G. No. 42469. Oninini.

Taufende von AuerkeuuungSschreiben von Aerzten
u. A. liegen zur Einsicht aus.

1/1 Sch . (12 Stück) . . . 2.- Mk.
2/1 ., 8.80 Mk., 3/1 5 .- .
1/2 . . 1.10 .

Parts 20 Pfg.
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Frisenrgescbäiteii

erhältlich. (B.ä.2076g.) FU5
Alle ähnlichen Präparate find Nachahmungen.

8 . Schweitzer , Berlin «*., tzolzmarktfir 69/70.
Jil Wiesbaden bei: Ji . Schieaingrer , Spiegelgaffe.
Prospecte verschlossen, gratis und franco.

KKKKKK

MÄNNER.
Ein Hofrath und NuiverfitSiS - Professor

und fünf Nerzte  begntachteten
eidlich  vor Gericht meine

überraschende Erfindung
gegen vorzeitige  Schwäche!
Broschüre mit diese» Gutachten
und JHJT Gerichtsurtheil
franco für 80 Pfg . -Marken.

DM " Es existirt nichts Aehnliches
P » ul kasseo , Köln a »MH. No . 36 . F l7g

6nv88s kuprzstr . 9. Ernst Schellenberg.
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0rc3 *e Oewlim . Ziehung I. Juni TWI

Jo «le » Lao » nu bol dioaor Ziehung mit einem\ Oflfl 'IVolV_•• - * Mivani »l
<*el <l-TreflW KorauMkoinnion.

Grosserosse Serien - Geld - Lotterie
mit jährlich 12 Gewinn-Ziehungen.

L00S6 für die  Ziehung l0^° M

iuupt-
0«» lnu
1 Gew*

520,000 --- 520,000 Mk.
300,000 = 300,000 Mk.

-Ziehung
>Liste 30 Pfg.

_Mk^
Viw Äbschn. 5,S15 Mk. _8,

l/m  Abschn. >/

Selten billige
Preis -Lifte

1 k 180,000 — 180,000 Mk . 1 k 1111,000 - 118,000 Mk.
l  A >50,000 = 150,000 Mk. 1 k HZ,000 = 118,000 Mk. S
? x - * *»,000 Mk. 1 k 90,000 = 90,000 Mk . S
1 k 180,000 = 180,000 Mk u. s. w. u. s. w. E

. . . J®1“ ” mu “" " ut  ® luem  Geldbetrag hernu . komraen d. 12 kl. Treffer ergeben mindestens 3000 Mk- fe
HL Mk_ Bd d' m Treffer gehen 20°/. Oew.-Steuer ab. Aufträge mit genauer Adresse an 2
<Absch11' - - - Bankgeschäft M. Prietz & Co,, Berlio , Weidenweg 36. &

für

gninutirt Prima Fabrikate.
Mk. 18 .-

„  82 .-
Kleidet schränke, 1-th.

do. 8-th. l Landarbeit .
KüchenschrLnke, ' i ; 28 .—
Spiegetschränkr, mifjO, matt blank, grostte Lotte , ' «ol-
Elegante Nntzb. »Büffets , reich geschnitzt, inner»

ganz Eiche» . t45 .—
»erticows mit hohen Anfsätzcn . 30.-
«tegante Eichen-Flnrtoiletten . 50 .-
Ruszirhlische . 25 .—
Rubb .-Kommoden m. 4 Schnbladen »». Vorban „ 23 .-
Waschconsole u . -Kommoden . .
Ottomanen.
Einzelne Saschas.
Elegante Salongarnituren , Sopha

und 4 Seffel , neuestes Facon,
in Plüsch .

eigene
Sln-

fertigung

1 » . —
35 . -
35 .-

190 .-
Trotz« Auswahl in completen Bette » eigener An»

fertignng von Mk. SO.— an.
Alle Arten Tische, Stühle , LnxusmSbel , eomplete

gimmereinrichtnngen . 5806

Ferd. Marx Nachf.,
8. Kirchgaffe8.

itelephon Slf . Veleplioa » » * .

Salmiak-Terpentin-Seifen-Piilver
macht die Wäsche blendend weiss, spart Zeit und Mühe*

©iistav Ü2rkel , Seifen-Fabrik,
vorm. JjOisIs Heiser , Hoflieferant (gegr. 1829), 6859

er . Bui 'gsirasse I « . Mcts ^ crgasse 17 .

!

Für Fahrräder Für Equipage»
Für Motorfahrzeuge

eignet sich der

Continental rneumatic
am besten als eine comfortable und zuverlässige Bereifung.

Wrima Material, sorgfältigste Ausführung, sinnreiche Coustruction.

C0\ T1XE\ TIL EAPP TCnOEC& GFTTAPFJm fO.. HANNOVER. KAdK (Bwf®

Unt sich vor Miß er- Kfdftgkpfög*  liegen alle Pemigcr der Jnsectenwelt ohne jede Ausnahme wie »
folgen zu schützen, ist f 4 eH/öl e s «. Motten, Läuse, Wanzen, Kakerlaken, Schwaben, Milben, Ameisen, Blattläuse ic. tc.
die sich einer colossalen Verbreitung, außerordentlichen Beliedtbeit und ungewöhnlichen Vertrauens erfreuende Specialität Ort . Dar
Vorzüglichste und Verniiftigfte gegen sämmtlichc Jnsectcn. Vernichtet radical selbst die Brut , ist dagegen Menschen und LauSthierell
garantttt unschädlich, p « <«*•*!» . ... .. rs« — . . — . . — - .. . . . .
und wirksam in den bet
Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich.

sür wertig Geld zuverlässiger, stauncilswerther Erfolg. Einmal gekauft, immer wieder verlangt. Nur acht
chlossenen Originalcartons mit Flaschek 30 Pf ., 60 Pf . und Mk. 1.—, niemals ausgewogen. U-bcrall erhältlich.

Cngros-Bcrkanf in Wiesbaden: Drogerie Apotheker« tt» sichert , Marktstrstze9.
(M.-N0. 154M) F11

A. Berlins , Apotheker, Drogciihdlg., Gr. Vurgstraße 12.
rr . « ernste, » , Wellritz-Drog.,Wellritzstr. 25. W . Bä. Slii -ch,
Ecke Ad lheid- und Orauicnstratze. Z . El. liürgener Nciif .,
3tl6. Carl Ang.  Sehne Wer , föettrmmbftr. 27 W . ßraefe,
Drogerie, Wcbergasse 87. SB. IL» , ipxi , Drogerie, Goldgosse 9.
S». LiiN« , Drog. Sanitas , Mauritiusstr 3. Drogerie tioebus,
Taunnsst raße 25. C. I*» rtzehl , Apotheker, Germania-

Drogerie, Ndeiustraße 55. 8̂ . Bemiiel , Drogerie. Neu gaste,
Ecke Mauergasse. I». n » » tsr , Oranienstr. 50, Ecke Goethestraße.
L » srS« Schild , Drogerie. Lauggaste3. M. Sej -l , Victoria-
Drogerie, Rbeiustr.87. Osenr Sichert , Drogen, Ecke Taunus»
und Röberstraßc. «ihr . 'S' -s-aher . DrogenHaudlung, Kirchgaste.
Th . Waclisinntii , Friedrichstraße 45.

Die schönste Plättwäsche
erhält man durch Anwendung der Fl72

weltberühmten amerikanischen

Brillant -Glanzstärke
von Fr itz Sch ulz jun ., Ijeipzig

leicht und sicher mit jedes » Pliitteisen.

Nur acht mit Schutzmarke
„Globus “ .

Sä| seci » I **Anssefoaiik,
sowie STlasdken - Verkauf r

Qogatra ! - Bodega,
Webergasse S « . F 123

Natürliches Mineralwasser

Gerollteiner § prndel,
äusserst erfrischendes Tafelg êträiik,

preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen.

Telephon 195. F . Enderis , Wiesbaden, Michelsberg 32. TellPiM 195.
Niederlagen bei: N . Saalgasse 2.

BT. S£ ©2*j»9 Walkmühlstrasse BO. NA
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EVL Auerbach , Herrnschneider,
Wiesbaden , Friedrichstrasse 8,

empfiehlt sein reiehlnalijiges ^ toiriag êr snissrliliessitcli ĝ edi eggen ex° elegLttnlep Herren - Stoffe
zur Anfertigung nach Maass.

Die Ausarbeitung, sowie der gnfo Sitz«hr bei mir gefertigten Garderobe ist anerkannt; die Preise entsprechend sehr massige. 5740

Färberei Kramer^
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
•51. Langgasse 31.

Färberei, Kiinstwascherci und chemische Reinigung
für Herren - und Damen -Önrdorohen jeder Art,

Gardinen , Vorhänge , Decken , Möbelstoffe u. Teppiche etc.
ftöech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Franlifiirt a . II . j Mainz:

Kaisevstr . 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Gr . Bockenheimerstrasse 28. gegenüber dem Stadthaus.

Annahmestelle in Biebrich
bei ISeorg Best , Mainzerstrasse 22. 3624

Verkaufe kn Rcstbestand
von Fahrrädern

I« Einkaufspreisen aus . 6269

SaR °iZn , Friedrichstraße 44.

Er auf

JaekeFs Patent-Bett-Sopiia.
Yoi'i'ätliig bei 3727

Friedrich Loevv, Helenenstr. 19.

Jetzt ist es Zeit zu kaufen und zu pflanzen
Dahlien , Canna , Begonien.

Chrysanthemum . Jeder Laie kann diese Pflanzen cultiviren.
Ferner zum Bepflanzen Fuchsien und Geranium in
besten Sorten . Grosser Vorrath von Blatt - und Blüthenpflanzen
In Töpfen von Mk. 1.00 bis Hk. 3.00 per St.

10 feinste Dahlien Mk. 3.50, 1 St . Mk. 0.50.10
10
10
10
10

Chrysanthemum
Begonien
Canna
Fuchsien
Geranium

3.60, 1 St.
3.50, 1 St.
4.50, 1 St.
4.00.
3.50,

0.60.
0.50
0.60.

6616

Das Pflanzen wird auf "Wunsch gern ausgeführt.

0. Thon, Wiesbaden, weiiritzthai.
Örttfllffpllt Halger Kpl. 18 , gelbe engl. 20 » mag . hon.

20 Pf . Schwalbadierstraße VI . Tel . 862.

Trinken Sie

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Magenhitterliqueur
ist unerreicht an Güte
und Bekömmlichkeit , t«n-
tibcrtrolS 'cn an Fein¬
heit und Wohlgeschmack,

Alleiniger Fabrikant:
r.

Wiesbaden,
Neugasse 1,

Zum Familienfest
ist der Waschtag geworden , seit der Wäscherinnen
bester Freund Dr. Thompson’s Seifen-
pulver, Marke Schwan, ihnen die mühsame,
zeitraubende , das Gewebe zerstörende Arbeit des
Beibens erspart und ohne Bleiche blendend weisse
Wäsche giebt . (No. 317) F191

Alleiniger Fabrikant:
Ernst Nieglin . Diisscldurf.

flott mit den

Hiilmeraugep
und Hornhaut!

Neuheit ! Huhneraugenstift» Zn haben

Wirkung ohne Schmerzen
ubcrroflhend , wie folgende

Vtlikrtennung bciueift:
Bin im Vicfiu Ihre«

| ©ütiuctaii(icnflific3 nnd ist
je« bnä Beste, wo« ich bis¬
her gestabt höbe.

Uldecust, 18. 2. 1800.
H., Postbote.

Einzig lind oitein zu be¬
ziehen pro Stück Bit . 1.20 franko(bet Noch«
linlnnc 20 Psg. mehr) gegen Noreinfendung
oder Itochnastme von
kanl LoOi , Gclsenhirebc ». 173.

Einziger Lieseranr in Deuifchtond.

i«

allen Drogerien
nnd

besseren Friseur«

geschästen.

F 6-,z

LILoiin
(OriginalHBart > Creme ),

Kaiser liehe Offlzier - (»ala -Cr £ me
für

Meer und Marine.
Zeitgemäss und zweckdienlich zur formvollendeten Schönheits¬

pflege des Schnurrbarts.

Soll Mädchenliebe Dich beglücken,
Muss Dich vorerst ein Schnurrbart schmücken,
Und ward Dir dann des Bartes Segen,
Musst Du ihn kräftigen und pflegen.

In Tuben k 35 Pf ., 50 Pf . und 1 Mk. bei 6200

W . 8 Bil»bacln , Parf. - Handlung,
_S |( iegelga «<e 8.

pfiitkolin
ist das beste ßadicalraittel gegen alle 1
Baus - und HBchenkäfer.
In Cartons h Mk . 1 80 überall za
haben , wo nicht , vom Erfinder

"'Wiederverkällffirgesiicni- 6g . Briick , Darmstadt.
Uebtrnahmeder Ausrottung im ganzen Hause unter Garantie-

Halt!
JÜfi

Wenn Sie die

Wen Einleger der Meli
haben wollen, so wende» Sie sich, bitte, an den best-
renommirten Gefliigelhof von

HI. Becker , Weidenau , Sieg.
Cataloge gratis und franco.

feinste vegctab . Stangenpoinade an« der Kgl. B. Hof-
Parsüllieriefabrik C . «v. Wunderlich , Nürnberg, in blond,
braun tt. schwarz, g. Glätte,i, Fixiren u. Dtutkeln blonder, grauer,
rothcr u. schwarzer Kopf- it. Barthanrc sorgfältig zubereiletu. nie
dem Nanzlgwerden unterworfen, ä 35 und 60 Pf . bei Apotheker
.4. Beding , Drogerie , Große Burgstratzc 12. M68

JMülIers
mlmitinSejfenpulrer

Bestes Reinigungsmittel von u«
-übcrtroffener Wafchkrast. macht die

Wäsche blendend weist, ohne Hände und
Gewebe anzugreifew Alleiniger Fabrikant:

] Joseph Müller, Seifenfabrik. Limburg«. d. Lahn.
PacketL 15 Pfg. überall erhältlich.

17 Pf.
Lrs. Tapezrer -Stärke

per Pfd. 20 Pf ., bei 25- 50 Pfd . 18 Pf ., bei 100 Pfd.
Ist Lermpulver,

kein Einweichenu. Kochen mehr, dabei stärkste Bindekraftu. grünere
Ausgiebigkeit wie Leim selbst, per Pfd . 60 Pf ., bei 10 Pfd. 45 Pf.
emvfieblt IS. Kbnraloiii . Römerberg 2/4.

tadellose Haare , ca . 300 Eiter (»asausbente,
empfiehlt

in Dosen h I/io Kilo zu Mk . —.20
i) » r V# » ■ » -35
. » « V2 » » * ~ .60

Römer -̂Drogerie,
_Itamcrberj ; 2 4 ._

. Frübg . n. Frübrosa, kumpf- u. centner-
1/ weise Schwalbad>erstr. 71. Tel . 852.

Billigte Bezugsquelle für
ist

io Bauer,
Tnpeten -.llamilactnr,

9. Kleine Burgstrasse 9.
Reste zu Jedem l ”reis . 6622

K)K (Äc8) ,§ )(§)

Schinafabrik J. Gerach,

®

®

®

2L . Iiaiig |gas8 ® 35.

Sämmtliche Neuheiten der Saison.
Grösste Auswahl . — Billigste Preise.

Knicker . — Wiener Neuheiten.
TJeberziehen und Repariren von Schirmen schnell und billig.

Damen -Spazierstöcke . Herren -Spazierstöcke.
) @ ® i©T©I©I©I©I©I©I®
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BSrsenwoche.
(Aus dom Wochenbericht der Deutschon Genossenschafts-Bank

von Soergol, Parrisius & Co. Commandite Frankfurt a. 11)
Ê raiilit srt u . W., 11. Mai. Es lässt sich nicht leugnen, dass

Qio momentane Situation der Börse eins recht kritische geworden
ist. Unter dem Drucke der Verhältnisse ist ihre Stimmung
Busserst nervös geworden; tiefe Niedergeschlagenheitund erneute
Zuversicht lösen einander ah, sodass unter so wechselnden Ein¬
drücken die Courso eine rocht unstäto und schwankende Bo-
wegung zeigen. Vor Allem beunruhigt den Markt die fernere
Zukunft der Eisenindustrie. Der Trost, dass es sich in Amerika
nur um unlautere Spekulationsmanövergehandelt habe, hat sich
doch nicht als ausreichend erwiesen. Allerdings sind die Vor-
ghnge bei der stecl and wiro Company derart, dass sie die
lebhafteste Entrüstung d.es.e.ts und jenseits , wo man doch
an starke Dinge gewöhnt ist, herausgefordert haben, aber nichts¬
destoweniger lasst cs sich nicht verhehlen, dass in der That vor¬
handene Ueberproduktion und Absatzstockung den Anlass für
die Manipulationen dos Herrn Gates abgegeben haben. Dieses

* we£zu  .e^J?nen(Je Faktum erweckt doch schwere Besorgnisse
für die Aussichten der heimischen Industrie, wenn auch immer
noch die stimmen aus Fachkreisen, wie jüngst in der General¬
versammlung des Bochumer Vereins einen zuversichtlichen

on anschlagen. Man muss sich vergegenwärtigen, dass
die Produktionsziffern in Amerika im letzten Jahre in
geradezu riesenhafter Weise gewachsen sind und die Zu-
natme in Deutschland und England weit in Schatten stellen.

or «3v nam] !Sh dort die  Produktion an Roheisen 1889
°v “ g“ 0"®? Tonnen betragen hatte und bis zum Jahre 91
auf ca. o Millionen zurückgegangen war, hat sie sich von da
ab mit einzelnen Schwankungen bis zur früheren Höhe gehoben,
ist aber dann im letzten Jahr bis auf 13 Millionen Tonnen an¬
gewachsen. Demgegenüberstehen Deutschland und England mit
einei gegenwärtigen Jahresproduktion von ca. 8 und 9 Millionen
lonnen. Ein so plötzliches Anschwellen der Erzeugung legt die
Uetahr nahe, dass der Verbrauch nicht gleichen Schritt halten
kann, eine Befürchtung, die nach den letzten Nachrichten denn
auch, .bereits rhatsache geworden ist. Da bekanntlich eine
sofortige Einschränkung der Produktion bei den auf grosse
Massonerzeugung angelegten Werken nicht möglich ist, so muss
mit Nothwendigkeit der überschiessonde Theil der Produktion
über kurz oder lang den Weltmarkt aufsuchon. Ob sich dann
die Konkurrenz Amerikas zunächst auf England oder Deutsch-
land wirft, wird im Endresultat nicht viel Unterschied machen;
jedenfalls wird durch das alsdann beginnende Unterbieten der
Preise die bisher feste Marktlage einen Stoss erhalten . Werden
doch jetzt schon Aeusserungen hervorragender Eisenindustrieller
Amerikas berichtet, welche erklären, Schienen im Nothfall selbst
unter Postenpreis an das Ausland abgeben zu wollen. Nun
bieten allerdings die Schutzzölle und das Bestehen der Syndikate
ein gewisses Gegengewicht gegen die ausländische Konkurrenz;
abor des ersteren Vortheils erfreut sich Amerika ebenfalls
und wenn man nach früheren Erfahrungen schliessen darf
wird es nötigenfalls nicht zögern, seinen Tarif noch protek¬
tionistischer zu gestalten, um die Preise im Inland tunlichst
hoch zu halten. Die Situation ist also augenblicklich durchaus

Hassudelstlasil des „ Wiesbaden « »* Tagblatt “ . '

Marens Berit4Co.. fcMtn.
3« unserem©efdjäftSlofale

WilHelmstratze 32
haben wir in unsere» feuer- und diebessicheren
Gewölben eine Reihe Von eisernen Schränken ausgestellt,
welche eine große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen

verimctPlircil Schrankfächern
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthqegen-
ständen eignen.

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packele, Caffetten , Kisten u. s. w.
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
Mberaiilirini uni Perm»« non Werthwlm»

(offene Depots)
und besorgen alle in das

einschlagende Geschäfte. 4282
Särnurtliche Coupons lösen wir

14 Tage vor Verfall ein.
Marens Serie C« .

Mangeln,
Waschmaschinen,

Wringer,
Bügelöfen,
Piätteisen,

„Dalli “-'Bügeleisen
und CrlüIistoJf für dieselben

empfiehlt zu billigsten Preisen
Meli . Adolf Weygandt,

Eisenwaaren -Handlnng
und magazin für Haus * und Knchen-

Oeräthe,
Ecke der Weber - und Saalgaise.

526611

nicht danach angetan , sich optimistischen Betrachtungen hin-
ziigelien. Denn wenn es auch richtig ist, dass die Werke
gegenwärtig ihre Produktion seihst für das kommende Jahr
fast völlig verkauft haben, so sind doch erfahrungsgemäss
bei rückgängiger Konjunktur diese Buehaufträge von wenig
Werth, weil sich die Werke zu Konzessionen verstehen müssen,
wenn die bestellten Quantitäten abgerufen werden sollen.
Man thut daher wohl daran, die Entwickelung der Dingo
in Amerika mit wachsamen Auge zu verfolgen, und sieh nicht
in einer Selbsttäuschung eiuzuwiegon, welche eines Tags eine
schmerzliche Ernüchterung zur Folge haben könnte. Mit Auf¬
merksamkeit, aber nicht mit Freuden, verfolgt die Börse den
Gang der Verhandlungen über die Erhöhung des Umsatz- und
Effektenstompels. Sehr erfreulicher Weise haben sieh die be-
theiligten Kreise zu einer Abwehraktion zusammengeschlossen,
und versuchen durch Petitionen und Protestversamnilungsnwenig¬
stens das Aergste fernzuhalten. Wie es den Anschein hat, werden
diese Bestrebungen nicht ganz ohne Erfolg sein; die ursprünglich
geplante enorme Mehrbelastung wird nicht ointreten, sondern
man wird sich mit einer Erhöhung des Umsatzstempels auf
s/io pro Mille begnügen und dafür einen Ersatz in der Be¬
steuerung der sogenannten Kompensationsgeschäfte suchen.
Auch so noch ist die Belastung für die Börse eine recht
schwere; insbesondere ist die Erhöhung des Effektenstompels,
die für inländische Aktien das Doppelte betragen soll, eine
sehr empfindliche; sie vermehrt die Kosten der Emissionen
und Gründungen bedeutend und wird in vielen Fällen,
namentlich da , wo zudem ein hoher Landesstempel
hinzntritt, den Uebergang zur Aktiengesellschaft unmöglich
machen. Leider ist aber das Verständnis für die Aufgaben der
Börse in weiten Kreisen ein so geringes, dass nicht die geringste
Aussicht dafür besteht, die Steuererhöhung völlig zu vermeiden.
Din Goldvorhältnisse haben im Laufe der Woche kaum eine Ver¬
schiebung erfahren. Der Privatdiskont zeigt eine andauernde
Neigung zur Versteifung; die Geldansprüche bleiben bedeutende.
Der erste Maiaueweis hat der Reichsbank zwar wieder eine kleine
Notenreserve gebracht, aber wie weit ist der Status von dem vor¬
jährigen verschieden, der die Herabsetzung des Discents von 4M
auf 4 pCt. gestattete ! Man kann heute schon als sicher an¬
nehmen, dass die Reichsbank im ersten Semester nicht mehr
dazu gelangen wird, eine Ermässigung eintreten zu lassen. Denn
selbst wenn sich der Rückfluss sehr stark gestalten sollte, so
kann die Bank mit Rücksicht auf die nahen Semestralbedürfnisse
nicht wohl ihre Rate hcrabsetzen. Ob dann im Juli und August
noch der geeignete Zeitpunkt für eine solche Massregel sein
wird, erscheint gleichfalls sehr fraglich, denn nach dem Bei¬
spiele der letzten Jahre zu schliessen, werden sich die Herbst¬
bedürfnisse sehr frühzeitig und in ungewöhnlichem Umfang geltend
machen. Dass die Coursbewegungdcr Woche eine sehr schwankende
war,haben wir bereits erwähnt. Am stärksten trat dieErseheinung bei
den Montan werthen  zu Tage. Coursrüekgang und un-fünstige Nachrichten ans Amerika brachten einen panikartigenturz der Hüttonaktien zu Wege. Insbesondere Bochumer ver¬
loren an einem Tag zehn Procent, wobei freilich mit in Betracht
kommt, dass deren Cours durch die bevorstehende Emission
junger Aktien besonders empfindlich ist. Später bewirkten
indessen die berichteten Auslassungen, welche die Verwaltung

des Bochumer Vereins in der Generalversammlung gab, eine be¬
deutende Festigung der Tendenz. Die Courso haben sieh derart
erholt, dass sie durchschnittlich nur wenig unter vorwSehent»
liebem Niveau stehen. Dooh bleibt die Lage unsicher und es
ist anzuneinnsii, dass die Course bei der geringsten ungünstigen
Nachricht wenig Widerstandskraft beweisen werden. Bank¬
aktien  haben ebenfalls Schwankungen durchgemacht, wenn
auch die Abstände nicht so grosse waren, wie bei den Montan-
effükten. Die Aussichten des BörHeneteuervorHchlags und dessen
wechselnde Bourthsilung wirkten naturgemäss auf die Be¬
werbung dieser Papiere zurück. Die R o nt en wortbe  sind
ziemlich unverändert. Ihnen kam zu Statten, dass sich die
Tendenz der Londoner Börse als kräftig erwies. Die englischen
Erfolge in Südafrika und das anscheinend näher rückende Ende
des Krieges haben dort den naohtbeiligon Einfluss der amerika¬
nischen Nachrichten überwogen. Die einheimischenFonds haben
wieder Bruohtheile verloren.

er-
en-

in

taeiri -idestr . tislik . Das Kaiserliche Statistische Amt
veröffentlicht im „Reichsanzeiger“ vom 9. d. M. mit der halb¬
monatlichen Getreide- und Mehlübersicht zum ersten Mal die
auf Grund des Bundesrathsbeschlusses vom 15. März d. J.
mittelten Bestände an Weizen, Roggen, Weizenmehl, Rogge:
mehl in Getreidelagern aller Art, in den Freibezirken und
Mühlenlagern, am Schlüsse des letzten Monats. Von jetzt ab
erfolgen solche Bestandsveröffentlichungenjeden Monat, wogegen
die seitherigen berechneten Bestände in Wegfall kommen. Die
Neuerung bedeutet eine wesentliche Verbesserung der Getreide¬
statistik. An der seitherigen halbmonatlichen Veröffentlichung
der Ein- und Ausfuhr von Weizen, Roggen, Hafer, Gerste,
Weizenmehl, Roggenmehl und der Ein- und Ausfuhrüberschüsse
ändert sich nichts.

Oer IBopfenlinndel Dcutsciilitnda . Aus den in
der letzten Sitzung der Handels- und Gewerbekammer von
Mittolfranken bekannt gegebenen Ziffern über den Hopfenhandel
in Deutschland sei erwähnt, dass in Deutschland in den letzten
sechs Jahren (vom 1. Januar 1894 bis Ende Dezember 1899) nur
312,000 Centner Hopfon im Werthe von 50 Millionen Mark ira-
portirt , dagegen 1,132,000 Centner im Werthe von 155 Millionen
Mark exportirt wurden. Russland bezog in der letzten Saison
aus Deutschland 3060 Centner, sandte dagegen 1770 Centner.

Allgnnriae K <-nt <-nanatalt zn äiuttgurt . lieber
die Entwicklung des Versicherungsgeschäfts im Jahre 1899
werden nach vorläufigen Zusammenstellungen folgende Angaben
gemacht : In der Lebensversicherungs- Abtheilung gelangten
1882 Anträge über 6,981,200 Mk. Versicherungssumme zur Be¬
handlung, wovon 1528 Anträge über 5,567,700 Mk. Versicherungs¬
kapital angenommen wurden. Der Abgang war nur ein massiger
und blieb hinter demjenigen des Vorjahrs zurück. Die Sterb¬
lichkeit verlief wieder günstig. Für 263 Sterbefälle waren
843,953 Mk. auszuzahlen. Ende 1899 bestanden 20,720 Lebens¬
versicherungspolicen über 68,980,000 Mk. versichertes Kapital in
Kraft. In der Rentenversicherungs-Abtheilung wurden 566 Policen
über 127,400 Mk. jährliche Rente ausgefertigt. Die Einlagen auf
Rentenversicherung beliefen sich auf rund 1,660,000 Mk. Am
31. Dezember 1899 waren im Ganzen 2,249,700 Mk. jährliche
Renten versichert.

Darmstadt Dresden Frankfurt Freiburg Hannover

%

Leonhard Hitz
Fabrik gegr. 1839.

Damen«
Spazier

Stöcke!

%
%38. Langgasse 36. 3*3

Strassburg Offen hach
i 14611

Nürnberg

Für Arbeiter!
ArbeiteHosen vo» 1,50 Mk. on,. Englischleder- Hosen in weiß,

grau, gestreift und dunkel von 2,50 Mk. an. Knaben- Anzüge von
2 Mk. an. Alle anderen Sorte » Arbeiwhose», Sackröcke, blau-
leinene Anzüge, Maler-, Tapczirer- u. Weißbinder-Kittel, Hemden,
Kappen, Schürzen rc. empfiehlt billigst 5019

ffeiis t̂cli Martin,
__ 18. Mctzgergafse 18.

München Mannheim

üeberzengen sie sieh, dass meineI
Deutschland - 1
Fahrräder[u.Zubehörtheilet

die besten nnddabeiI
die alierbilUgsten  sind. I

Wiederverkäufe!- gesucht. I
Haupt-Katalog gratis &franco. I

August Stukenbrok , Einbeck j
Erstesu .grösstes Special-Fahrrad-Versand-Haos Deutschlands.

Emil Schumann , Pirna a./E.
Weltbekannte Züchterei tieftourenreicher

Kunarf enedelrol ler.
Prämiirt mit höchsten Auszeichn. Versandt unt.
Gar. f. Werth u. leb. Ank. g. Nachn. M. 8, 10, 12,
15, 20 p. St. Zuchtweibchen Mk. 1.50. Zucktanleit.
50 Pf. Briefm F49

Großer Ausverkauf von la Regulateuren,
14 Tag gehend, mit Schlagwerk von 15 Mk., acht
gold. Damen-Uhren von 20 Mk., goid. Herrcn-Uhren,
Anker, 1b Steine, silb. Uhren von 10 Mk., kleine
Regulateine von 6 Mk., gold. gcfiemp. Ringe von
3 Mk. an, Ohrringe, Broschen, Ketten, Barometer,
Fernrohre, Musikwerke, »cm Art Zithern rc. sport-
billig! Für jede Uhr 2 Jahre reelle Garantie, da
die Werkstätte im Hanse bleibt! Reparaturen
sorgfältig und preiswürdigl

Vümil Melchior , Uhrmacher, Gr . Burgstraße 10.
NB. Ankauf von Werrdsachm und altem GoldI_ _

Hoclizeits-
Meua-Karten

Grossartige Auswahl.
C. Schellenberg,

Goldgasse4.
15020,

Teppiche
sind billig zu haben. 2„3?

Georg Hillesheimer , Omnienstraßt 31, Hth.
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In den Colonialwaaren -, Delikatessen - und

Pregnon -Handjungen , wo unser Firmenschild.

■<ü
3
Ä0
«9

S
1
3

Hotel Lilie.
^IdeweH.

. . Seaer Ucsitier.
o r “ c,, <i * e ««l >atti * e läge , direct um Eiskein.
d Minuten von der Landungsbriicke und Babnliof . tnulunte
Beillenung bei billigen Preisen , Pension 5—8 Mk , F74

Höhen-Lttftknrvrt
Gersfeld-Rhö»

(Post und Eisendflhu-Statiou ),
800 Mtr. über drin Meeresspiegel, im Ccntrum de« NhöngcbirgcS
rnmitten schöner Laub- und Nadelholzwaldungen gelegen, neuen Ost-
und Nordwinde geschützt, guter Ouellwaffer. ftaubfreic Luft, emj-sichli
sich als Sontmerfrische für laugerett Aufenthalt.

Milchkuraustalt. 2 Aerzte und Apotheke am Platze.
Vorzügliche volle i»cl. Wohnung

von Mk. 3.80 an, Mai und Juni entsprechend billiger. F72
Man verlange Prospecl.

Frau * Schußler,
Besitzer des „GaftKos rum Adler

Hoteln. Kurhais Schloss Hornberg.
Unvergleichliche NaturschSnheit , 465 m ü . d. Meere.

Erstes und grösstes Hans um Platze , 100 Meter über
der Stadt , direct am Walde gelegen . Prachtvolle Fernsicht,
wunderbare , äusserst ruhige Lage ; 80 Zimmer mit 125 Betten.
Elektr . Licht , Velejtlion . Prospecte gratis . F74

Dar Besitzer : C . Wälde.

Norsfseebad Langeoog.
f „Der Führer durch di»Rordsec-Jnsel Langeoog"lebt eingehendste Auskunft über alle Verhältnisse dieses schönster»

kordscebades und wird umsonst und postfrei versandt durch
Direktor Piedricl,  Wecker in Esens . je 73

u

Ren eröffnet! Neu eröffnet!
Gasthaus und Restaurant

„Mm Kaiser Friedrich
Wiesbaden,

Rerostraße 35/37 , nahe beim Kochbruunen.
Special-Ausschank,

und Flchchenbierverkaufd̂es vielfach höchst prämiirtenn ..v ytwiuu ; ijuum ymumucu
dortmunder Actienbitres, sowie des so beliebten Bieres aus

der Brauerei„Zum FelsenkeUer" hier.
«eine Weine, kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Leiglich neue Frühstücks- « . Abendkarte, guten Mittags-
ttfch, im Abonuement Preisermätzigung. Neu möbl. Zimmer

mit und ohne Pension.
Separates Sälchen für Gesellschaften, Hochzeiten und Vereine.

Um geneigten Zuspruch bittet 5842
Hochachtend

_ F . A . Hoffman bi.
Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I.

Heute und jede» Sonntag r
Grobe Tanzbelrrstlgmrg.

_ . . Anfang4 Uhr Nachmittag«. Ende 12  Uhr. 3626
ESladet bestichst ei»_ 3 . Fac liinger.

Saalbau Friedriclislialle,
2. Mainzer Landstratze 2.

• i y e.u*e und jeden Sonntag große Tanztttufik, wozu ergebenstetnladei üraus.
Anfang4 Uhr. Ende 12 Uhr.__

Mepaurant Waldhorn,
Kloster Clarenthal,

empfiehlt seinen Saal und großen schattigen Garten zur Abhaltung
von Verrmstestltchketten aller Art. Heinricti »genfer.

Motel zur Äroiae*
Biebrich a. Uli,

Hiermit zur gefl . Kenntniss , dass ich seit März 1899
mein Cafd -Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten
Cias -Piivillons , direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle
vorzügl . Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

Diners. — Soupers.
W * Keine Weine , ff. offene liiere *̂ 3)

(Münchener Spatenbräu u. helles Export ) .
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung ladet zu freundl.

Besuch ergebenst ein U . MUlIcr -Anthes , Besitzer.
deutschen Radfahrer -Bund. _Dotzheim.

„Gasthaus zur schöiic»Aussicht."
Halte einem verehelichen Publikum meine Lokalitäten bestens

nnpfohlen. Schöner schattiger Garten. — Helle « . dunkele
Lagerbiere. — Reine Weiue. - Apfelwein. — Gute
Küche» — Billige Preise. — Aufmerksame Bedienung.
_ Hochachtungsvoll CrMStiKV StoaBtl,

Dreißig Paar Lorbeerbäume
billig zu verkaufen. 8786

Gärtnerei Sckeben , Obere Frankfurterstraße.

Hiermit zeige ich Höst, die g I * f $3 kk tl | 1 meines vollständig renovisten und
vergrößerten

Csioiiialwtmrkii -Grschäfts
an Sämmtliche Colonialwaaren , Spirituosen , Rhein - , Mosel - und Südweiue , Cigarren,
Cigaretten und Tabake in nur besten Qualitäten und billigsten Preisen empfehle ich dem geehrten Publikum an¬
gelegentlich, indem ich nichts versäumen werde, meine verehrte Kundschaft in jeder Weise znfriedenzustellen.

Hochachtungsvoll

_ «*• Modi , K. Moritzstreche6.

Winzerhans Hallgarten.
(leuerbaiitcs ffcin-Rcstaiiraiit).

Allen Freunden eines naturreinen Rheingauer Weines bestens empfohlen.
Grosser Sa »l unil separate Gescllsclmftsraunie.

_ _ Schöne Terrasse mit prachtvollem Ausblick auf das Rhein-Panorama . fi83

JBIsofu© €» orten « und
Mal konmö bei,

Roüsciiufzwiliid©,
Gartciigenitiie, Garteiiwata,
Raseiimäisiiuiscliiiien von 20  Mk.an,
Eisichränke,
FliegenscliiMe, ein-u. zweuhurig,
Eismaschinen--um Eoii en,
Amerikaniselie und automatisclie

empfiehlt in grosser Auswahl 5722
M . Frorath,

Kircligasse IO, Telephon 241 ,
Eiscnlia«dliing, Haus- u. Köchcuniagazin.

Empfehlen unsere felbsigekelterteü

garantt-tt rein v. 9» Pf . au pr. Liter, in Gebinde»
von 17 Liter an und erklären uns bereit, falls die
Ware nicht zur grätzt.Zufriedenheit ausfallen sollte, ,, r .
meselbe auf unsere Kosten zurückzunehmen. Proben (Ra .2495 g)
gratis ». franko, «edr. Satt,, LiirneUarRr. ISS. F104

Die Siluglings -Ernährung nach
dem bewährten System von

Prof . Dr . Soxhlet
ist in zuverlässiger Weise aus¬
schliesslich nur mittelst des von
Prof . Dr . Soxhlet selbst erfundenen

Sterüisir-Äpparates
mit Luftdruck verschlug»

D. R.-P. Kr. 57524
durchzuführen . Wer sich vor Miss¬
erfolgen schützen will , weise alle Ab-
änderungenUnberufener oder Nach¬
ahmungen zurück und verlange den

Original-Soxhlet-Äpparat
mit dem Namenszug des Erfinders;
insbesondere achte man darauf,
dass jede Flasche diesenNamenszug
trägt . Nur diesem Apparaten ist eine
richtige , vom Erfinder des Systems
verfasste Gebrauchsanweisung bei¬
gegeben . F 13 g

Alleinige Fabrikation und Vertrieb für Hessen -Nassau und
das Grossh . Hessen:

Gebrüder Weil in Frankfurta. U.,
Concessionäro dor Firma Metzelei ’ & (Io . in München.

Niederlagen in Wiesbaden : Stucke &  Eakiony.
Baeuinrlicr Si C « . , fug . Dielnianii , Ad . diu o st,
kehr . Sürscliliäfcr , Cour . Krell . K , Kurz,
Otto Ihilie , Sanitätsdrogerie , Carl Portzelii , Stob.
Sauter , CV . Sclii ( d , Centraldrogerie ,M . Schweitzer,
Mick . Scjl ) , Oscar Sichert , Otto Sichert,
B* . A . Stoss , Cii . Touber . Thcod . l ( acluuinth.
Langen - Sehwalbach : Charles Jliiücr , Kiutav
Müller . Aasmnnnshausen : C . Kiffler . Biebrich:
J . Brelim , Clir . Möhler . Ad . Krii | ip , St . Goars¬
hausen : Franz %%'ufguer.

läagnuin hennnt , nicht billheude Frühkartoffel , billigst
abzugcben . ClLttel , Schwalbacherstratze 47 , 1. 2724

12 . ISrsasiai ! , Weisshandlnng
(Sjegr . ISS « ) ,

Adelheidstrasse 33,
empfiehlt einen sehr beliebten , reinen

Trabener i ^@sel a LS Pf . gggg
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne
Flaschen 5 Pf . mohr , sowie bessere Sorten und IffÜizer,
Mlit - in - , SSortteuux - etc . Weine in allen

Man verlangeScherer ’s
COGNAC

ärztlich empfohlen,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste Harke,
übei trifft bei Preisgleichheit unstreitig französischen
Cognac . 3466
Garantie beim Einkauf , da Preise auf den Etiquetten.
Flasche 51k . 1. 80 , 2 .50 , 3 . — , 8 .50 , 4 . — , 5 . —.

Cognac , zuckerfrei , Flasche Mk . 3 .— .
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende.

Man verlange ausdrücklich

Heherer ’s
weil mindorwerthige Nachahmungen , des grösseren

Nutzens wegen , oft angeboton werden.
Niederlagen durch £* tarnte kenntlich.

Cognac-Brcnuerei Georg Scherer&Co.,
Langen , Boz . Darmstadt , Main - Neokar - Bahn.

Freunde» eines wirklich guten und sehr wohlbckömmlichcn
Tranbeiiwetnes empfehle ich meinen garamirt

««verfälschten
I8S7er Rothwein.

Detsclbe kostet in Fässernv. 30 Ltr. an (La. 1512g.) Flüs
5» Pf . pr. Ltr.

u. in Kistenv. 12 Fl. an 60 Pf. pr. Fl. von ca. SU Llr. Inhalt
einschl. Glas. Als Probe versende ich auch2 Fl. nebst aussührl
Preisliste per Post. Zahlreiche Anerkettmingen liegen vor.

« nrl ’Fli . Oclunen . Cot ' lcnz fl. Rhein,
'WeuibergsbefitzerII. Weinbandl.

*5

Ambrosia
(ürahambrod,

äciit bei A . M . Moth Karlif . , Augnst
Ingcl , Carl Hertz , C . Acker Anclif . ,

Priedr . « roll . 6746

Kulmbacher ReichelbrSr»
(Pvppeufchättkelcheu)

empfiehlt die Flaschruvier» und Mineralwasserhandlungvon 6605
e ĉrd . Knapp , Jahnstrabk 4.

Bestellungen erbittep. Postkarte, ans Wunsch erfolgt Nachfrage.
Täglich frisch gestochene

Tafel -SpargeL
versendet 10 Pfd. Brutto, Postkistchen, zu 5 Mk. franco unter
Nachnahme F123

Ludw . Qntmann , HeppSUheiM (Rhejnhtff .) .

F72
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alhalla
_ _ * * Theater . . °

Vornehmste Specialitiiten-Bnhne am Platze.
Jede Nummer des grossartigen Programms eine Attraction

I . Ranges.
Tom I . bi « , S VI jii i

Heinrich lElauk , Hacltus - Juroby,
larttiin fr' erruccl . Slorcaskani,

Börse Im norischku . 3 Wccarnaoi , Ile Toum-
Ta-oisfie etc. etc.

Meute &«»mittag,
Vormiiiiigs fl 1/« Hl»ri Matinee bei freiem Entree
ftnclimitias ; » 4 Ulir * Familien-Vorstellung bei gewähltem

Programm,
Alien «!« Groaae Vorstellung bei gewöhnlichenPreisen.

General-BersammluriO
des

itetilicl|(tl!cH-| Erriiis;i Micstzstzk«
(E . G . m. u . H .)

Montag , de« 21 . Mai IS « « , Abends S '/t  Uhr,
in der „ Stadt Frankfurt " hier.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht;
2.  Revisiansbcricht des Aufsichtsraths und Entlastung

des Vorstandes;
8. Revisionsbericht des Verbands-Revisors;
4. Neuwahl eines Vorstands- und zweier Aussichtsraths-

Mitglicder für die statutenmäßig Ausscheidenden;
5. Vercinsangelegenheitcn.

Es ladet hierzu freundlichst ein und bittet um zahl¬
reiches Erscheinen. F384

Der Vorstand.
51. BI unter . C. Fass . Gg . Zollinger.

Wiesbaden , den 13. Mai 1900.

Sonntag , de» 13 . Mai:
AusflNg Nach KLsppekcherm,

„Gasthaus zum Engel " , Mitglied Stemhergei *.
Gäste willkommen. Gern . Abmarsch 2 l/a Uhr

von der Englischen Kirche. F 340
_ Der Vorstand.

Evangelischer Arbeiter-Verein.
Heute Sonntag , Nachm, von 3 '/» Uhr ad:

Frühlings-Fest,
bestehend aus mnsikalischen u. Gesangs -Vorträgen,
Kinderspielen re., im

Waldhänscherr,
wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen, sowie
Freunde und Bekannte Höst, einladen.

Der Vorstand.
NB. Gemeinsamer Abmarsch3 Uhr, Ecke Walkmühl-

and Emscrstraße._
n Atiilelen ' Verein n

|f | | Wiesbaden.
Sonntag, den 13. d. M.:

fQr Ausflug nach dem Saalbau Zum Wnrggras.
Es ladet hierzu ein Der Vorstand.
Für Unterhaltung ist bestens gesorgt.__W iesbadener

SchntzenTerein
Am Montag , den 14 . d.,

Nachmittags , werden auf Feld

2 MM EhlkWlkise
ausgeschossen. F369

Zu zahlreicher Betheilignng ladet ein
_ Der Vorstand.

Heute Sonntag,
den 13. Mai er«, von Nachmittags 4 Uhr ab» in der
Restauraiion „Zur Waldlust " , Platterstraße:

Gesellige Unterhaltung
mit Tanz.

Wir laden hierzu unsere Mitglieder, deren Freunde und An¬
hänger des „Fachvereins" freundlichst ein.

Eintritt frei. Der Vorstand.

Dilettanten-Verein„Urania“.
Dam«,, welche gesonnen fl«», »ei der Grün-

duttchbfeier des Vereins in den lebenden milzu-
wtrtrn und im » efltze eines Tyroler Coflflms oder
Weih«- Kleidung sind, werde» gebeten, ihre Werth,
Adrefl« an >« » 1. Vorfitzenden, Herrn Bart Weber,
Hartingstrafte7, zu senden.

Der Vorstand.

Dienstag,
den 15. Mai er., Vormittags von
il—i Uhr, wegen Aufgabe der
Ausstellung

Wilhelmstrasse 24
grosse

ßemälde-

Inction.
F. Küpper, Wilhelmstrasse 24.

F 452

Badenia-Fahrräder
empfiehlt in grosser Auswahl 5038

Biaifi StUsser , Mechaniker,
SedarcgsBatz 4 .

Eigene Reparatur -Werkstätte , Ersatz- und Zubehörteile.

liasM-Aprate:
Amerikanische . unerreicht sparsam im Gas¬

verbrauch , stabilster und billigster Kocher
der Zeit ; ferner:

ProinetIieu8,Jniiker und Ruh Poppel-
breimep in verschiedenen Ausführungen

Westfälische Gasherde mit und ohne Brat¬
ofen in jeder Grösse unter Garantie für
tadelloses Braten und Backen,

Petroleumkocher in grosser Auswahl
empfiehlt 5721

51. Frorath,
Kirchgasse 10 , Telephon 241,

Magazin für Haus- u. Küchengcrätlie.

West Patent Reifenpresse.
Maschine znin Aufziehen

von Radreifen ans
kaltem Wege.

Neue, sotvie alte locker
gewordene Radreifen
werden aufgezogen,mähr,
man darauf wartet.
Garantie f. Haltbarkeit
und Nicht-Beschädigung
der Räder. 6424

Bedeutend billiger als nach der seitherigen Methode.
Heinricli Herniiann. sSStg-

‘ - WM

CMnoletma . B. i. P. W.
„Der beste Fnssb od enassirieh“

ist ein neues , aus Thines . Holzöl ficraeftcHteS Anatrich-
mittei , welches mit prachtvollem Glanze ftablbart

anfirocknet.
In 2—3 Stunden sind die Böden wieder begehbar.

Weaen Muster »»dProfucctcn wende man sich an dieNiederlager
A. Berling , Drogerie; C. Brodt , Drogerie; Kob. Sanier
K. Schaffer, J . C. Bürgcner Nacht , Drogerie;
Hch. Zboralski , Farbwoorcnhdlg., Wiesbaden. P 64

V « s§reley - 1 * h «1 il i &i g -pss I ver
ist unübertroffen. Päckchen k 20,15 u. 10 Pf. überall erhältlich,

Hannov. Puddingpulver-Fabrik, Adolf Vogeley, Hannover.
Engros bei M . Vtcntz , Neugasse 2.

Re «l SMwr Um « .
Antwerpen Amerika . F3o7

Alleiniger Agent W . BSickel , Langg . 20.

Für
44„Rein ««möglich

foHte man es halten, daß die Firma

Giigph» & lari,
14. Marktstrsste 14,E  trotz des Aufschlags-WF „och so billige Preisekann.

Wir verkaufen:

Für 3 Pf . n» m>,
FÜr 5 Ps . >M„«>»US»»«,

8 eine hübsche Thee- Serbien«
Cf nfSy*  mit blauer oder rother Bordüre.

1 R tLL? P. Meter ein gnteS Küchen-
^4 ü | ♦ Handtuch. Bessere Qualitäten

weißer und grauer Handtücher Meter IS, 20,
84, 30, 3», 40, 43, SS, SV Pf.

HL» «i» «roftes Gtüsertnch, bessereQualität , entsprechend höher.
1 k» 1 Paar Damen«Strümpfe,

t$»Ri X <$ Pf . diamant - schwarz, Nffm
Qualitäten zu 28,45 , 00,80Pf ., 1.- , 1.20 Mk.

Für 18  Pf . LÄT *“' *“ *'”*
ckLLtz» tyK  WLL ein Meter guter weitzer

«d HAf.  Crettonne,brffer «LnaMäten
zu 28, 33, 42, 48, 50 u. 54 per Meter.
i * ♦ ein Kinder-Sonnenschirm.

Große Auswahl in
Hmm-il.Damen-Stzmnm.

Stannend billig.
4M HMS per Meter rother Damast zu

tfUV ’PU  Bettbezügen.
ftiit * ÄlLS per Meter „Reiuw«»«,»«<

ePW HAf . schwarzer Kleider- Stoff" in
doppelter Breite.

Wir führen in schwarzen und farbigen
Damktt-Akiderstoffcun. Waschstöffen

unr gute Marken zu wirklich
NiedrigeRPreissrr.
Bei Einkäufen von Mk. 5.— geben wir

1 feine Zierschürze gratis.
Neues schönes Berkaufölokal. 6946

14. Marktstraste 14.
Mainzer Waarenhans

EnZSUASZHZftGlM St  Marx.

Balkoukästen
werden geschmackvoll und billig bepflanzt von
_ Gärtner «»«r«„ I, Schwalbacherstraße 55, Hth. 2 I.

KVilkM-tzUtt.
Durch grössere vortheilhafte Bezüge direct von

Bordeaux bin ich in der Lage einen

18%* Chätcan Tisnkrlay
zu dem billigen Preise von

MIc.210- p.Vx Oxliof{=ca.380  FiascliEii
anzubieten.

Der Wein zeichnet sich durch milden, angenehmen
Geschmack aus und übernehme ich für Originalität und
Reinheit volle Garantie.

Bei Selbstabfüllung steht sich die Flasche auf

iäitgs® 70  Pfennige
und ist meine Offerte eine wirklich günstige.

Pr ben stehen gratis zu Diensten, auch kann dei
Wem direct am Fass in meinen Kellereien

Ijva isea a.vlna 2£
probirt werden.

Wilhelm Bocher,
W eingrosshandlung.

_ Telephon Io . 99.

Eisenhaltige Eier,
ein Naturheilmittel 1. Ranges bei Blutarmuth , Bleich«
sucht, Schwäche, für Magenleidende, Reeouvaleseente«,
Wöchnerinnen, schwächliche Kinder « . s. w. Leicht ver¬
daulichstes, natürlichstes Eisenarzeneimittel, belästigt den Magen
garnicht, verdirbt nicht die Zähne. Eisenhaltige Eier werden unr
allein für Wiesbaden geliefert von der Rasse- und Nutzgeflügel«
Zuchtaustalt von Bi. Hempf , hinter den Kuranlagen.

ffr» VJasrusiiäi immun per Kumpf 22 Pf., per Etr. 2.30
Gi iir , atatteimcr , Friedrichstrabe 47. 5097

Trockene Zimmerspäne
zu haben. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Klees,
Ecke Moritz- und Goethestraße, und im Papierladen Weimar,
Lauggasse 30. *4arl <»rtseif «;n , Westendstr. 13, Hth. 2. 2313
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Befferr Etagen .Pcustou , 7 Zimmerk.. befcljt, sofort mit
Möbel zu verkaufe». Anfragen unter ChiffreI' . I«. S « ? nn b.
Tagbl.-Berlaa. _ 6819

Ein gutgehender LchmievegeschDft in der Nähe
Wie«Habens sofort zu verkaufen ober auch zu

verituelhen. Näh, im Tagbl.-Berlag. _ 6860

PictisolitB-ii.Wo»im>ii.-GWsk.
flUt gehenb, zu verkaufen. 6796

Nüb. Philippsbergstraße 13. Part , l.

Cigarrcu-hiesLiist
Ostprcutz. Stzimmelstiiic, l
Ein schwerer vollfleischigerBulle ziä' verlausen.

Jk.  H iii «rrmcy « r , NeMvach.

Airedale-Terriers
(Kriegahundo),

lieste Schutz - und Mcgleit -Uun <le , gebe ab : 1 Rüde,
21/« Jahr , von höchBtprämiirton Eltern, sehr wachsam, stuben¬
rein , ff. Appel, 4 jungo Rüden, 7 Wochen alt, aus Ia Hündin,
Vater viele erste und Ehrenpreise in England.

Heinrich Lenz,
Sonnenberg . „ !%in»<a m -r Hof “ .

_♦ Äehpinscher b. zu verkaufen ftkrftahtcr .fcote ii a.
$unflf Pudel , ächteKünsl-tztaffe, zu Veit. L8a!kmüblst>aße 5.

«u sldoNliAl KWnWd LL -t! 2?"'L"
Inn .ie nerb.dle " ierk biiigi zu utvt. fegijcrftr. 19. 5098
®tn «teuer , deutscher, lou »h., braunrt J -vglunntd

lHündin). 3 Jahre alt, Umständehalber
ik. 200. Nah. im Tagbl.-Berlag.

ZS
3i

zu verkaufen, Preis Mk. 2699

PwochtvoAer Teckel verkäuflich?)orfBvofec2, 1.
effe, seifl. Stoffe, sehr blWg atzugebeit

citeub. 1 St ., Nachm- anznith.
Innae Hunde
Kurlstraffe 19, Feiteub. 1 St ., Nachm.

Eine Henne mit 8 jungen Knffen, meiii weihe Italiener , zu
veikauicn Blöcherstrage 8, Porderv. 1 St link«.

Drossel lind Nothbrüstchenb. zu verk. Äch-ichistrasu6, B. r. 2._
Neun Nieuenstöcke zu verkaufen bei

'»vili «. Ŵ »»cw « >,«« v, Stctnffschvach bei Idstein.
Ein ztzantofie - Eape »nt Seide gesütiert, zwei"Knaben-

Somuier -Uevcrzleher , versch. Blousen und Hüte sehr biütg
zu verkaufe». Näh, im Ta-bl -Verlag._ 6906

Schütt « Du,u,u ° und Kittder -Kletlier , einzelne Blonseu in
Seide, Wolle und Wajnfftoff, vcnchiedene Capes und Soiitmer-
JagucltS , Waschkleider billig zu verk. Grabenstr. 9, Laden. 6706

Drei gut« JÜnglings -Anzüge Hüte,
Dumen -Eostün » zu uerfanfen Adeltzeidstrab » ll , 2. Kt.

jebräiKtit, iiillig zu verkaufen.
agbl.-Verlaa. 689««li»i»s«iMsitzk. L

(<» Ä schwarz-weist-roni, mit Reichsadler, nebst
^yCtl | l6v » Slauye zu verk SSeilftr. 16, 2, Boruiittags.

Ein
SeLterre GeLegenheitN
neue« Carumd .-BiNard (Dviselder), nur 5 Woch

Privatgebrauch, wird sofort billig verkauft.
an den Tagbl .-Berlag.

Wochen int
Off. u. «4 . u. «es

Gespielte dmrnNss,
vorzüalich erdalteu , von lieclistcin , iSiUtlmcr , liiese,
Fraucii <-. Herd « « je. empfiehlt billiast 6222
_ Heinrich Wolfff , Willielinstraße 30.

Elegantes Piamuo,"
guter Ton , fast neu , Abreise Halver sofort zu verkaufen
Nheinstratze 15, Papiergeschäft._

Pmmno!
vorzüglicher Ton , fast neu, sowie zwei große Gcldfchränke billig
zu verkaufen MrieSrichstrutze 13» _ 6803

vKiitmitniS tn Nuhbaum und Setuvarz, belle» Fabrikat,
^ ? ll ! IIUHiv billig zu verkaufen Karlstrache 80, 1 Si.
(SW g. erh. Eoneertzither b. z. vk. Ächwatbacherstr. 63,1. St.

Attn scktkl ftLd» vitttgft « - Be ««« »f von Betten
vTivIvn ^kfllikAT Ort und Polslermöbeln jeder Art,

auch hfl Ratenzutztung. _ _ >W6
«oIdh IuMu  nbäutjÖJhi zwei ucne polirtr

ü 100, drei sin. Divan 70, ruthdr. Aipsfvpha 60, Ottomane 36 gebe
Canape litt, Michelst »«»- » , (jänfl. Gätzehen, b. tfa ’thefd «. 6936uv, _ _ ^ - - . . 6930

Potirte ». lackirtc fetn„c Gerten in allen Preislnffen, Halpnni.
Strohsäeke, Matratzen mit ,cb»r Füllung , Deckbetten, Mi « :, ge¬
schiedene Karnituren in Fantafle , Moquet, Kmucltaschen, Meiler»
spiegel, bessere Berticows, Aulziehkische, viereckige und SN>tische,
Spiegel, Stuhle ec, ganze Ausstattungen zu äußerst bill. Preisen
z» verkaufen. 6923

Möbelgeschäft MeuuiMim . Hcleuerzstrahe 1.
Ein polt ft. Bett billig t»i verk Hellmmtbsttoße 36, ijkrt . 6778
Sofort billig zu verkasfen hochhäuplige und eins che voMnd.

Betten v. 30 Mk. an, sowie einzelne Belttbeile, Kleider- u. Küchen-
schränke. Wasch- und ansere Konimodeu, Tische, Stühle , Lampen,
Uhren, Bilder. Spiegel, $ Iüfd)gnrmtitr n. einzelne Sophas , Steh¬
pult mit Stuhl , Kinderbett, Ladenrealc und Theke, Erkergestelle
mit und ohne Marmerplatte und ein gut erhaltener Fab ftnhl
Aahuftratze 17, Gth . 6232

Gut ararv. Möbel, miist Handarb., wegen Eilparniß ff. Üaden-
iniethe billig zu verkaufen: Bollst. Betten 60—100, Bettst. 20—80,
Kleiberschr. 21—80, Koni., beff. Sott ., 25—34, Knchenschr. 28—38,
BerlicowS 34—60, Sprungrahincn 18—26, Matr . in Seegr.. W»Ae,
Afrik u. Haar 10- 60, Deckbetten 12- 30, beff. Sophas , Ottoinaue
u. Divans 28- 60, pol. Sopda - ii  Anszugt . 15—26, Tische6—11,
Stühle 2.80 bis 6 50, Spiegel 3—50 Mk., Waschkommoden, Nacht-
tischeu s. w. Kr « uktnstrah » tv , « dH. Part , u . H4H. Part.

Zwei jchSne Mnscheivetten,
nußv .-pBlirt , mit Sprungr -Ihmeu , dreitbeiliger Matnatze,

ei '
mit

Kopfkeil . Deckbett u . zwei Kiffen . « Stück 125 Mk. fäf.
zu veeKiuseu . Näheres 4259

Albrechtftratze 24 , Part. _
Zwei lackilte Muscffelbetten mit Matratzen u. Spriingrähme»

billig zu verkauf en bei_ ft ». Herborn , Adlcrstr. 16. 6246K  Eiserne BettsteUc,säst ireüs ist billig zu ver-kanfen Römerberg 7, im Laden._
es Sophas 1 SecreiLr , t Schrei ! tisch, ei«

Spielt , 1 Bett frilti# zu verk . Grobcuffraße 9, 1 r . 6707
Gute t8arn., Sopha , 4 Sessel, Garn . Garteiuuöbcl, 4 St . u.

Tisch, Secretär m. 10 Geheimf. bill. zu vk. Sebanstr. 9, 1 r . 6046

Adler.
Fon Boasdorff , Excellcns,

General, m.Tocht, Berlin
Krull, W„ Hofrath, Rechts¬

anwalt u.Notar. Güstrow
von Klemschinit, Maj. a.

w. Fr. Dresden
Schmidt - Hellmuth, Fbkb.,

m. Fam. Wolgart
Engelhardt , L., m. Tocht.

Bremen
Reuter , W,, Baumeister,

m. Fr . Langenfeld
Vogelsang, Fr . Hanau
Disterweg, Frau, Dr. Hanau
Longuet . Lübeck
Misch. Berlin

Aegir.
Mayer , L, Schauspieler.

Darmstadt
Betz, Fr . Bischfaeim
Mayer, H., Fr . Karlsruhe
Gernsheim, M. Mannheim

■Sahnlior -Ilotel.
Brandt , Rent. Berlin
Brandt . Berlin
Brandt , Fr . Berlin
Sander , ro. Fr. Luxemburg
Bechel, Banmeister, m. Fr.

Darmstadt
Clemens, m. Fr. Frankfurt
Zeisse , Fr . Weimar
Graband . Potsdam
Granzer. Potsdam
Rürner . Potsdam

■feile vue.
Kolff van üosterwyk , m. Fr.

Amsterdam
Ziegler , C., Fr . München
van Weede, Fr. Amsterdam
deVrieg , m.Fr . Amsterdam
Luig , Kfm. Köln
van Dam, m. Fr . Hoorn
Bernhuber , Fabr. Wien

Bloch.
Danziger , Fr ., Dr. Beuthcn
Scbartenberg , R., Kfm.

Essen
Hemig, P ., Fabr.

Kopenhagen
v. König, Excel lenz.

Petersburg
Boetz , Frl . Petersburg
Stein , Bez.-Ingeuieur.

Kitzingen
Braubach.

Winter , W., Kfm. Berlin
Ruhemaun , Fr ., Dr. Berlin
Hcusche), A., m. Fr. Halle
Goldener Brnunco,
Müller, J ., m. Fam.

Bockenheim
Horn , H„ Fr. Breslau
Phönix , J ., Fr . Rostock
Kellermann , O., Fabr.

Chemnitz
Sondheimer , M., Fr.

Nürnberg
Senne, F . Hannover
Fölzer , W„ Kfm. Siegen

Kinhorn.
Hohmann, Kfm., m Fr.

Barmen
Bau , Kfm. Bielefeld
Liehr , Kfm. Berlin
Süsskmd, Kfm. Berlin
Kahn , Kfm. Mannheim
Wieland, Kfm. Stuttgart
Feldmann , Kfm. Sonneberg
Koller, Kfm. Konstanz
Eichenauer , Kfm. (Herren
Petzinger , Kfm. Pirmasenz
Dötnmler, Kfm. Köln
Rapp , Kfm. Frankfurt
Halm, Kfm. Frankfurt
Ohl, Kfm. Diez
Färber , Kfm. Elberfeld
Blitz, Kfm. Berlin
Krumberger , Kfm. Berlin

Framdefii '-Ver 'zeicfaniss wobei S2* Mm  1300.
Kiscnbahn - llofcl.

Hoffmann, Klm. Cassel
Eöb. Löbenslein
Barkofen, Inspector. Erla
Salomon, Kfm. Köln
Pfeiffer. Kreuznach
Wild, Kfm. München
Schantz. Köln

Kngel.
Bachfeld, M., Fr., w. ßed.

iv äSSöl
Rühle, E„ Köuigl. Sachs.

Notar. Leipzig
Revisor, J . Kopenhagen

Eoglinclier Hof.
Johan.-on, J . Jönkäping
Wagner, L„ m. Fr. London
Rosenow, M., Fbkb. Berlin
Behend, A„ Frl. Berlin

■Erbprinz.
Lautenschläger, Kfm.

Weissenfeis
Bommet, Kfm. Frankfurt
Neuhöfer, Kfm. Köln
Wiese. Halle
Dorn, Oberlandmesser.

Merseburg
Knehberger, Kfm.

Offenbach
Hclfericb. Koblenz
Bernhardt, Kfm. Weinberge
Aristide, Kfm. Hyeres
Derted, m. Fr. Leipzig

Botel Kulir.
Schulte, Ingenieur. Berlin
Bernhuber, Fabr. Wien
Gabler, Postsecr. Dresden
Ernst , Rent., w. Fr.

Magdeburg
Vigeaer. Karlsruhe
Becker, Frau, Rent.

Iladlesdorf
Br . fitierlicb ’a

Unrhaus,
Kuhn, Frau, Capiiän. Kiel
Kuhn, Fr). Kiel

Buhn.
Mendelsohn, Kfm.

Insterburg
Matthaei, Fr., m. Tochter.

Marburg
Hamburger Hof.

Hahlo, m. Fam. Oldenburg
Levinger. Wien

Happel.
Walter, Kfm. Würzburg
Hammel, Baumeist., m. Fr.

Köln
Schäfer, Kfm. Dortmund
Botet Hobenzollero
Rose, M. Heidelberg
SarnighauseD, E„ Kfm.,

m. Fr. Hamburg
de Graaf, m. Fr. Haag
Bayertba), J . Worms
Scott, M., m. Fr. New-York
Sarnighausen, E., w. Fr.

Hamburg
Cohn, L., m. Fr. Breslau
Hahn, Fr. Idar
von Weiss, m. Fr. n. Bed.

Thüringen
Fiedler, Fr. Pirmasens
Gillbanks, Fr). Hamburg

Vier Jahreszeiten.
Baessler, H., Stadtrath.

Glauchau
Gilinski, Frau, General.

Petersburg
Schomanski, Ingenieur.

Petersburg
Fcldberg, m. Fam. Stettin

liaiserbad.
Weber, Frl. Berlin

Uarp fen.
Teichert, Kfm. Limburg
Zimmer, Ingen. Mannheim
Rufrin, w. Fr. Koblenz

Michel, Kfm. Berlin
Bender, Ingenieur . Köln
Barlacber. Ansbach
Kern, Kfm. Karoberg

(woiiienes Brenz.
von Treskow , A., ro. Fr.

Dessau
Grossmann, C. Beutben
Kn.pper, 8., Fr.

Saarbrücken
Wahlheim, M., Fr ., Rent.Haussen
Brandenburger , P., ro. I r

Schöneberg
Pöhlrcann, C., Dr.

Würzburg
Pöhlmann, P., Frl.

Würz bürg
Schutze, M., Frau, Konsul,

ro. Bed. Berlin
Bartsch, A., Kfm. Rühla
Tittelliach , R., Apotheker.

Leipzig
Kinzler, O. Fillingen

Weisse l itten.
Böttgcr, C. W., Rent., ro.

Frau . Braunschweig
Habekost, Fr.

Braunschweig
Scbnietc ,Fr . Brannschweig
Hoffmann, L., Apoth .- lies.,

ro. Fr . Grafeurheinfeld
Kirchner, A„ Kfm.

Radeberg
Rabuske , A., Rent . Berlin
Rieroann. Schroalkaldeu

Jletropole und
Monopole.

Carlberg , U., ro. Fr.
Stockholm

Hernsheiro, F. Berlin
Hörnsheim, E. Berlin
Haupt, A. Berlin
Weis, C., Rittergutsbcs.

Wien
Koch, J . L., m. Fr.

Rotterdam
Lewio, M. Stettin
Willstädter . Berlin
Kolping, A. Bern
Stahlschmidt , St., Rent., ro.

Fr . Siegen
Rüdiger, Frl. Siegen
Beykowsky, 8., Dr. med.,

ro. Fr.
Mährisch-Weiskireben

Roumont , Landrath , Dr.,
ro. Fr. Erkelenz

de Vries , A., Kfm., ro. Fr.
Amsterdam

Wolf, W. Lyon
Hendrichs , ro. Fr.

Amsterdam
Merrill, L. C., Rev., ro. Fr.

Dorchester
Nissen, St. E., Dr., ro. Fam.

Hamburg
Güldenpfenig, St. Strassfurt
Hohenemser, Dr.

Mannheim
iTlinervn,

v. Herman, Freiherr.
München

Bambean, N„ Fr.
Heiligenstadt

üaniiiiiier E3»f.
Oechelhaeuser , Geb. Kom.-

Ratb, Dr. Dessau
Jungcurt , R. Magdeburg
Kuudtzon, Stud. Norwegen
Knudtzon, K., Frl.

Norwegen
Börig, C. F., Fr . Nürnberg
Mühling, W., ro. Fr. Berlin
Tops, Fr ., ro. Bed. Louvain
van Cutsem. Aachen

Sonnenliot.
Klömper, Kfm. Berlin
Bauer . Kfm. Ludwigsburg

Imgardt , Kfm. Wetzlar
Reuter , Kfm. Hanau
Löwe, Kfm. Mannheim
Ssltultz Kfm. Plauen
Theissen. Kfm. Platten
Sclieck. Stettin
Stahl , Kfm. Berlin
Rodler, Kfm. Nürnberg

l ’ Hrk-ltotel.
Stoeckewald, Kfm., m. Fr.

Bremen
Minien, Börgermstr., ro. Fr.

Köln
Philipp, Fr., Rent., m.Tocht

u. Bed. Moskau
Bloedri , m. Fam. Fürth

Pfälzer Hof.
Frank , Kfm., tn. Fr . Köln
Junker , J., Rent. Kola
Schmidt, Kfm. Köln
Thomas , E., Kfm. Düren
Zimmermann, A., m. Fr.

Kö’n
Bender. Kirberg
Himmelreich. Arborn
Schäfer. Flacht
Stautz . Dauborn
Jacobi . Ohrn
Caromann, Frl. Ründeroth
Winter , Ingen., ro. Fr.

Halle
Promenade -Hotel.

Guthzeit , P., Reg.-Assessor.
Oppeln

Oertel, E. 0 ., Kfm.
Falkenstein

Bremsbey, II., Fahr. Ohligs
Dirk van Heos. Berlin
Kur guten Quelle.

Mathias, A., Maler, ro. Fr.
Essen

Quisisana.
Sand rock, Ch., Prof. Paris
Max, Ch. Paris

Reieli «iin «t.
Zimmermanu. Köln
Floh, Grubeudirector.

Weisswasser
Förster , Kfm, Erfurt
Hack, Frl. Gräfendorf
Leofilk, Kfm., ro. Fr.

Moskau
Schröder , Kfm. Gotha

Hliein -Hotel.
Boer . Bachum
Manntz, Fabrikbes. Rheydt
Trios, ro. Fr. u. Bed.

Brüssel
Lauenstein. Bladein
Korner , Hptm. u. Gutsbes.,

ro. Fr . Traben
Grandt van Roggen, ro. Fr.

Nymeggen
Gordon, Fr., ro. Tochter.

London
Brokn, Fabrikbes.

Würzburg
Werth . Berlin

Hesse, Fr ., Senator, ra. Enk.
Göttingen

Koch, B., Kammerger.-Ref.
Charlottenburg

Ruse,
Ranniger , E., Fr., ro. Bed.

Altenburg
Smyth, A. Irland
Bristol), B., Revd. Irland
Jähkel , R., Ingen. Zwickau
Wiudesheim, M., Kfm.

Erfurt
Goldene » ICosr.

Döpmann, R., Kfm. Gröditz
Oppermer .IM. Heinsen
Hardt , H., Kfm. Köln
Hardt , Fr. Köln
Christophessen, A., m. Fr.

Flensburg

lavuj - Hotcl.
Sussmann, L. Berlin
Ehrlich, M., Kfm., ro. Fr.

Warschau
Ehrlich, E., Assistenzarzt,

Dr., m. Bed. Warschau
Krefting, Fr. Christian!»
Bjurstedt. Frl Christiania

Schützi -nlt « ff.
Knappstein, L., Fabrikbes.,

ro. Fr. Bochum
Bremenkamp, Dr. med.

Bochum
Pohlmann, G., Rent.

Scheuren
Klosterhalfen, Rent. Köln
ürccker , Geb. San.-Rath.

Recklinghausen

Wilrns, Kfm. Elbeifeld
Metersclaus, Kfm. Breslau
Mevrod van de Well. Kr.

Hprtogenbusch
v. Kraus, Fr . Raubasch
Mevrond van de Oord, Fr.

Rotterdam
Eickhoff, Kfm. Kassel
Simon, Kfm. Stutteart
Arnold, Kfm. Frankfurt

■piegel.
Zimmermann, P„ Rector.

Frankfurt
König, W., Rent., m. Fr.

Berlin
Naumann, R., Kfm.

Zwickau
Merten, Direct. Nürnberg
Tröster, C. Sordulka
Eyekeler, W. Düsseldorf
Hilden, J. Düsseldorf
Holzhauscn, R., Fr.

Nürnberg
Nyffenegger, L. Thun
Biermann, D., Fr . m. Begl.

Bitterfeld
Tnnnliiioser.

Aruoldi, Rent., m. Tochter.
Gotha

Meier, 0 ., Kfm. Bremen
Kachro, Kfm. Grünstadt
Fiedler. Hamburg

Vaunn »-H « tel,
Blantzen, Kfm., ro. Fr.

i erlin
Scholz,Assessor. Hannover
Randerath, Kfm,, m. Fr.

Heinsberg
Fromm, Kfm. Kitziugen
Voelker, Kfm. Magdeburg
Lipinsky, Ingen., ro. Fr.

Petersburg
Taubles, Kfm. Dresden
Paasch, Rent. Cognac
Berliniki, Gutsbes. Berlin
Holmquist, Kfm. Stockholm
ten Have, Kfm., m. Kr.

Biybam
Tikmante), Kfm., ro. Fr.

Grafrath
Strauss, Kfm. Nürnberg
von Below, Oberleut.

Neustrelitz
Hackenberg, Kfm., m. Fr.

MiddelburgETiiton.
Schneider, Kfm. Köln
Fähzer, Fabr. Siegen
Finsterseifer, Kfm. Diez
Obersteiger, Kfm.

Oberwesel
Proetzscb, Dr., ro. Fr.

Hasslinghausen
Kahn, Kfm. Köln
HammanD,Kfm. Eden hoben
Pope, Dr. Dresden
Melzer, Kfm., m. Fr.

Jöhstadt

Meise!, Fabr. Chemnitz
Marx, Amtsg.-Rath. Halle
Witzei, Kfm. Frankfurt

Victoria.
vonWulffen, Leut. Potsdam
von Holst, Archit., ro. Fam.

Berlin
Beckstein, Fr , Berlin
Forst . Hagen
Meyer, Fr . Berlin
Cabn, ro. Fr . Bonn
Krotbner , M., Oberleutu.

z.S., ro.Fr.Wilhelmshaven
Evrard , tn. Fr . Cbievre
Volkmar, E Kettwig

Vogel.
Niedecker, Kfm.

Oberingrlheiin
N-uinann, Kfm. Berlin
Balk, Kfm., ro. Fr . Berlin
Thiel, Frao , Rittergutsbcs.

Bausdwik
Oestreicber, Frl ., Ritterg.-

Bes. Bausdwik
Strauss, Kfm. Koblenz
Süss, Fahr . Lampertsheim

isolier Hof.
Hagelauer , L., Fahr., ro.

Frau. Sossenheim
Engert, Baumeister, ro. Fr.

Rostock
Kluge, ro. Fr . Breslau
En S°rivatlaüu 8ern:

Pension Becker.
Eggelin, Gutsbes ., ro. Kr.

Firmmelse
Pension Böttger.

Höscb, Fr . Hagen
Spaetb, Schwester.

Frankfurt
Dannenberg, Fr.,Kommerz.-

Rath, ro. Bed. Zeltau
Grumbrecbt , FT.,San.-Rath.

Hannover
Heropel, Frl. Hannover
Anspach, Frau , Ilauptm.

Stewe
Brüsseler Hof.

Arenberg, fl., Kfra. Berlin
Arenberg, R., Kfm. Berlin
Hoheisel, J ., Archit. Berlin
Keun,C., Fr , Rent. London
Bloch, G. Petersburg

Villa Capri.
' oster, Frl. Louisville
Schap, Frl. Louisville
Stumpf, Fr., Bucbdrucker .-

Besitzerin. Bochum
Gramer. Bochum
Heck manu. Bochum
v. Dreyse. Baron u. Ritter¬

gutsbesitzer . Rittergut
v. Dreyse, Frau , Baron u.

Sohn, m. Bed Glücksburg
Pension Credo.

Ermold, Fr., ro. Tochter.
New-York

Mehl, Fr ., ro. Töcht.
New-York

Kühle, Fr . Braunschweig
Steinhardt , Fr ., Dr. Berlin
Philippaen, Fr ., Rent., ro.

S luv. Hamburg
Elisabethenstrasse 23.

Fliessen, Rent., ro. Fr.
Bad-Dürkheim

Villa Frank.
Böhler, Frau, Rent. Genz
Bohr, Frau , Rent.

Wolroerstädt
Wiener, Rent. Zwollo

Villa Frorath.
Rick, K. Gewerberath , ro.

Frau. Metz
Zugbaum, Pfarrer , ro. Fr.

Stjernschantz,Frl . Finnland

Kiseleff, Frau, Kommerz..
Rath . Finnland

Villa Germania.
Busch, 0 ., Fr ., ro. 2 Kind.

Hochmeukirck
Blanche, F., Frl.

M.-Gladbach
Heck’s Privathotel.

Stuhr , E., Gutsbesitzer.
Alt Giidersdorf

Scholle, G., Rent. Soest
Dahms, F., Rendant

Tamowitz
Rosenhein, A., Kfm.

Hannover
Kapellenstrasse 8, P.

Lang, A. Fraukenthal
Kapellenstrasse 8, 1.

von Werne, I' ., Fabrikant.
Iserlohn

Nitzacbe, M. Tollwitz
Kapellenslrasss 12, 1.

Rosenbaum, M„ Kfm.
Berlin

Kapel'enstrasse 33.
Stubenrauch , W., Rent.

Berlin
Pension Margaretha.

Kürzel, M., Fr.
CrijTimitschau

Linkenbacb,E ., Fr. Barmen
Goetz, Fr., Frl . Barmaat
Btllingrath , E., Generaldir.

Dresden
Pension Mon-Repo3.

Menz, A., Frl . Würzburg
Mitller̂ trasse 2, I.

Schröder, G , Rent., m. Fr.
Stralsund

Muäeumsti asse 4, 1.
Preschcr , R„ Oberstleutn.

Berlin
Hoffmann, F., Leutnant.Breslau

Villa Olanda.
Smoleuska, Fr . Warschau
Smolenska, Student.

Warschau
Roethgen, Fr . Bonn

Villa Praxedis.
Kleinenbrabm, J „ Frl.

Remscheid
Beckmann, M„ Fr). Breyell

Villa la Rosiöre.
Ihm, R. Mainz

Spiegelgasse 3.
Wolkenhauer , M., Frau

Hauptmann. Halle
Fuss, A„ Frl.

Rittergut B!ersten
Laporte , E., Leut. Köln

Taunusstrasse 22, I.
Hoppe, G., Amtsrichter, ro.

Frau . Marienwerder
Schmidt, T., Stadtrath , ro,

Frau . Höxter
Frost, 8., Fabrikant , ro. Kr.

Malmö
Ahlström, A., Hürgermstr.,

m. Fr . Malmö
Tolle, C., Architekt, ro. Fr.

Braunschweig
Taunusstrasse 84, 1.

Brendle , Fabrikdir ., ro. Fr.
Gelnhausen

Finch, B„ Fahr ., ro. Karo.
Berlin

Weilstrasse 13, 2.
Wulf, P., Frl. Frankfurt
Schweitzer, P., Frl.

Stuttgart
Pension Windsor.

Popp-d’Orville, Fr ., Oberst.
Regensburg

Pension Zillessn.
Goeps, H„ Obersebulratb,

ro. Er. Oidecbufg



4 . Beilage nun Wiesbadener Tagblatt.

Wohmmgs -AnZeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seil 1852 das

„Wresöccöene ^ Hcrgbfcrit ."
53d ’{cXllC\ t blnt ö.Bn ^irthrrn . insbesondere dem Fremdrnpnblilrnm und den hier ziehenden ausU'Arttgen

H ' “*' ■ ~ i. Familien wegen der unülleilvv ffe aen Atttrfvahl von Ankündigungen.vlücxctttcni benufet i,0n  ^ rU  ® erin*l,t̂ei'u> insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der ViUigKeit UN» »es
- n ^ - - - unlieb tugf eit Erfolges der Ankündigungen.

Meversichittch geovörret nach Art nnö Größe öes zu vernrieiHsnöen Waums

Mietlf -Uertviige ™¥ tv{**>Öauflflaffe 27.

Das

Woljiningsmchliicis-Biireau
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 7 ®8,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreie»
Beschaffung von

Faniilien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
inöblirten Zimmern.

Killen, Kanler etc.
Herrschaftliche Billa "»"

Unfall« des Nerothals, 10  große Zimmer, Fronisvitze, sechs
Mansarden, geranmiges Helles Souterrain, Bad, elektrisches Licht
"i'd Gae, auf August möblirt zu vermiethen. Anfragen unter
^ 394  au den Tagbl.-Verlag erbeten. 2949

jFSä ff A JH öroBcrn Garten, gesündeste staubfreie Lage, Sonnen-
nächst dem Kurhaus, enthaltend8 Zimmer,

Hlontspitze4 Mansarden, Bad, geräumiges Souterrain, eleklr.
™ .V ?• MÄ8 !R & r“ ,i“*" - m '” ' 8g
Billa Bierstadter Höhe 33,

herrliche Aussicht, gesunde Luft, für Pension geeignet, 12- 14 Kim.
und reichliches Zubehör, sofort zu vernliethen oder zu verkaufen.
Kaufpreis 60,000 Mk. MiethpreiS 3200 Mk. Näh. 2956

Wrax Hnrim iuin , Schützenstraße 10.

Bierftadter Höhe.
».»lk'K .̂ LrL V' "•®“ m“-“«”»•

Wohuungs-Nachweis-Bürean J.ion , Schillerplatz1.

Kit»kleiner Garten , gegenüber der Wirihfchaft zun „Taunus"
an der Lahnstraße, zu vermiethen. Näh. 2909

_ _ Seilerei Erkel.
Gefchäftslslrnle etc.

ein großer Laden mit zwei Erker für Mk. 800
ev auch früher, zu vermiethen. 2575
$ einS(t&CM uüt Lagerraumu. auschließ.

Wohnung per 1. Juli zu vermiethen. Näh. 2694
Ileus * lü'line.

Ecke Herder. «,,d Riehlstrafte
Eckladen»UI Wohnung von3 großen Zimmern, cvcntl.4 Zimmer,

große» Kellern, 2 Mansarden zu vermiethen, eventl. auch
ohne Wohnung. Nähere« daselbst bei »es *. 2296

Marktftratze 12 $n& ®"txeiolV("'mw
Schöner großer Laden

Morltzstratze 1 SÄÄÄ ?1s
Schar, chorststratze 16, Hth. P., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2322
HlV » l <f 1 SBf i SdU» mit Wohn. u. Zubeb. auf 1. Juli d.J.J ^ ««« zu TCrm, Seerobe nstrasse 19. 2141

Tammsstrake 5,
gegenüber dem Kochbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli I960, ev.
auch früher, zn vermiethen:
1 Laden Von 1dl Quadrat-

Meter wit•«»»ff »*«gleicher Größe.
Näh. im Bürean der Weinhandlimg 2265

« . « oseusteiu , Taunnsstrafte 8.

Weil ritzstraft- lO schöner Heller Ecklade», cp. m. Wohnung
per 1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1799

«eine . Krause . Michelsberg 15.
Aorkstrafte 17

Srtöe,» nebft Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche, 2 Kellern
und Mansardep. 1. Juli zn vermiethen. Näh. daselbst1 St . l.
bei li , Heiller . 2941

Laden, worin längere Jahre
ein Spezerei -Geschäft SffiäÄ
vernnethen. Nähere? Hermannstraße15. 1 rechts. 2207

"fck Wohnung, Mitte der Stadl,
sk* » tz ViS »-* lUvv II Verhältnisse halber per sofort billig

zu vkiniieihe». Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 220Ü
{£ Schaufenster) in frequenter Lage, nächst der

e m W Wilhelmstraße, sofort zu vermiethen, sehr geeignet
strr Blumengeschäft. Anfragen unter » . V. »;?« an den

^Tagbl.-Verlag erbeten. 2947
W * Eine bessere Wirthschaft, ne» cingerichict, an einen

luchtigen cautlonsfähigen Wirth auf 1. Juli zu vermieihen.
Offerten unter » . M. SSS an den Tagbl.-Verlag.

Backere, zu vermiethen vd. zn verkaufen. Näh. Tagbl.-Verl. 7455
E,n Eckladcn mit gangbarem SpccrreigcschSft auf sofort

zi, vermiethen.  Näh . im Tagbl.-Verlag. 2955

Wohnnnge» von 8 « ttfr in ehr Zimmern.
Wege» Versetzung

Parkstrafte 43. Billa Elsa,
. ^ » ^Eu -Tcnnis-Platz, hochherrichafll. 2. Etage. 8 Zimmer,
4 Balkons Bad, Küche, 5 Mansardenzimmer, Gas, elektr. Licht
u. großer Garten, zu vermiethen. Auznj. v. 11—1 n . 4—6 Ilhr.

Motznnngeri von 7 Zimmern.
nibciitpt'afec 62,1 . Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend aus

7 Zimmern, Bad Balkon„nd allen, Zubehör, auf 1. Juli zu
vcrmicttien. Nah. Abclhcidstraße 22, Part . 1998
tzelnstraße 93, 1 Er.. 7 Zimmer, Bad rc., per1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 2491

Schiersteinerstrafte6, Neubau, Herrschaft!. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näv. daselbst 2493

, Bictoriastratze 47, Billa,
sind2 herrschaftliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, elecmschem Licht, Centralheizung und reich-
Ilchem Zlibchor, für leden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Vletormstraße 83. Pari. 1399

ttlftl * 4 Sab.en.sisck daranschließender Wohn.Breis 550. Näh. b. Wieth . 2456

Wohnungen von 6 Zimmern.
Adelheidstrafte 21, k& WÄ

»nt großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zn
oerniieihen. Nah. Part . 433
Sicrftadter Höhe 31 L ?K»!'L
6 Zimmern und 2 Zimmern, Küche und Zubehör per sofort zu
vermiethen(auchf. Pension geeignet). Neues schönes Landhaus,
gesunde Luft, schone Fernsicht. Näheres im Haufe selbst oder
Schutzenstraße 10 bei Max Hartmann. 2777

Versetzung Harber ist Goethe-
lis ' lütu 1 *2 e,1IC Wohnung von li Zimmern,
J Badez. und Zubehör zum 1. Juli zu
vermiethen. Besichtigung von >/,11—>/-1 und Nachm. 3—5 Uhr

Kaiser-Friedrich-Ring 18
herrschaftliche2. Eiagc von 6 Zimmern und reicht. Zubehör auf

1. Just zu vermiethen. 2211
Nicolasstrafte herrschaftliche Wohnung. 6 Zimmer, Balkon, Bad

u. Zubehör, sofort zn verm. Nah. Goethestraßc1. Part. 2198

Mohnn«gen von 4 Zimmeen.

Seerobenstr . 1® Lp,77'L
liochpart ., eine do . von drei Zimmern auf 1. Juli zu vm. 2142

Mohmrngrrr von 3 Zimmern.
{itIe  hübsche Wohnung von3 Zimmern

Küche, Manf 2 Kellernp. 1. Juli zu vm. Näh. Vdhs. P. 2962
Seerobenstraftc 26, Neubau, schöne Wohnung von 3 Zimmern,
.„ " 'chl. Zubehör. Badez.. zu verm., ev. sofort beziehbar. 2943
Aorkstrafte 17 schone3-Z'mmer-Wohnung. Pan., nebst Zubehör

uul 1. Juli zu vcrniicthen. Rah. daselbst1 St . hoch links bei
r, . I’e,ffer . 2942

Mahnungen von 2 Zimmern.
15 (Süds .», vis-a-vis der Adolphs-Allee, ist eine

Wodmiiig von 2 od. 3 Zimmern mit vollem Zubehör auf Juli
zu vermiethen. Näh. daselbst1. Stock. 2965

Dotzftetmcrstratze18, 1. Et., zweiZ.. Mans., Keller. Kllch-nbeu.,
U? The,l e groß. W. nur an emz. Damea. I. Jnli zu v. 2877

Mauritiusstrafte, Ecke Kleine Schwatbacherstratze9,
Wohnung, 2 Zimmer, Küche, Keller, an ruhige Leute zu ver-
mletheii, neu hcrgcrichtet, kann gleich bezogen werden.

Zwei Zimm. u. Küche, Hth. Part ., p. 1. Juli . Näh. Kirchgaffc 56.

Ansmärts gelegene Mohimngen.
Wieövadencrstiatze52, Villa
Eos , 7 bis 8 Zimmer mit großem

unoii u. Garten sofort zn vermiethen. Nab. daselbst.
dicht hinter Tonnenberg, am

* ’ ’ ww  ÖUlUi schönen Wald qelegrn, Bel-Etage,
6 Zimmer, Balkon, Küche und 2 Mansardcnst., sofort z„ ver-
miethen. Preis 500 Mark. 291g

w . Kraiil , Stambach.
®me Wohniing. 4 Zimmer, Küche und Mansarde, ist in

Erbach Siyeingau zu verm. Auch kann dabei cm Weinkeller
gegeben werden. Näh. bei Frau l-' lic » , Wwe., Erbachj. Nhg

Mödlivte Mohnnngc«.
^ Gartenhaus » Aussicht

Withelmstraße. sind 2
moblirte Zimmer mit oder ohne Küche zn vermiethen. 288b

Mehrere niö ' blirte Etagen mit vollständigen Küchen,
netten nach Wunsch, in feinster Kurlage und ViilenSage,
tur ooü Mark monatlich zu vermiethen. 2836

auf
hübsch
288

I*. ß . HMck , KalinSiorstrnsse SO

Mahnungen von 5 Zimmern.
^mV"' " tttrafte 6, 2 St .. 5 Zimmer, gr. Badezimmer, reichliche

^üueuiaiinid, großer Balkon per sofort oder spater zu vermieihen.Nah. Bahnhossttaße6, 1 l . 2915
Emserstr. 19 5 Z., Küche, s. gr. ged. Veranda. Balk. n. a. Z..

Sr- G., p. sofort. 1. Juli o. 1. Okt. z» v. H. d. elektr. B. 2365
Marktstrafte lg L7'LZ'7iü̂ :A>
MÄLL WchmmL uS "* . ;.s

b Z 'liimern. Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu verm.
Nah. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2776

T ^ ‘V' ^ Sstr '*l!,se 55  Entresol -Wohnung, 5- 6 Zimmer,
Lad, Küeheu. Speisek. etcM auf 1. Okt. zu vermiethen(event.
mit Laden). Näh. in No. 57, 2. 2099

Vietoriastratze 27
1. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem Badecabinet,

Veranda und Zubehör, per 1. Oktober zn vermieihen. Anzuschen
an Wochenlagen zw 11u. 1 Uhr. Näh. Victoriastr. 33. P. 2236

Wegen Auigabc des Haushalts ist eine Wohnung, 5- 6 Zimmer,
sammt Mobiliar, zum Wiedervermiethen geeignet, zw vermiethen,
ev. zu verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2896

Wödl. Zimmer-n. Mansarde«. Schlafstellen etr.
Ä^^ rstr. 18, Ir crh. zwei reinl. Arb. b. Logis mit o. o. Kost.

D. r.. findet ein reinl. Mädchen Schlafstelle,
öl! t’ ^ schon »löbl. Zimmer zn verm. 2632
Albrechtstrafte6, Hths. 2, schönes Logisf. zweio. dreij. Leute.
Albrechtstratze 21, 1. g. n.öbl. W.- n. Schlafz. n>. sep. E. 2835

Albrechtstratze 23, 1 St ..
nahe Dnmpfbahn, ei» elegant möblirte? Zimmer zu vermietben.
»!;Üt 4!?!E1’' »? ' $ s - flut möblirte Zimmer nur gleich zu ü. 2731
Atbrechtstr. 35, 2, mobl. Maus, an MonatSmädch. g. Lohnz. v.
Akwittenstr. 2, Ecke Bierstadterftr.,

elegant möbl Zimnier zu vermiethen. Bad im Hause. 2951
Bahnhosstrafte 18, 2. St . r., ein schön möbl. Z. b. z. vm. 2538
Bertramstrafte 6, 1 St . l., ein großes möbl. Zimmerz» verm.
»»crtramstrafte 14, 1 l., möbl. Zimmer mil ob. ohne Pension,
^ertramstratze 18, 3, schönes möbl. Zlinmcr zu verm. 2414

35.! 3 s" gr. schn möbl. Zimmer zn veun. 2487
Blerchstrafte 9, Part., schön möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen.
§ ^ ichstrâ e 18a, 1 St ., schön möbl. Zimmer zu verm. 2967

18a, 1 St ., Nlöblirte Mansarde zu verm. 2966
Bleichstrafte 17, 3, erhalten zwei Arbeiier Kost und Logis.

29, Part. 1., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645
Bleichstrafte 33» Hths. 1 l ., erhält solider Arbeiier billig Logis.
Btclchstraftc 37, 2 l ., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2563
B-ucherstrafte 26, 1 rechts, gut möbl. Zimnier zu vermietheii.
Aatzheimerstratze 5, 1. Etage , gut möbl . Zimmer mitoder ohne Pension zu vermiethen.
Dotzheimcrftr. 7, 2 gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2773
Dotzheimerftr. 9, 2,

gehend, auch einzeln, zu vermiethen. 2210
Dotzheimerstr. 47, Gib. 1 I ., schön möbl.Z. m. sep. Eing. b.z. v.
Emserstrasze 19 einz. und z»s. l>. möbl. Zimmer mit Pension,

80—80 Mk. mon., z. v. Gr . Garten . Halt. d. el. Bahn. 2364
Frankenstr . 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zu verm. 2100
Erankenstr. 6, 2 l., ein schön möbl. Zimmer zn vermiethen. 2803
^rankenstratze 10, P . l., ein möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Frankenstratze 18, Hth. 1 St . r.. erh. 1—2 r. Arb. Logis. 2963
Erankenstraße 13, Hth. 3 l., ein möbl. Zimmer zu verm. 2890
Frankenstr . 19, V. P., erh. Arb. sch. Logisp. W. 1.60 Mk. 2735
Frankenstr . 81, 1 St ., ein möbl. Z. a. sol. j. H. zu vm. 2940
Frankenstr . 33, 1 l., hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462
Frankenstr . 33, 3 1., schön möbl. Z.. aus Wunschm. Kost. 2609
Friedrichftraße 14, H. P. r.. erh. ein junger Mcnui sch. Logis.
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Jriedrichstratze 33 tt& SBXSt
aUfltlcbl(Staue mit Küche preikwerlh su vermiethen. Borzngs-
pretfc für dauernde Miether. 1178

48, L, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
«SerichtSstraftc8, 3 St. I., gut möbl. Zimmer billig zu v. 2143
«Soethestraste1 möblirte» Znnmer od. Mansarde zu verui. 2572
Wortheftrastc 84, Park. I., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Gustav-Rdolfstr. 1, lÄ ;'SÄ

Pension, preiswertb zu vermiethen.
Gustav-Lldotfstr. 8, P. l.,2 sch. m. Z., 10u. 20 Mk. in., z. v. 2864
Haiuergaffc 11, 2. Etage, fein möbl. Zimmer, sep. Eingang, aus

kurze oder längere Zeit sofort zu verm. Zu ersragen1. Etage.
Köchln inilien-Badcr vi8-L-vi6 vom Hause.tclenettstratze4,1l..fdjött möblirte«Zimmer zu vermieden,elcuenstraste7, 1, ein großer zweifenst. gut möbl. Zimmer an

Seinen besseren Herrn zum1.Juni zu vermiet!,en.elencnstraste 18, 2, ein frbl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
elene»»st»aste 15 ein möbl. separates Zimn>er mit Cabinel mit
oder ohne Pension zu bermietljcn. 2881
'Cletienftvafje 15, Hih. P., k. einj. Mann Kost und Logis erh.
cllmnudstraste3, 1 r., gut möbl. Ziiumer zu uevmktbcn.
estmundstraste4, 3 inöblirtes Ziiumer zu bnisi. 2786
cUmurrvstraste8, Part., ein gut möbl. Zimmer(sep. Eing.)
au besseren Herrn zu vermiethen. 2767
estmundstraste 18, 2, ein möbl. Zimmerm. Pens, zuv. 2679
cUmuudstr. >9, 1 l., einZ. m. 2 B. a. gl. od. p. 15. d. zu v.
estmundstr. 48, 2 St., gr. möbl. Z. mitu. o Pens, zu Beim,
estmundstr. 80, P., eins. möbl. Z. a. e. Herrn zu vertu. 2922
ermauustr. 6 k. zwei anst. Arb. K. tt. L. erh. N. 1 St . 2858
ermannstratze9, Part., erhalte» vier reinl. Arbeiter Logis,
rrmannftr. 24, 2. Et., erh. anst. j. Mann Kostr>. Logis. 2939
ertttanttfirafje 26, 2 l., ein möbl. Z. in. zwei Betten zu Perm,
cdlftälte 20, 2 St . r. (Neubau), era wöbt. Zim. zu vm. 2873
ahnstratze 8, 2 r«, einfach möbltries Ziiumer sofort zu
verm.etheiia» Herrn. 28u2

11 « / in gr. gut möbl.Zimmer auL 4V, besseren.yerrn zu verm. 2I92
Aahnttratze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohii- u. Schlafzimmeran besseren Herrn zu vermiethen. 2954
Jaynstrastc 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1353
^Haiiset-Friedrich-Ring 23, Stv. 8. Et., freiiudiich mödl.
S » Zimmer mit Pension zu vermiethen.
KapeUcnstraste1, Part, bei A,  Meylssiaran, ein gut möbl.

Zimmer, Part ., ist billiga» einen Herrn zu vermiethen. 2960
KapeUenstraste 3, 3, eins. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Kapellcnstratze 14, 2 St ., schön inöblirtes Zimmer mit guter

Pension für eine oder zwei Personen zii vcrmiethcn. 2746
Karlstraste 8, 2 St ., möbl. Wohn- u. Schlafz., a. ein»., zu veriu.
«arlstraste 20 möbl. Wohn- u. Schlasz. a. b. H. zu verm. 2717

^ *•* elcg. und eint. möbl. Zim.
«" •** * | * 4-♦ 9 f  mit separatem Eingang zu venu. 2587

(Neubau), Hiulerh. 1 St . r., ein
tf 'J  moblirtes Zimmer zu veruiiethen.

Karlstraße 80, 3 l., gr. schön möbl. Zimmer zu verui. 2521
Kirchgasse8, 3, hübsch möbl. Zimmer preirwerlh.
Kirchgasse 30, 3 rechts, hübsch möbl. Z. mit sep. Eing. 2904
Kirchgasse 37, 1 St., gut möbl. Wobn- u. Schlafz. zu vm. 2247
Kirchgasse 37, Hth. D., k. j. an». Wanno. Mädch.Schläfst. erh.
Kirchgasse 81 möbl. Zimmer zu bermiethen. Nah. 3 r. 2817
©tVjrffort rtSSg* 3 l., freundl. möbl. Zimmer a»
O» fv _ tSOf  anst . Herrn preis», zu vm. 2641
Lauggaffe lO, 3, Kostu. Logis für Mk. 1.50 täglich zu verm.
Langgasse 23 erhalten zwei anständ. junge Leute Ko» u. Logis.
Langgaffe 45 möbl. Ziiumer zu vermiethen. 2946
Lehrftraße2, im Dach, erhält ein reinlicher Arbeiter Schlafstelle.
Lchrstr. 7, 1 St. (n. Kochbr.), fein möbl. Z. ivöch. bist. z. v. 2569
Lehrstraste 33, 2 St ., schön möbl.Zimmer zu veriuietheu. 2624
Lttisenplatz1, 1. Et. (Thoreing.), schön möbl. Z. zu verm. 2667
Luisenstraste 14, Stb. Part., ein möbl. Zimiuer zu veriuietben.
Luisenstraste 17, 3 l., fei» möbl. Balkonzim. zu verm. 2754
Luisenstraste 22 elegant möblirte Zimmer zu veruiieilicu.
Luisenstraste 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Luisenstraste 41, 1 I., großes schön möbl. Zim. zu venu. 2540
»Kainzerfiraste 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension gleich

oder spater zu veruiiethen. 2758
1 St ., gegenüberd. König!. Schlosse,

avtzltz » Hfl « ♦ aiadf  fd ). Uiöbl. Zimmer zu vermiethen.
Mauergaffe 14, 1, möblirte Ziiumerz» vermiethen.
Metzgcrgaffe 18, 1 St., erhalten zwei Arbeiter Logis. 2891
Metzgergaffe 30 erhält junger Mann bist. Logis.
Moritzstr. 23, H. 1 Tr. r., k. e. j. anst. M. sch. Log. m. K. erh.
Moritzstraste 24, 2 St ., schön möbl. Ziiumer zu veruiiethen.
Moritzstraste 30, Hihs. 1 St. r., ein gut möbl. Zimmer ans

gleich oder später zii vermiethen. 2958MoritzstrasteS«,
Rerobergstraste 11 möbl. Wohn- u. Schlafzimmer zu vm. 2889

1, möbl. Zimmer an ein Geschäfts-
JLPfll « udmdp  fraulein billig zu veriniethen.

Rerostraste 29, Hinterh. 1 St., kann rciul. Arbeiter Logis er¬
halten pro Woche8 Mk. 2937

Rerostr. 39 eins. Z. m. 1 ». 2 Betten(p. W. 3 Mk.) z. v. 2882
Reugafle 22, 1 St., erhält ei» anst. Arb. saubere Schlafstelle.
Ricolasstrast« 22 möbl. Wohn- u. Schlasz. mit Bad zu v. 1491
Mcolasstraste 26, Part., möbl. eins. u. freundl. Zimmer mit

2 Betten zu vermiethen. 2715
Dranirnstratze 27, Hth. 1. St., k. jg. L. Kostn. Logis erh. 1815
lvranienstraste 31, Pari., sehr schön möbl. Zinimer an besseren

Herrn (Beamter) sofort preis», abzngebe».
vranteustr. 39, H. 2, möbl. Z. mit1 ob. 2 B. zu v. 2953
Oranienstr. 42, Hths. 1 St. r., möbl. Zimmer zu berm. 2818
Orauieustraste 51, H. 1 St. l., erh. anst. j. Leute Logis. 2832
vrauienstratze53, Hills. 1 Tr., ein möbl. Zimmer zu verm.
Philippsbergstratzr39« möbl.Zimmerf. 12 Mk. zu vm. 2829
Hlattcrstratze 24, 2 St., schönes, freunbl. möbl. Zimmer zu v.

Rhemstraste 42, 2. Et.,
schön moblirtes Wohn- und Schlafzimmer mit zwei Belten sofort

zu vermiethen. 29521 zwei fein möbl.Zimmer
Oö , 1,  zu vermiethen. 2573

Riehlstratze4, 2. Et. l„ schön möbl. Zinimer zu verm. 2464
Röderastce 18, 1 St., sind freundl. möbl. Zimmer zu vm. 2344
Röderstraße30, 3. Et., eine gut möbl. Mansarde zu vermiethen.
Römerbcrg 29, 2, ein schön mödl. Zim. an e. Herrn zuv. 2332
Römerberg 30, Part., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 2518
Saalgaffe 24/26, 1. Etage rechts, am Kochbrunneu, ein schön

möbl. Zimmer zu vermiethen.
Saalgaffe 30 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 2620
Saalgaffe 38, 3, am Kochbr., möbl. Z. m. 1 u. 2 B. z. v. 2564
Schachtstretze6 erhält reinl. Arbeiter Schlafstelle. 2701
Schachtstrage 23, Part, l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2683
Schachtstraste 31, Pdh. 2 r., einfach möbl. Zimmer zu verm.
Scharnhorststraße 17, 3 l., schön möblirtes Zimmer zu verm.
Schsttzenhofstraste2 erh. anst. Leute Kost und Logis. 2859
Schulgaffe 4, Hth. 2 l.. erh. Arb. Logism. od. ohne Kost. 2845
Schwalbacherstratze 65, P ., ein fr. m.Zimmer zu verm. 6235
Schwalbachrrstr. 75, 1 St«, gut möbl. Zimmer frei. 2570
Sebanplatz 5, 2 St . l., sch. mobl. Balk̂Z. m. u. o. Pens, zu v.
Skdanstraste5, H. 1 l., erh. reinl. Arbeiter Logis.
Seerobenstraste 25, Gth. 1 l , sch. möbl. Z. (mtl. 15 Mk.) zu v.
Stiflstraste 11, 2 Tr., behaglich billiges Logis für seine Dame

oder Herrn. 2578
Stiflstraste 12, Grth.. sch. möbl. SSalfosisiutiuer sof. zu verm.
Vranieustrastc2, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu verm.
Walramstratze4, Part., erh. jg. anst. Leute Kost und Logis.
Walramstraste8, 2 I., sch. möbl. Zimmer sofort zu verm. 2842
Walramstraße 9, Bdhs. Part., erh. mtst. Arbeiter schönes Logis.

Walramsttaste 9,
Blalratnstrast« 21, 2 links, ein möblirte« Zimmer zu vm.

2 St . !., Logis an Arbeiter zu veriniethen.
. ‘ . . « Zimmer zu vm. 24Ü1

Wcbcrgaffe 22, 2, elegant möbl. Ziiiiiner zu vermiethen. 2811
Wcbergaffe 5V, 1 l., Lstaiisarde mit Bett zu vermietiieii.
Weistenburgftraste3. L.».

an anständigen Herrn zu verniiethen. *
Wcllritzstraste 8, 2 St . l., schön möbl. Zimmer zu verm. 2819
Wettritzstrastc 16, 2 Tr ., möblirte« Ziniiner zu Denn. 2968
Wcltritzstr. 22 , 1 l., sch. mbl. Frontzim. a. bess. Hru. z. v. 2742
Wellritzstraste 25, 1 lr, möbl. Zimmer zii verm ethen. 2744
Wellritzstrastc 31,1 St ., eine möbl. Maus, mit Kostz» v. 2652
Wcstcttdstr. 10, H. 2, find, zwei an», j. Herren sch. Logis. 2781
Wörthstr . 18, 1. Etage , e.eg. inöbl. Ziiumer billig zu vm. 1492
Uarkstr . 4, 2. Et. r., fein möbl. Z. mit 1 od. 2 Betten zu Denn.
Watrstraste 4, Hths. 1. St ., eine Schlafstelle sofort zu verm.
Aorkstrastc 6, 1, möbl. Zimmer zn venniethen.
Korkstrastc 10, 1. St . links, ein möblirtes Balkonzimmer sofort

zu vernitethen. 2884
Jorkstrastc 18, Hth. 2 St ., möblirtes Zimmer zu verm. 2522
Freuur -Ucheiö Zimmer , möblirt oder unmöbllrt, zn vermiethen.

Näh. Bütotvstraße5, 3. Stock. 2844

Au freier Lage,
3 Minuten vom Kachbrunneii, des. Uinstände yalder2 schön möbl.

Zimmer sehr preisiverth. Näh. Gcisbergstraße 20, 1.
Zwei anst. Leut- erlf. Ko» u. Logis. N. Heiinann»r. 18, 1. 2646
In schön gelegener Villa (ruhiges Privaihaus) sind2 elegant

möblirte Zimmer (Schlaszinimer mit 2 Betten und Salon)
sofortz» veriniethen. Näh. Mainzerstraße 22. 2661

Möblirte Zimmer mit i«. ohne Pension für einenu. zwei Herren.
Näh. Mainzer Hof, Moritzstraße 34. 2544

Kleine möbl. Mansarde an an». Mann zu vermiethen. Näheres
Oranlenstraße 54, Part . 2820

Ein möbl. Zimmer zu verm. Näh. Kl. Schwalbacherstraße3, P.
Ztvei ineinande,gehendesrdl . tnöbl. Zimmer zus. au einen ober

auch zwei Hei reu, sowie auch einzeln zn vermiethen. Näh.
Wellritzstraße 20, 1 rechts. 2730

Ein auitäiidlger sauberer Manu erhält billiges Logis. Näheres
Wellritzstraße 33, Hth. 3 Tr . bei KbSj.

Gut möbl. Part .-Zimmer sof. zn verm. N. im Tagbl.-Berl. 2709
«SW »« Schönes inöbl. Zimmer, Höhenlage, nahe der eleftr.

Bahn, billig zu verin. Näh. im Tagbl.-Berl. 2961
Anständiges Fräulein kann möbl. Ziinnier mitu.' ohne Pension bei

guter Familie billig erh. Wo? zn erfr. im Tagbl.-Berl. 2934
Ein sch. möbl. Zimmer mit 1—2 Betten vill. zu verm. Offerten

unter «4. N. S74 a» den Tagbl.-Berlag.

&m *s Zimmer . Mansarden . Kammern.
, . Metchfiratze 10 zwei Zimmer au eins. Dame zn verm.
Dotzheimerstratze 55 eine heizb. Mansarde gegen Leistung von

Hausarbeit abzugeben. ’ 6941
ft «»t * 2- 3 Zinimer ohne Möbel,dL -SMWeÄUUL » oder 2 Zimmer mit Möbel

aus gleich oder ipäler zn verniiethen.
Heleneitstratze 15 Zimmer mit Cabinet unmöbl. zn verm. 2912
Kaiser-Friedrich -Rtttg 2 sind2 schöne unmöbl. Part.-Zimmer

per sofort oder späterz» vermiethen. Näh. im Laden das. 2789
Oranieustr . 8, i. L., Maus, an eilte Frau a. 1. Juni zu v. 2797
Oranteustratzc 36, 2, Mansardez. Möbeleinstelle» zu verm.

SchwuLhÄcherftratze 17
geräumige heizbare Ptansarde an eine einzelne Person, auch znm

Eliistellen von Möbeln geeignet, per sofort zu vermiethen. 2834
Walramstr . 27, Part ., leere Mails, mit Ösen aus gl. z. v. 2957
LScilstraste 13 leere« Parterre-Zimmer zn vermiethen.
Ei » leeres Zimmer mit extra Eingang , nächst den Bahn¬

höfen , zn verm., ev. können auch 2 Zimmer abgegeben
werden . Zn erfr . bei «ruoir , Bahnhofstr . 20, 1. 2885

Zwei Mansarden im Hinterhaus an einzelne Person zu vermiethen.
Näh. Faulbrumienstraße7, Part.

Eine Mansaide im Vorderhaus an einzelne Person zn vermiethen.
Näh. Fanlbrunneiistratze7, Part.

Remisen . Ktattnngen , Kcheimrn. Keller eie.
Ltaklnng für drei Pferde mit Remise. Heu- und Hafeiboden zu

venniethen Oranienstraße6. V:-h. 1 Tr. 2840
pä§T“ Keller « nd AlvfiillrLnme» sowie Siallung für 2 Pferde

und Fniterrann, per l. Juli z» vermiethen. Näheres Bahnhof-
straße9, im Cigarrengeschäst.

KLL .» zum 15. In »! zu mirthrn gesucht. Offerten'43*«44»5- mit Angabe der Wohiiräume und M
unter ChiffreC. X. Sir ? an den Taabi.-Verlag.

Mansarden

Miethgesuch.
Für ei» Litiderloscs Ehepaar eine Etage

von 7—8 Zimmern oder eine kleine Villa im
Preise von SOSO—SÖOÖ Mk. per Oktober
oder später . Offerte « Hotel Quisisana , .P . L.

Gesucht wird auf 1. Oktober
Wohnung von 6—8 Zimmern mit Zubcl)ör. Offerten mit Preis-
angabe unter Chiffre<>■41. 4 »e* an den Tagbl.-Verlag. 2959

Wohnung gesncht'
von 5 bis 6 große« Zimruern mit Badezimmer und
Mitbeuutzttug des Gartens , bevorzugt 1. oder 2. Etage.
Slngebotc mit Preisaugabe unter krr»»« A.  bi . beförd.
d. Nun .-Expedition » . «n»-«-, - in Mainz. (No.34834) V37

M HÄ Rhelugegend, circa Rüdesheim,«Vlf  tzslTj!» Köln, Haus mit schönem Garte»
(altmodiich. kein Fehler), zuu, Alleinbewohuen von ruhiger kleiner
Familie. Offerten mit vollsten Details, Mielhe rc. bitte sofort
unter €!. M. an den Tagbl.-Verlag.

von 4 grüß. Zimmern in guter Lage,
im Preise bis 1000 Mk.. zum1. Okt.

zn mtetuen gi-tnclrt Off, unterJ . C. -SW» au den Tagbk.-Verlag.
B»er-Z «m»«er-Lvohnuttg , l . Etage, welche sich auch zu

feinerem Geschäfisbetried eignet (Bahnhofstraße bevorzugt), zum
1. Oktober gesucht. Gefl. Offerte« unter 41. B. hanptposilcigernd.

Per 1. OAsherd. I.
sucht junges Ehepaar mit einem Ikinde, nicht sehr wett von den
Bahnhöfen entfernt, eine schöne freundliche3-Zimrner-SSohnung
in 1. od. 2. Etage. Angebote bittet mau unter®. I . <418
an den Tagbl.-Berlag zu richten.

Angereistes, stiilleb. Ehepaar sucht zum1. Juli
M..— eventl.  später Wohttnug v. 3 Zim. u. Balkon

in gut. Gen. Off. m. Preis n. im. V. 138 a. d. Tagbl.-Berlag
(ür Oktober von zwei ruhiacn Damen eine
freundliche Wohnung in gesunder Lage im

Weliritzviertel, bestehend aus drei, event. aus zwei grotzen Zimmerii,
Küche(Gaseinrichtung erwünscht), Mansarde und Kellerraum. Gefl.
Offerten mit Preisangabe unter S- . M. -tll im Tagbl.-Berlag
abzugeben.

Gesucht
wird von alleinstehendem älteren Herrn eine 2- oder 8-ZImmer»
Wohuimg mit oder ohne Küche zu 400 diS 600 Mk. für sofort.
Offerten unter I«. n . Hin  an den Tagbl.-Berlag.

«eÄdSM». Zwei Zimmer und Küche iiehubT. Näheres im
HM M Trpyi ch-Kl op swerk von Wilh . llrltm »f r.3 ä suchts.dauernd sos.od.* llelffi i4 )UlU « l . Juni möbl . Zimmee

mit Pension bei guter Familie . Pensionspreis ca. 60 Mk.
Offerten natcr Bl. »V. hanpipostlagernd.

' Bessere Dame SA.jÄÄZ
unter€ . V. 4SI an den Tngbl.-Berlag.

Für Anfang Juni £ ÜS
tt . Schlafzimmer mit separatem Eingang von einem Herrn aus
Dauer zn miethen gesucht. Bevorzugt Gerichtsnähe. Offerten mit
Preisangabe unter «4. «i. -Bis« q,i den Tagbl.-Berlag erbeten.

Züm1. April 19©1«L -S»
m iei Bahnhofstraße, Marktstraße od. Kirchgasse von pünktlichem
Zahler zu miethen gesucht. Gefällige Offerten mit Preisangabe
unter  K». 8. « « ? an den Taabl.-Verlag.

4 .•% mit Labeuzimmer oder mit kleiner
Sil « 4̂ 444/144 Wohnung zu miethen gef. Offerten

mit Preisangabe unter Ai. B*. 88 » an den Tagbl.-Berlag.
' Zum 1. Januar LW1

gesucht in der Langgaffe ein mittelgroßer Lade» mit Ladcn-
ziminer. Offerten mit Preisangabe unter Tl. Li», »sr im Tagbl.-
Verlag abzugeben. __ 2899

Ein Laden mit Wohnung, für Spezereigeschäft geeignet, z«
iniethen gesucht, evcnt. wird ein solches auch käuflich übernommen.
Off. mit Preisangabe unter M. S- »88 an den Tagbl.-Berlag erb.

größere, trockene, schließbare,
s,. .

Lagerräume gef.
irßbare, zu miethen, event. Griiiiostücket,.

lolclien zu faitfen gesucht. Offerten unter A. H*. so » an den
Tagbl.-Berlag erbeten.__ 2895

und Fntierranm für ein Plerd in der
df .a «4 UUA Nähe der unteren Albrechtstr. p. 1. Juli

gesucht. Offerten«ud tid. »*. SIS an den Tagbl.-Berlag.

Baumftücke
und größere Obstgürten suchen noch einige zu pachten. 6399
__ BBaittfmcr . Odsttaden, Friedrichstr. 47.

on  der vorderen Dotzheimrrstraste
zu pachten ges. Näheres im Tagbl.-

Berlag.

föl « un Württ. Schwarz»., schöneV »u ollU Lage, Nähe verschied. Städte,
m. 30 Fremdenz. u. besuchter Slestauraltou (JahreSgeschäsy,
ist sofort bei 5000 Mk. Caut . für jährl . 3000 SNk. zu ver¬
pachten. Besitzer ist der betreffende Arzt. Näh. bei J.  linnnd.
Wcilstraste 2._ ^ _6771

Lagerplätze, großeu. kleine, in der Nähe der Schiersteiiierstr.,
zu vervachten. Näli. Albrechtitraße 40, 2 I. 6239

Lagerplätze zu verpachien. Nah. Dotzhetmeistraße 55. 9348
~ Gärtnerei (2 Morgen 38 Rih., Baumstück) sofort zu ver¬
pachten. ggl-ns8 »iitme , Friedrichstraße 14. 6110

Tilla Ciarfield,
RI<»L« «t8ir « 8!e«- 3 ». an der Sonnonbei ’gersti 'asBe.

Elegant inütdirte Kiiamer . Miissige Preise.
Vfiriliglii he B45»<S>e . — fiääder ia» Hanse.

Äbeggsiratze9, nahe am Kurhaus , sind
für KZLrgäsiK

möbl. Zimmer zu vermiethen.
BlnmenftraßeG- 1 SL.,

möblirte Zimmer aus Tage, Wochen, Monate(5 Minuten vom
Kurhaus unv Babnliöseii) zu veriniethen.  2893

Damdachthal4, 2, gvSf ’S
Dambachthal 2t , , ,'iltöä Diana " , 3 Min. vom Kochbr..

8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten.  2496
Dotzheiuterstraße 7, 2, ichön möbl. Zimmer zu verm. 2833

Pens. Becker,'Elisabethenstr. 17,
eleg . möbl . Zimmer , gemeuiseh . Salon a . fipeiscsaal , Bäder , vorz.
Verpflegung , massige  Preise . 2017

„Famiüei!-Pension Grandfair“,
13 . EäMscrstrasse 13.

Vollständig renovirt . Gr . sser schattiger Garten . Ilaltestollo der
elektr Bahn . Nahe dem Walde . Bäder im Hause.
_ Beste Referenzen . Vorzügliche Küche.  6987

HMIn  Emserstr . 19, einz . u. zusammenhäng . möbL
[ 3 eP  PQP Zim . p.Woche7 —15Mk .,m . Pens .21—36Mk,
lüill ! I iUUU, g.t  Gart . Halt . d .el . Bahn , Bahnli .-Wald . 2894

Pension üauzenberg
OeHbergntnisse 4 ® ,

4  tHinntcn vorn Hoelibrimnen etc.
Elegante Zimmer , vorzügliche Pension , Bäder , mäseige Preise.

Frau IE. Einkenauer . 2761
C* ZI tchöu möbl. Z. mit 2 Bette»
tPUt z» verm. (mit u. ohne Pens.

Hellmundstroße 53, 1. Et. r., tt. d. Einserstraße._ 2944
"errngarttt,straffe 17, 2. Etage, eteg. mödl. Zimmer̂ fretzauf Wunsch Pension.

Mapelleiiitra ^ e 1.2 9 K9
PimKion nn «culm » iu , new eingrrU 'litet,

3 Minuten vom Kocbbrunuen , elegant möblirte Zimmer.
Mäseige Preise.

Peusisu Billa Siesta,
KapeueustraLe 16, 4 Minuten von: Kochbrumren.

Ruhiges Haus mir Garten. — Vollständig neu eingerichtet.
Mineral- und Süßwafferbad im Hans. 2582

liiidtrig Hahtscn.



9lo . 2 ^!ä, 4H, Wiesbadener Tagvlakt ( Morgen AnSfiade ). Perlag : Langgafte » 7. L» . Mai IS «,«». «Seite IS.
- Langgafl« 19. 3, möbl. Z.mit 1 u. 2 Bette». Pens. 2- 3 Mk.

Lnisenstrahe 22. iuratSr
Pcusioiml Wmds, Lilisciistmße 43.

VS .- *«LL SÄ -
Müllersti. 27
Ucngon TMiÄr. 1B,.S elmstraste:! 15, 2 bei a . B®58

Lehrer, Luiftnstraßc  43.
1. Gt7 gut möbl. Zimmer
jUt permiethm. 2161
fein möbl.^ tnr., Dampsheizung,
Bäder, deftr. Lickt, Aufz. 1488

Mnaang Rheinstra»« . », »
Balkonzi»nmer frei, «v. Pension.

2,
schöne

Kleine Wilhclinsti. 5, P.,LS 7°L'L
strahe) eleg. möbl. Zimmer, sowie obgeschlossrue Etasje mit Küche.
Schönes Frontspitzz. f. Dame billig._ 2681

L.-Scliwalbach: Coneairdia,
„elpg . Villa i Unioii - inlmuilioualc “ ,

..unniittclhar ain Walde “ , * US Klieinalr , IS . EEi
i* roawr » arten , scliBiin Hpie Ipiatxe , „ » nennen

u . » ad & Minuten Waldweg “. 2880
Vorz. MM Pens. I. Itp. ilicl. Z. V.

Mk. 5 an Mier. fr. I)r..Hassel.

The Berlitz School
£tj»raehlölii *- Institut für Erwachsene.Wilhelmstrasse4m- Telefon 2251.

Franzüsiscb, Eailbeb , Itnlicuiscli, »musisch, Spanisch
und Ocnlscii.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conreriatlon , t 'orrüsponilonz , l.itieralur , Ur&nimalib , Uebemtznitgeii.
Unterricht ln Classen, Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecto
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

l *ensionat Worbs
für Schüler Höherer Lehr-Austalleu.

» Echüirr sämmtl . Lehr-Anstalteu bis Prima inel. erhalten
Luisenstratze 48 Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur
Beaiisstchtigung der Schulaufgaben! Prosp. n. Ausk. d. H. Worbs.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -Uttterricht in allen
Schul- u. kanfin. Fächernu. Sprachen, auchf. Ausländer , hält
Arbeitsstunden auch für Niditpensionüre ab und bereitet erfolg¬
reich auf alle Klassen, Schul- und Militär - Examina vor.

Worb », staatl. gepr, Wissenschaft!. Lehrer, Luiftnstraßc 43.

M Mjmtp ilüdjen
(16 Jahre alt, evnng.), welches bis jetzt di- höhere Töchterschule
besucht hat, wird Pension gesucht, wo Betrff, in der Haushaltung
gründlich auSgebstdet werden kann. Am liebsten HanShaltnngs-
Schule. Hotel ausgeschlossen. Offerten mit Preisangabe unter
A. %. 4t » oh  den Tagbb-Perlag.

Franzos. Unterricht
t junger Mann Abends nach 8 Uhr. Franzose bevorzugt.
. mit PreiSnng. unter M. UI. 4« 8 a. d. Tagbl.-Berlag erbeten.

_ (Scyi'üftc" Lehrerin wünscht deutsche, sranz. und englische
Stunden. Näh. Große Bnrgstraße8, 1,

Borzügl . tlnterr . i. d. niod. Sprachen nach neuester Methode.
Frl. iLofweMson , staatl. gepr. Spracht. I. Rg., Röderstr, 28,1,

Engl., Franz., Denlsch tn allen Fächern(a. Nachh.) von crs.
Lehr, (l,im Ausl,). Frl.Griiiidler.Luiscnstr. 15,2. Sprechz, 11—12.

Intelligente juiigk Dnine,
sranz. Unterricht i» kürz. Zeit »ach leicht faßt. Methode. '„ . „ . _ __ Erb.
ßch auchz. Uebersetz., sranz. u. engl. Gefl. Anmeldungen üBIunien*
straße6, 1. Stock links, Nachmittags von2*2—4^2 Uhr._

iademoiseSle i . Hafner,
institutrice diplömde de Lausanne , donne des legons de frangais
(Litterature, cony. gram.). Exccllentes references.
__ ürliarnlioratatraase SO.

Ifaböuicr ' h lebet Italienerin . MüUerstr. 4, 2, Sprech-
I ICl . iCmoUll ze jt 2 ‘/i—4 Uhr (ausser Dienst ., Freit, ),

Unterricht für Dmucnu. Herren.
Schönschrift.
Buchführung

(einfache, doppelteu. ameri¬
kanische).

Eorrespondcnz.

Lehrfächer:
Kaufmännisches Rechnenarocent-,Zinsen-u.Contorreiit-Rkchnen).
Wechsellehre.
Kontorkunde.

Gründliche SluSbildung . Rascher u . sicherer Erfolg.
PT * Tages - u. Abend-Kurse.

M . Neueinrichtimgc» von Geschäftsbüchern, unter Berück¬
sichtigung der Steuer-Sclbsteinschätzuiig, werden discrct auSgesührt.

M ^ LSZS' . LiSrNZs « «' , Kaufmann,
langjähriger Machlehrer au gröberen Lehr-Jnstituten,

_ "mseNjKab k , 2. Thoreingang . gznVaS- und Zeichnen-
Atelier.

Figürliches Landschafts - u. Blumen-
malen n. d. Natur, in Oel, Aquarell,
Tempera, Gouache u. s. w . Modeiliren
von Porträts n. d. Leben . 762

H . Bonffier,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,

Schwalbacherstrasse 14._ _ _
Unterricht in Buchführung , doppelt und amertkanisch,

ertheilt ein älterer von Geschäften zurückgezogener Kaufmann. Adresse
bei Moritz und nUuzel , TauniiSstraße2. 8929

Bu chführung, eauag ** m
Akademisch. gebildete Dame ertheilt Musik-Unterricht

Bioline, Claviee. Harmonie. Näh, im Tagbl.-Verlaa._ 6709
Wir(vhniicr-u.GcsliWiiltcrricht«<#f.f«>

Anna Deutsdiinger, acad. geb. Lehrerin, Wörthstr. 2, 1 St . 2359
ßTInnfprmitmiriit frtl’ >»«>,.»,, . Kgi. Kainmer-
VOtUUIllIHIlltmiti«• Musiker, Mricdrichstraffe 19.  2362
Elavier -Nnterricht ertheilt» icl .arU 8,-id «>i, Mttgl. d.

KniorchksterS, Aorkstiaßc 6._ 5366
Mer-,BifilimTI «Buitnurn-Iliitmlrtjt

ertheilt gründlich «». Utiu -.n . Blcichstraßc 25.
A»>h. der Wie sbadruer Zitherkchnle.

Fra»l M»s>Zr»
Wicsbnderr , Oranienstrafte SK, I,

ausgebildet bei Frl. Wnlly 8ciinuseil in Düsseldorf,
ertkcilt gründlichen

Gesang - Unterricht.
Anmeldung Vormittags 11—1 Uhr.

-g-Unterricht.
Meine Sptechstunven zur Annahme„euer Schülerinnen sind

außer Sonntags — täglich van 8—4. 5676
_ _ f». B i«n»ler , Müllerstraße1, 2.

MM'lW iül Zlistzllkidkil!>. Kl̂ luiyilli,
d. sämmtl. Dame»:- n. Kiuder-Gard. Berliner, Wiener, Engl. n.
Pariser Schnitt, leicht, saßl. Methode, in 8—10 Tagen erlernbar.
Borzügl. pract. Unterricht, Schnittmustera. Art, a. f. Wäsche.
Costüme tu. zugeschnitten und eingerichtet. Nähere« durch Frl.
.Boh. « t, «»,, Bahuhosftrabe (S, tz. 2, im .4dr -.-, «-'schen
Lause. Aelteste, besuchtesteu. preisw. Machsch,rlea. Platze.

Empfehlungen aus allen Kreisen. _ 4490

Mm iraFilslp! , ,
welcbe Dameu-SchueiDerei, Matznehitttn, Zuschneiden, sowie
Anfertigrn von Damen - u. Lkinder-Garderoben zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird Frau

früher Ijmitoscli , Lchr-Jnstitut, bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am1. ii.
15. eines Monats beginnt, thcilzunchmcn. Dauerd. Kurius4Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig auSgebildet zu
sein. Erfolg garantirt. acadcmisch geprüfte
Lehrerin, Wiesbaden, Kirchgasse3», 2 St.

Ä» einem in den nächsten Tagen beginnenden
Kurses für PutzmacheN

können moch einige Damen theilnehmen. Honorar IS Mark.
Anmeldungen baldigst erbeten. 6364

Vlctor ’Tdie Schule»Taunusstr . 12, Eingang Saalaasse 40

RüSfahr-Nnterricht.
Velodrom Maiuzerftratze . Telephon 2116.

Eleganteste, größte Fahrbahn!
Benutzung bei Witterung. Nur Lehr

kräste und Einrichtnngeii vorhanden. 64"'
Billigste Preise!

Büfläl Fahrrad -Handlung,
Kirchgasse 19.

Telephon 50.

6482

Einige schöne Mhelgewaclise
(Granaten , Auenba , Lanrns , Lorbeeren
etc .) werden zu kaufen gesucht. Schriftl. Angebote
mit Preis unter V . M. 174 an den Tagt»].-Verlag. *

Bäckerei zu kaufen gesucht,
wird nur auf 1. Geichäsie refleclirt. Offertenu. V. 8 . 37sES wird

sind im Tagbl.-Berlag abzngeben.
*

ms
6872

Drei. __
zu kaufen gesucht Bärenstraße 4,

o zu der am 10, d. M. stati-
»- findenden Borstelluug

!V iftoi » Metzgerg. 2Ü, kaust getr. Kleidungsstücke u.Ir. ijDItlllv I , Scbnhe. Bei Postkarte komine ins Hans.

"BP Gegen fcfortiisn. gute DeMiMg M"
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Mööe», Betten , Schmukkgegcnstände.
ganze Wohunngs - Einrichtungen,

Waffen , Fahrräder » Jnstrnmctrte , Uniformen tn dgt.
Uebernahme v. Versteigerungen bei billiger Bcrechnnng.

«RWSOZ- MsLZsZ», Goldgasse 12,
Anctionator . 2453

Ich kanfe fortwährend und bezahle gut getr. Herreu-
u . Datuen -Meider, Möbel , Bette«, g. Nachlässeu . Woh-
nnngs -Einrichtnngen , Waffen, Instrumente , Gold- und
Silbersacheu » . s. w. A. G. k. n H. 5784

Z»«--»»!,maiiB , Mehgergaffe 3.

A . Crelztaa !^ Metzgcrglisse 25,
kauft fortwährend getr. Herren- u. Damenkleidcr, Schuhwerk.
Möbel, Betten, Gold n. Silber. A>f Bestelluna komine ins Hau».

JSarisa ami , Metzgergasse 21.
Getragene Damen- u. Herren-Kleider kauft iäi zu den höckisten

Preisen, sowie Möbel aller Art.
Die besten Preise zahlt Fra» Grabenstr. 9,

für getragene Herren- n. Damen-Kleidcr, Gold- u. Silbersacheu,
Möbel, Betten, Waffen, Jnstrnni., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Frau GZKSMOL- Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren- u . Damen -Kleider, Uniformen,
Schnhwerk, Möbel, Betten , Pfandscheine, Gold, Silber re.
u. rablt aut. WM"- Aus Bestellung komme in'» van«.

Getragene Damen -Kleidcr kaust zu höchsten Preisen Frau
»os «iik« ld . Mctzgergasse 37. Aus Bestell, k. pünktl. ins Haus.

für alte Herren- und Damen-
Kleider, Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär-Sachen, Kutscher¬
und Diener-Livreen, Wäsche, Stiefel,
Degen, Gewehre, Musikinstrumente,
Gold- u. Silbersacheu, Beiten, Möbel,
ganze Wirthschaftcnd. höchsten Preis

erz.will, der bestelleM. Jngelskt , Biebrich, Wiesbadeners!!. 17
Auf Bestellung konune zu jeder gewünschteu Zeit. Christi. Händler

Wer

Mobilien und HauSeinrichtnngS - Gegenstände aller
Art suche zu kanscn. Offerten unter v». It . A. an den
Tagbl.-Berlag._2062

rA ^ ' ach zahle *W&
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Casse für einzelne
Mübeistüike, Betten , ganze Sstohnungs-Eintichiungen,
Rachläffe, Maarculager re. Bcstcllnngen hier und answärt»
werden pünktlich besorgt, llebernebme Versteigerungen. 2554

Ä. Beinerner. Albrcchtstillßc 24
Elsschriiilke niib Kiissciischränke

werdenz» kaufen ges. A.  es l inemer . Albrechistr. 24. 5900

Mn - biS zwei-pscrd. Ekeftl ' V - MOkSI ' »
gebraucht, zu kansen gesucht. Offerten beliebe rnau zu richten an

U . üoilll,
__ __ __ __ Marktftraste 6. 6864

Ei» 4-pf.«Gasmotor (tiegend) zu knufeii gesucht. LÜenn
niögiid, in, Betrieb zu sehen. Näheres bei Eu .li Hnninr,
MiclielSberg 10, 3._6314

Für eine arme.Kranke loird ein gebrauchter Krankenwageii
zu kaufen ges. Offerten an Pfarrer «!. hier.

Kupfer Messing und Zink kaust stets 36Z8
»iirr , Gklbgießer, Adlerstr. 29.Altes

Hochstätte 12/14
werden stets Lumpen , Eise» und Metalle zu den höchsten
Preisen angek anft. , 1941

^ ^ Mitglied des ThierschntzvereTnS sucht zivei kieinn hnbiekle,
vierwöcbentl. Kätzchen zu kansen. Näh, im Tagbl.-Berlag. 6969

Mizfto lcn. 50 Ltr.)Hwdnc . a. Wiedervcrk. qef!
OIUIC MMtz Off. u. m. »r . üt-Sllia.d.Tagbl.-Vcrl. '

A.  Ä . JEMraier,
AgMm für inngMHn«. WUtzet« ,mm

43. Kirchgaffe 43 Telephon 20SS.
Immobilien jn «erkaufen.

Billa Bierftadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Famiuen bewohnbar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 3133
Martmania , Schützenstraße 10.

NeueS Hans , 4Et., je 5 Z. n. Bad, n. d. Adolphsalleeu. Kaiser-
Friedr.-Ring zu vk. Off. n. 8. 8. LKKSa. d. Tagbl.-Berl. 4676

Rentables Eckhaus, westl. Stadttheil, Geschäftslage, Abth. halber
zu ve rkaufen. Bleichstraße 27, 1. Jigg

Hochherrschaftliche neu-
erbaute

Billa
vk -ä -vis dem Kurpark, mit
allem Comfort der Neuzeit
eingerichtet, Höhenlage ohne
Berge zu ersteigen, stunden¬
weite Fernsicht über Stadt
n. Land, Preiswerth zn ver¬
kaufen. Off. unter I®. A . 5 ©5
an den Tagbl .-Berlag erb.

Grotzes Hatts, gut vermlethel.̂ mit kl. Huiter-
„ . haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straße» gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth zu verkanfen.
Näh. durch den Tagbl.-Berlag. 360fBilla

Alwitienftratze 14,
tteu erbaut, zu verkaufe». Näheres Adolphstraße 3,  imBaubnrean.
Rentabl . Etagenhaus , feine ruhige Lage, 3 Jahre alt, elegant

ansgestattct, zu verk. 5- bezw. 6-Z.-Wohnungen. Gut vermiethet.
Offerten unter HL 8B, 4t«» an den Tagbl.-Berlag.

Ein sehr Hill. Landhaus
für eine kleine Familie, welche gerne ruhig»nd still wohnen will,
ganz in der Nähe des Kochbrunnens, gesunde Höhenlage, 6 Zim.,
Küchen. schöner Garten, sofort oder später zu verkaufen. Preis
25.000 Mk. Off. unter US. a*. SSS an den Tagbl.-Berlag erb

Herrsch.-Villa m. Stallung f.
Ls » SatUlllfCtS 2 Pf . und grost. Obstgarten.

Nehme evcntl. gute1. Hypothek oder kl. Object hier oder aus¬
wärts in Zablung. Zuschriftr » unter « . a». ssz an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

XXXXXXXXXXXXXXXX
X Billa zu verkaufen , X
^ an der Nerobergstraß« gelegen, z. Alleinbew., eventl.^ and) für zwei Familien ansreidiend, mit allem Comf.

der Neuzeit, clectr. Licht und schönem Garten. Zu

^ erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage. 2825

mit Hinterhaus, sehr schön, gut gebaut, rentirt
»H dsG ösM Wohnung von 5 Zimmern frei, aus erster Hand

zu verkaüsen. Offerten unter z>. z,. SSI an de»
Tag bl.-Berlag.

Mein rentables Etagenhaus iu bevorzugter Lag«
Wieöbadeus verkaufe zu 110,000 Mk«. kleines Land¬
haus oder Villa nehme in Tausch. Directe Offerte»»
unter ei.  o . 2» L verrnittelt der Tagbl .-Berlag.
Billa zum Alleiubewohuen.

Walkmühlstratze 1,
8 Zimmer, großer Garten per sofort zn verkaufen oder zu vcr-

Wiitheu. Nah. Bieloriüstrahr 33, Part. °?L1
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Neue Bitten.
Die beiden Villc» (Doppelhaus) am Rondel, Biebricher- und verl.

Moritzstraße, enth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, sind z» verknusen. Die Häuser sind ans da«
Solidcslc in Stein und Eilen erbaut, die innere Einriebtung ist
einem seinen Privathan« entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Baubüreau Enlserstrasik2.

Billa in schöner Logt , nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Hau«, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechendeEinrichtung, billig zu verkanfeii. Nah.
Wilhclmstraße 8, Part . 8036

Billa Al«vinenstraf;e 4,
bequem eingerichtet Ga« „. elcktr. Licht im ganzen Hause, ist z»

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11 —1u. 4- 6 Uhr. 1826

. . .. Billa.
AdolpbsaUce, mit prachtv.Ecke Katscr-Fricdrich-Riug und

ausgest. groben Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Nab. Albrechtslrahe 41. 474

Äk«, »4 »̂, 4 ^ lotiv gebautes Hans , Lide«.
Lk «» raufen heidstraße, mit 6 Zimmern

im Sto » , rcntirt Nnkosten und ei,re Wohnung von
V Zimmern frei . Näh. bei

A. H . Ub'rner , Kirchgaffe 43.
9 ! j ) ( a  2 Mi » . Vom Kurhoufe, worin seit Jahren

eine Fremdcn-Pension in. Erfolg betrieben
wird , ist unter guten Bedingungen zu verkaufen.

A. 14. » iirnt r. Kirchgaffe 43.
3 « verkanfen ""

A. »4. Kirchgaffe 43.
Hochherrschaftliche, hochcon-.s. neue Vitta, Parkstraße, ist

»ntcr günstigen Zahlungsbedingungen sof . zu verk.
A. 14. iljirner , Kirchgaffe 43.

Haus mit Stallung , Werkstätten, Hof- und Lagerräume « ,
für Fuhrwcrkbesitzer, EngroS-Geichäfte rc. geeigiret, Verhältnisse
halber sofort zu verkaufen. Offerten von Selbstreflectanten
unter E . 14. SO !S an den Tagbl.-Perlag.

9 ! Iff Kapetteuftratze28 auf Oktober zu bcrk. Enthält
^ ? I4A »A 8 Zimmer, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für

ein Stallgebäude. Näh. nur bei dem Eigentbiimer 6173
IS . Reicliwein , Fransturterstraße 20.

Alila von 8 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse , für 48,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse , für 75,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse , für 120,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Bodenstedtstrasse , für 126,000 Mk. zu verkaufen.

Villen an der oberen KapellenstraBse für 55,000 Mk„
68.000 Mk. und 80,000 Mk.

Villen an der Lessingstrasse für 48,000u. 120,000 Mk.
Villen (8 Etagen) an der Sonnenbergerstrasse für 116,000

und 160,000 Mk.
Villen an der Schützenstr. für 62,000, 65,000, 85,000 Mk.
Vilit n am Rondel—Adolphsallee für 75,000, 88,000 Mk.
*/*!Ien nächst den Kuranlagen, zu Pensionszwecken, für

66.000 Mk., 125,000 Mk., 135,000 Mk. 6506
IP. fci. Rück . Bahnhofstrasse20.

Eine Anzahl rentab . Etagenhäuser , iüb- und weirt. Stadttheil,
sowie Pension und Hcrrschasls-Villcn in den verich. Stadt - und
Preislagen zu verkaufen durch 6493

.1 . & C.  Eirmenicl », Hellmundstraße53
Ein schönes Landhaus , Höhenlage, m. ca. 50 Rth. Garten,

Wegzug« halber für 40.000 Mk. zu verkausen durch 6494
4l. & C . Eirmcnish , Hellmundstraße53.

Ein neues schönes Landhaus am Bahnhof Dotzheim, mit od.
ohne groß. Terrain, auch für Fabrikanlagen geeignet, zu ver¬
kaufen durch 6495

3 . & C.  Eirmenicl », Hellmundstraße58.
Einige rentab. Häuser m. Werkst, im Pr . v. 46,000u. 60,000 Mk.

mit 5000 Mk. Anzahl, zn veckaufen durch 6496
.1 , & C. Eirmenicli . Hellmundstraße53.

Tin Eckhaus mit gutgehendemColonialm.-Gescbäft, welche« Laden
u. Wohn. v. 3 Zim. u. Zubeh. frei rentirt, zu verk. durch 6497

3 . &  C . Eirmenicli , Hellmundstraße 53.
Mehrere Häuser m. größerenu. kleineren Weinkellern, hiervon eins

mit Geschäft zu verkaufen durch 6498
-I . <8tC . Eirmenicli , Hellmundstraße53.

El» Haus mit gutgeh. Wirtbschast, auch sür Metzgerei geeignet,
in einer sehr belebten Stadt am Rhein sür 54,000 Mk. zu ver¬
kaufen durch 6499

3 . & . C. Eirmenicli , Hellmundstraße53.
Eine Schiefergrube mit vorzügl. Schiefer und ein Eisenstein-

bergwcrk in der Nähe v. Attenkirchen zn verkaufen durch 6500
3.  A C. Eimieeiicli , Hellmundstraße 53.

Mehrere Villen (Emserstraße) im Preise v. 20- 65.000, worunter
einige für Banipeculanten sehr geeignet, zu verk. durch 6501

41. & C. Eirmenicli , Hellmundstraße53.

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr ., 8 Zimmer , 3 große Terrassen, reich¬
lich Reben räume , solid und elegant ausgestattet,
mit wundervoller Fernsicht über d. Nerothalanlaqeu,
Stadt und Wald , preiswertst zu verkaufe» . Näh.
Baubüreau Saalgaffe 1. 6278

Billa , groß, auch für zwei Familien, schönste Lage vier,
5 Minuten vom Kurhaus, 1 M. 30 Ruthen Garte», zu verkausen.
Offerten unter M. L . 233 an den Tagbl.-Verlag.

Mein in der Goctycstraße3 solid und gut gebautes Haus ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen. Nähere Auskunft
PhilippSbergstrnße5.

_ _ AVillieim Irnoldt.

Doppel-Villa,
nahe Haltestelle Adolphsliöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda, Garte», je 6 Zimmer, je
3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner An¬
zahlung ganz oder getheill günstig zu verkausen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath Rix , Rheinblickstraße 7.

Neue Bitten.
Die beiden Villen (Doppelhaus) am Rondel, Biebricher- und verl

Moritzstraße, enlh. ,e 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, sind zu verkaufen. Die Häuser sind auf da«
Solideste i» Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem feinen Privathau« entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Baubüreau Emserstraße 2.

a  im schönen Nerothul, auch für 2 Familien, mit allem
Comfort zn verk. Näh. I . Dolllwpsf, Adelbeidstr. 39.

Hochelegantes Etagenhaus »ntt «-Zimmer-Wohuuugeu,
vorzüglich rcntirrnd , bei günstigen Zahlungs -Bediug-
unge » aus erster Hand zu verkaufen. Offerten unter
» . » . an den Tagbl .-Verlag.Billa

in herrschaftlicher Lage sofort zu verkaufen. Näheres
bei»» Bestizer , Architekt I4«»’*ter . Tauuushotel.

Vorzügliches RentenhanS in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zn verk. Näb. Banbüleau Saalgaffe 1. 556

Ar zu verk. Feinste Kurtage, moderne Ausstattung, gr.
VI »41 » Galt . JJ. Adclhndstr. 8», 2- 4 Uhr.

Ei»im südlichen Stadttheil 43̂ -
iifit und sehr solid und schön erbautes Hans UI. Hinterhaus,
beide geräumige Drcizimmertvohnmigenenthaltend und ikbr
rentabel, unter sehr günstigen Bedingungenan solvente Känicr
direct vom Erbauer und Eigenthümer zu verkausen. Selbst-
rcstektaiiten beliebe» Offerten unter Ciffre AV. O . not a»
den Tagbl .-Verlag niedcrzulegen.

Mit fürstlicher Pracht u. alle» Beqneuilichkeiteu ausgest.
hochherrschaftliche große Villa in der Parkstraße, grober
Garten , große Räume, aus erster Hand äußerst billig
verkaufen. Nähere« Baubüreau Saalgaffe 1. 15

KffiRSB

F 127

Gcldurrikvlir

Ein Haus , zu jedem Geschäft geeignet, Stcrbesalls halber unter
günstigen Bcditigiiiigkii zu verkaufen oder aus ein anderes Object
zu tauschen. Offerten unter V. « . SH« an den Tagbl.-
Verlag. 6953

S&HWa  feinste Knrlage u. Ausstattung, elektr. Licht. Garten,
&il3 » , zu verk. Näh. 3.  ISnllkozikF , Adelheidstruße 39.

Drogerie- nnd Farvw.-Gesch.
nebst Han« für 80 Mitte feil. Avz. 5 Mille. Näb. dnich F74

A. Hecker in Bcnshei »!!.

Colomirlw.- n. Laudesprod.-
nebst Hans für 78 Mille feil. Anz. 20 Mille.
Nachw. Ueberschuß von üb. 9 Mille p. a. Näh.

durch E . A. Hecker in Bcnshei »n . F74
Mühle,lauwesr»

leb. u. tot. Jnv . für 35 Rtiltc feil. Anz. 4 Mille. Näh. durch
E . A. Hecker in Bcnsheim . F 74

In Lintburg (Lahn) in erster GeschäftSl. ein Geschäftshaus
m. großen Geschäftslokalenre.. zu jed. offenen Geschäft
(Möbclhandlimg rc.). mit etwa 10,800 Mk. Anz. z. verkaufen.
Näh. Imnnd , Weilstraße 2. 6770

Occonomiegut. unmittelb. b. Duderstadt, 2M Morg., Gebäude im
Ort , Walogut 2200 Morg., Wests.. Wiesengut 630 M.. Wests.,
nahe Gymnasiuin, zn verk. Zumbusch, Oberrentmstr., Dortmund.

Billerr-Bauplätze- Neroihal,
jede Größe (recht« Wembergstratze od. links Wilhcliiünenstraß-),
mit Front u. Ausgong nach den Anlage», zu verk. Anfrage»
unter II . <S. 140 an den Tagbl.-Verlag erbeten. 6604

Billeuba,»Plätze ZW ,AZ '"S.
Walkmühlstraße 19, 1 r. 3188

Wliff » ft foitnbttßklP  Größe , herrlich am Rhein
Iil v I *filit « 51-^ 4- in Nachbaistädlchen gelegen, zn

verkaufen. Nab. zu erf. u. « . » . 3 » an den Tagbl.-Verlag.

Sehr schöne B̂ikteu -Bauplätze , die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraße,
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Archilect Heit «cl »er , Saalgasse1. 2546

Wiesbaden.
Billen -Bauplätze

an der Frankfurter -, Lessing- und Martinstrabe, von den jetzigen
Bahnhöfen und von dem künstigen Centralbadnhofca. 800 Mtr.,
von, Tbeater Kurhaus ca. 10M Meter entfernt, zu verkauf,n.

Wiedersiiahn , Wiesbaden , Schlichterstrabe 10. 2549

Bauterrain in Sonnenberg,
300 Ruthen , mit großer Straßenfront und vielen alten Obst-
bänmc». per Ruthe zu Mk. 100.—, zn verkanfen. Nur Sclbst-
reflectanten wollen sich melden sub Chiffre All. h.  58 . 1003
an den Tagbl .-Verlag. 3325

Billenbauplatzc
inCronbeig , a . Kais . Schloß , feinste Villenlage,

Canal - und Wafferl . vorhanden, zu verkaufend. F74
*»« • liiefenhardt . Frankfurt a. M ., Kronprinzenstr. 28.

Schönes billiges

Banland
in Herr!. >,. feinster Lage eines Badeortes , mit prachtv. Aussicht,

völlig staubfrei, ruliig u. idyllisch veim Walde gelegen, v. Wasser
durchflossen, ganz od. getbeilt, für die Hälfte des dort für
Terrain in solcher la Lage geltenden Preises zu verk. Hervor¬
ragendstes Speculationsobj ., da wegen des forlwähr. Steigen«
der Grnndstückpreise bedeutender Gewinn zu erzielen ist. Offeiten
sub E . c . E . 453 an isndoif iiosse , Frankfurta . M.

Immsbiiierr r« ünufr « gesnchl.
ML » Emscr -, Watkmühl - od. angrenzende Straßen
V * « H zu kaufen gesucht . Offerten unter II . V. SO»

an den Tagbl.-Verlag.
Ei » HauS mit Feiuväckerci von ausw. Fachmanne zu kanfen

ovcr zu pachten gesucht. Imaml , Weilstraße2. 6874
Haus m. Hofrauu » v. gutem Geschastsmaimm. ll. Anzahlung

zu kaufen gei. Off. unter 8 . ö». » 03 an den Tagbl.-Verlag.
ff/iA *tt kaufen gesucht . Offerten mit Angabe der

Wohnräume u. des Preises u. Chiffre IS. V . S « 8
an den Tagbl.-Verlag.

O mit Metzgerei, Hotel, Spezereig., Wirtbschast,
t | K €%  Bäckerei oder Cigarrcngeschäft in kaufen gc-
HU « IV sucht. Offerte» mit genauen Detail« unter

" V . tl . 416 au den Tagbl.-Verlag.

Kleine Billa o. Laudhans
(südl. o. östl. Lage). Nähe v. Wald, zu kaufen gesucht. Offerten
unter 3.  V , 423 an den Tagbl.-Verlag.

Bauplatz an fertiger Straße zu kaufen gesucht. Offerten
mit Lage und Preis unter «». I ». 24 » an den Tagbl.-Verlag.

in guter L >»e zn kaufen gesucht. Offerten
mit Preis - und Größen-Angabe unter Chiffre

n . M. 36 » an den Tagbl.-Verlag.
^ ^ « - Grundstücke zu kaufen gesucht. Nur. I

>VAA4 VOfferten  v. Eigenthümerufinden Berück- «
stchliüuug. Offerten unter V . M. 34 * an den Tagbl.-Lrrlag . |

Kapitalien ?u verleilsen.
Für ante Hypotheken , Restkanfgelder , Forderungen habe

stets Käufer . Sensal Mejer lulzherger , Bahnhof¬
straße 10. Telephon 524 . Sprechz. v . 2—4 Nchm. R>01

mmm  >
Hhvotheken-Capital in jeder Höhe, 60 °/° fetdger. Taxe, a»»zu-

l' ihen. ri . kim , Manergaffe 12. 2402

Hypothekett-Caprtalien
leiben. Offerten unter V. H . 350 an den Tagbl.-Verlag.

25—30,000 Mk . gegen2. Stelle 5 6—5'/, °/° sof. zu vergebe » .
Offerten linier V. . 80 postlagernd fr. erbeten.

22.000 Mk ., 20,000 Mk . u. 0000 Mk . sind geg. gute 2. Hyp.
los. auszuleihen d. I .» d . AVinkler . Marktstrabe 6, 2 St.

40.000  Mk . I . Hhpokh . per Juli auszuleihrn. 6877
I «n, »>»d , Weilstraße 2.

auf gute 1. Hypothek sofort an«-
zuleihen. Off. unter O. v . » 33

an de» Tagbl.-Verlag.
24 .000 Mark per 1. Juli auszuleihe» auf 1. oder gute 2. Hyp.

Offerten unter U. T . 80 » an den Tugb! -Verlag.

Kapitalien f« teitfen gefncht.
45.000 Mk. 1.. Hypothek, Taxe 95,000 Mk., werden auf prima

Object im südlichen Stadttheil auf gleich oder 1. Juli gesucht.
Offerte» unter II . A. 506 an de» Tagbl.-Verlag. 5803

^ >A ans gute 2. Hypothek ans gleich gesucht.
* « ; WWv Gefl. Offerten unter V.  A . 56 « an

den Tagbl -Verlag erbeten. 6119
12—15,000 Mk. prima Nachhyp. (bis zu 60 °/« de« Objecte«) zu

54,000  Mark

5 °/c gef. Off. unter i*. i*. 534 an den Tagbl.-Verlag.
M 'ZK z ü _ 19 auf la LHypoth . per sofort

All In/WwW  oder später gesucht. Offerten
unter E . S . 358 an de» Tagbl.-Verlag.

22,000 Mk. 1. gute Hhpoth . ans gute Gärtnerei gef. 6876
Sraand , Weilstraße 2.

Eine vorzügl. Capital-
e»  F . erste Sielte suche 22,000 bis 25,000 Mk.,

IltWjijVv k 4 '/, °/». Pünktliche '/«-jühr. Zinszahlung
garanlirt . Off. erb. unter E . V. 42 » a. d. Tagbl.-Verl.

auf g. Hypothek. 6°/., Zinsen, zu leihen « .
Off. n. 14. » . L« « an den Tagbl.-Verk.

Gesucht 15,000 Mk . auf gute 2 . Hhpothek zu 5 Vo durch
Stern ’« Hhpothekeu -Agcntur , Goldgaffe ö.

mm |]|Ty

Freitag Mittag 123/i Uhr entschlief sanft
nach langem Leiden unsere gute, treue Mutter,
Großmutter, Schwiegermutter, Schwester und
Tante,

;ih  Clara Kiitzliiiilnii. mu
geb. Moritz»

welches Freunden und Bekannten schmerzerfnllt
mittheilen

Die tieftraileriidrir HrirterlkUclierieir.

Wiesdode «, 12. Mai 1900.

Die Beerdigung findet Montag, den 14. Mai,
Nachmittags3 Uhr, vom altenFriedhofe aus statt.

Todes-Anzeige.
Am 11. Mai verschied sanft nach langjährigem

Leiden mein lieber Gatte, unser Vater, Bruder und
Onkel,

WiUfeim Däuser.
Die trauerndeir Kinterbliebeneir.

Die Beerdigung findet Montag, 14. Mai,
Nachmittags 5 Uhr, vom Sterbehausc, Steingasse 4,
au« statt.

Danksagung.
Für die überaus große Theilnahmc an dem

schmerzlichen Verluste meines innigstgeliebten
Sohnes, Bruders, Schwagers und Onkels,

Heinrich Derghänser,
sowie für die vielen Blumenspenden sagen wir
allen Verwandten, Freunden und Bekannten
unfern innigsten, herzlichsten Dank.

Miesvodle « , den 12. Mai 1900.
Im Namen der trauernden Hinterbliebe

Fr. Kerghiinfer» Wwe.



5. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
Mo. 222 . Morgen -Ausgabe. Sonntag , den 13 . War. 48 . JalfL'Kang. 1WO.

Einsendungen ms  dem Leserkreise.
(Dime Bcrauiwortljchkcit der Redaltion )

Nerrins -Uachrichtrn.
(Miltheiluogen unter dieser Rubril werde » bis zum Umsang von 20 Seiten
unentgeltlich ausgenommen , sür jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis nur

10 Psg > berechnet .)

. . * Der „Schubcrt - Bu nd " hält sein - humoristische Lieder-
tnssl Sonntag , den 13 . Mai , Abends 8 Uhr , im großen Saale des
Kath . Verein,Hause », Dobheiinerstraß - . ab . Außer einer Anzahl
entsprechender Männerchöre kommen Humorist . Vorträge Solo¬
gesänge ernsteil und heiteren Charakters , eine Humorist Gericlst «-
stene und ein flottes erheiterndes Lustspiel zur Aufführung . Die
E nfludirung der letzteren hat der vortreffliche Schauspieler , Herr
Kienschcrf vom Residenz -Theater , übernomnien . Auch bei mariner
Witterung wird in dem hohen luftigen Saale eine angenehme
Temperatur sein.

* . Aus den heilte Sonntag stattfindenden Ausflug de« „Fach-
ve " ' NS der Schneider " in die Restanration . Waldlust ".
Plattechraße , sei nochmal « aufmerksam gemacht.
. „n r . ^ »/tcn - Verein Wiesbadeil " macht Sonntag,
JS1' 13 . Mül , cin Anrflng nach dem Saalban „ Zum Burggraf"
(Waldstraße ) . Für Uiitcrhaltnng und Tanz ist bestens gesorgt.
Freunde und Gönner des Vercills sind höflichst cingeladcn.
. . < „Ebang . Arbeiter - Verein " feiert heute in den,
. N -st-mrant „Waldhäuschen " ein großes Friihliiigs-
fest, welches sich Anbetracht der Jahreszeit und des Weiters
eiues guten Besuches erfreuen dürfte . Außer musikalischen Vor-
trageu , Kinderspielen , Fahnenpolonaise re. tritt der gemischte Chor

mit mehreren Gesangsvorträgen auf und verfehlen lvir
Nicht, spcciell cu>f dessen Leistungen aufmerksam zu machen . Mit
Eintritt der Dunkelheit wird der ganze Garten elektrisch und
b-ngalisch beleuchtet , was einen herrlichen Anblick bieten diufte.
Freunde des Verein « sind h- rzlichst ciugeladen . Der gemeinsame
Abmarsch der Mitglieder ist um 3 Uhr von Ecke Walkmühl - und
Emserstraße aus.

vangei . Männer - und Jünglings - Verein " ,
Platterstraße 2, findet heute Sonntag . Abend , 8 '/ - Uhr , Vortrag des
Herrn Lehrer Weycl statt . Thema : „Die Entwickelung der christl.
Kirche von der nachapostolischen Zeit bis zur Gegenwart " .

Der am verflossenen Sonntag von dem «Club Edelweih"
veranstaltete Familien -Aurflug nach Biebrich (Turnhalle ) verlief
bei äußerst zahlreicher Betheiliaung auf das Schönste . Für Unter*
Haltung , bestehend in den neuesten Scenen , Couplets u . dergl ., ab¬
wechselnd nut Tanz , war auf das Beste gesorgt . Der Verein
hklgte auch diesmal wieder , daß er über ausgezeichnete Kräfte ver¬
fugt , welche den altbewährten Ruf des Vereins aufs Neue bestätigten.
Großartige Leistungen bot wieder der Gesangs -Humorist Herr
Louis Weber als Pechnelke , Rekrut n . A . Zwei musikalische
Clowns ergötzten die Anwesenden durch ihre tollen Streiche . Bei
der auf vielseitigen Wunsch aufgeführteu Scene „Ein Dichter vor
Gericht waren die Rollen in den besten Händen . Ein nicht enden¬
wollender Beifall lohnte die vortrefflichen Darsteller , die Herren
LvUiS Weber , L . Grobatschek , K . Edenig , Mühlbach und I . Weber,
für ihre großartigen Leistungen in Gesang und Darstellung . Den
Glanzpunkt bildete diesmal die große Charakter - Gesangs - Scene
^Des Matrosen Abschied ", welche von Herrn I . Weber in brillanter
Weise zum Vortrag gebracht wurde . Es kamen in dieser Nummer

die prächtigen Stimmmittel des Säugers bei der Schlußsceue ver¬
eint mit der äußeren Aurstnttimg in schönster Weise zur Geltung,
iodaß die Auwesendeu zu wahren Beifallsstürmen hingerissen wurden.
Man hörte überall nur eine Stimme des Lobes über die wohl-
gelungene Veranstaltung , welches anch auf die Musik , sowie die
vortreffliche Bewirthnug de« Herrn Restaurateurs E . Winnefeld
ausgedehnt lvcrdcn kann . Am 1. Pfingst -Feiertag findet ein größerer
Familien -spaziergang von Chanffechau « über Georgenborn , Grauer
Stein nach Rcudorf (woselbst Rast ) statt . Rückfahrt von Eltville . 1«' 491

Vermischtes.
v ™ ' T , ^ , c Vstotographi , im zuenste - re Keüämpfnng
drrK anchplags . Dre heutige Gesundheitspflege darf nicht ruhen,
ms ste dre Beteiligung der schmachvollen Rauchplage und der durch
sie entstehenden Verpestung der Lust in unseren Großstädten durch-
gcietzt bat . Es ist mehrfach darauf hingewiesen worden , daß man
in Deutschland leider nach dieser Richtung hin noch nicht einmal
einen Anfang gemacht hat , während in London und Paris schon
praktische Erfolge vorliegen . Besonders die Thäligkeit der Londoner
„Kohleurauchbekämpsungs - Gesellschaft " muß immer wieder als
Muster vorgerückt werden . Die letzte Ausgabe des „Lancet " giebt
wieder einen Bericht darüber , der besonders dadurch interessant
wird , daß die Anwendung der Photographie darin eine neue
Würdigung findet . Die Londoner Gesellschaft hat eine größere
Zahl von Jiispectoreii angestellt , die die Schornstein - eines bestimmten
Bezirkes der Riesenstadt zn überwachen und deren etwaige Rauch-
enlwiekelung zur Anzeige zu bringen haben . Neulich standen
daraufhin wiederum mehrere Fabriken vor Gericht . Der Juspector
des Bezirkes hatte über deren Schornsteiiic Beobachtungen gemacht
und legte dem Richter sein Notizbuch mit den Aufzeichnungen über
die Zeit vor , in der die Schornsteine schwarzen Rauch in die Lust
entsandt halten . Damit aber seine Beobachtungen nicht etwa von
den betreffenden Fabriken einfach bestritten werden könnten , hatte
er noch Photographien ausgenommen , aus denen die Schornsteine
in ihrem Verbrechen gegen die Voikrgesundheit auf frischer That
r»> Bilde verhaftet worden waren . Gegen diese schweigenden Zeugen
gab es keine Ausrede , 'und die Fabriken wurden zu einer Strafe
von je 100 Mark nebst den Gerichtrkosten vcrurthcilt . Anch der
Einwand des Vertheidigers , daß er ungerecht sei, die Fabrikschorn-
stclnc z» bestrafen , während man die Schornsteine der Privathäuscr
ruhig Weiler rauchen ließe , verschlug nichts . Uebrigens wurde schon
neulich berichtet , daß die Londoner Rauchbekämpfungs -Gesellschaft
ihre Inquisition demnächst auch ans die Schornsteine der Privat¬
häuser auszndchnen beabsichtigt . Wahrscheinlich wird die Photo¬
graphie nach den letzten Erfolgen vor Gericht als ein unentbehrliches
Hilfsmittel zur Erreichung des angestreblen Zieles erachtet werden.

* Dir Api « ms «n >»mtung in Prrstr » . Bekanntlich wird
da « beste Opium in den Ländern des Orients gewonnen , obgleich
man : 8 auch nicht an Versuchen hat fehlen lassen , die Cultur in
Europa zu betreiben . Air die beste Sorte kann man wohl das in
Peisicu erzeugte bezeichueu und dürfte eine kurze Schilderung der
daselbst üblichen Ait der Cultur wohl für unscreLeser vonJntercffe
fern . Persien exportirt jährlich gegen 6000 Kisten Opium , jed-
gegen 130 Pfund wiegend , und ebenso groß soll der Consum im
Lande selbst sein . Der zur Cnitnr daselbst benutzte Mohn ist eine
besonders großblumige Sorte ; obgleich die Pflanzungen keinen be¬
sonderen Boden erfordern , so verlangt di - Pflanze doch eine ganz
sorgfältig gleichmäßig geregelte Bcivässernng , von deren Durch-

sührung die Qualität des Ovinm » wesentlich abhängt . Die Saat
der Mohnsrucht erfolgt im September oder Octoder , nachdem tztzr
Boden vorder gut gepflügt , sorgfältig von Steinen befreit » nd alÄt
gewalzt wurde ; die Mohuköruer lvcrdcn auf die glatte Bodenflä « -
auegestreut und bieranf die Erde mit Wasser gehörig angeseuchin,
worauf man den Acker einige Tage sich selbst überläßt , alsdann die
Oberfläche »nt Sand überstreut und diese fest aiisdrückt und ebnet.
In einigen Wochen erscheinen die Felder iu üppigem Grün und die
inngm CnIIuren erleiden wenn sic kräftig aufgegangeu , tu, folgenden
Winter keinen Schaden , selbst weiiii die Temperatur einma ! rntkr
Rull sinkt . Im Mai ungciähr beginnt die « liithczeit , die ct 'lsa
14 Tage währt , und nach Beendigung derselbe » für de» Opium-
,lichter die Zeit der angestiengtesten , die größte Anfmelksamkeil ver-
taugendcu Arbeit , da da « nunmehr erforderliche Anschneiden der
nureife » Mohnköpse ganz entsprechend der Giitwicklmig derselben zu
geschehe» hat ; geschieht cs zu früh , so fließt ein weißer , kein Opium
ergebender Säst aus , lvähreiid » ach Versäumung de« richtige . .
Zeitpunktes der Kops sofort trocken erscheint . Die Einschnitte , von
denen zwei kreuzweise und senkrecht geführt werden , werden ge
wöhnlich Abends vorgeiionimeii ; ist der richtige Zeitpunkt getroffep,
so erscheint der ausfließendeSast beriisteingelb . Der erstarrte Atto-
fluß wird vor Soiiiienaiifgang abgcnommeii und in einen , irbwieit
Gefäß augesammelt , bi« die ganze Ernte beendigt ist. Selbstver¬
ständlich ist diese« rohe Opium sehr unrein , mit Blailheilcn , Hülsen je.
vermengt , liub kommt in diesem Zustande zu deii Aufkänfern , welche
die Reinigung und Präparaiiou znrHandelswaare vornehmen , welche
in einer Diirchknetung mit Waffet und etwas Oel besteht , wodurch
die fremden Bestandthciie entfernt werden . ( Mitgethcilt vom Inter
»alionalen Patcnbnrean Carl Fr . Reichelt , Berlin NW . 6 .)

Wir inlerirrn mir aa ä 'Ä
mäßige , Vertrauen verdienende Angaben besitzen . Dabei
sehen wir auf die Nnalitak der Leser , ob dieselben iu dem
Grade kauffähig sind , daß sie von unseren Lmpfehlungen auch
Gebrauch machen können . — So sagt sich die ksufmannifm
ralrulirende Geschäftswelt und 1-4444
findet ihre Rechnung dabei , lver
annoncirt , ist nach der angedeuteten Richtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Abonnenten — z. Zl . mehr als

und zwar in der kaufkräftigen Vevölkerrmg
Wiesbadens und der Umgegend — völlig rnverläfstg
orientirt . Die Wehrzahl der Kanjteute Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb , welche hier Kund¬
schaft besitzen oder erwerben wollen , benutzen daher zu ihren
Lmpfehlungen nur das „ Tagblatt " . wo die Ver¬
breitung die größte und jweürmkhtgste , der Infrrtions-

m  Ä8NS m  der Erfolg k» rr.

Sortenverzeichniss von MAGGI* Gemüse- und Kraftsuppenä 10 Pf.:
Erbscnsnppo : feiner Eibsengeschmack . Hafersclileiinsnppe : sein-fein im Geschmack ; auch als Kranken-
Erbscn - m. Bohnensuppe » äusserst nahrhaft u.wohlschmeckend . und Nindersuppo vorzüglich.
Erbsen - m. Reissuppe : Erbsengeschmack , sehr nahrhaft . . Kartoffelsuppei fein und kräftig , sehr belicht.
— ffeibexsuppe : blatreimgend ; vorzüglich geeignet als Beimischung

zu anderen Suppen.
Kraftmehlsuppe i besonders nahrhaft , leicht verdaulich,

_ . „ Linsensuppe » echte Linsensuppe , sehr geschätzt,
schmackhafte , sehr nä 1,— J ~ --- J ~* LL!— J - - ” -s- ’ ■ .

Gemüse - (Julienne ) Suppe
Wohlgeschmack.

Gerstensuppe » sehr gut u . gesund , vorzügliche Abendsuppe.
Griinerbsensuppe s feiner , aromatischer Geschmack.
Griiukernsuppet feine Restaurationssuppe.

Zu habe » in nlien Selicafess - , OalGnia 'waaRen - ßeschäfieü und Droguerien.

Erbsen - in. S.igosuppe : sehr kräftig und schmackhaft , feines
Aroma.

Erbsw urstsuppe : die vorzüglichste ihrer Art ; giebt eine äusserst
ckhafte , sehr nährende und sättigende Erbssuppe.

erfrischend , von hervorragendem
Reissuppe » recht gut und schmackhaft.
Reis - Julienne - Suppe » Reis - und Gemüsekräutergeschmack,

vorzüglich.
Sago -Suppe » feines Sago -Aroma , schleimig und kräftig.
Tapioca -Suppe < kräftig und sehr beliebt.
Tapioca -Crdcy -Suppo « feine Tapioca mit Carotten , sehr gut,

schönes Aussehen.

Tapioca -Julienne -Suppe : sehr kräftig und beliebt , als Bei¬
mischung zu anderen Suppen vorzüglich geeignet.

Weizengriessuppcs sehr schmackhaft und gesund.
Ribelesnppe : 1 aus Eierteig , besonders -wohlschmeckend
Sternchensuppe s | und nahrhaft.

Pikante Sorten ä 15 Pf. per Würfel (ä 2 Portionen):
Londonderry -Suppe » sehr nahrhafte , pikante Suppe , besonders

in Holland sehr beliebt.
Curry -Suppe » sehr pikante , englische Suppe ; vorzüglich , um

andere , besonders Schleimsuppen , zu kräftigen . 6899

Männer-Gesangverein„Frieden-Wiesbaden.
25 -jäHr . Jubiläum und Gesang -Wettstreit.

Dieienigen Besitzer von Caroussels . Schieß - und Schaubuden , Zuckerwoaren u . s. w .. welche bei dem auf dem Festplatze
„Ulster den Elckien" stattstndende » Volksfest an , 20 . «nd 8 « . Juli d . I . auf Plätze refleetiren , lvollen ihre Offerten bis zum
1.  Juni d. I . an den unterzeichneleuAusschuß emreichen. Die näheren Bedingungen werden alsdann bekannt gegeben. E338

Der geschSstsfiUnende Ausschuß.
_ _ io . TB nt t . Platterstraße 68.

Westend-Casino-Gesellscliaft
Wiesbaden.

.Heute Sonntag , den 13 . Mai , Nachtnittags
4  Uhr:

Familien - Ausflug
nach dem Saale „Znm Jägerhaus " , Schiersteiner-
stratze , verbunden mit humoristischer Unterhaltung
und Tanz , wozu freundlichst einladet
_ _ _ _ Der Vorstand.

Wald -Maiblumen,
Sträußen , Marschall -Niel -Rose » zu sehr billigen Preisen.

ili . Wotj, , Nerostraße 27 . (Kein Laden .)

Verein der Friseurgehfllfen
Wiesbaden LG4KO.

Heute Sonntag , den 13. Mair

1.gl. JrüHiilicn-JUtsfliu}und] MW
(Saal „ Zum Schützenhof ", Gef . Upper «) .

Daselbst von 4 Uhr ab : Tanz und Unterhaltung.
Collegen , Freunde und Gönner des Vereins sind höflichst

eingeladen . F 452
_ _ Der Vo rstand.

Alle Sorten Gemüsepflanzen
zu haben . 6970

« . %Vieser,  Platterstraße 64.

Palentirt in allen
Staaten.

Prötniirt in der Ausstellung
für Krankenpflege.

UrrnherLroffen im Erfolg
ist

Buchmann’s Rlundreiniger.
Derselbe entfernt den üblen Geruch , Geschmack
und die Verschleimung im Munde , sowie den
Zungen - und Gaumenbelag . — Er ist vo» ärzt¬
lichen Autoritäten geprüft und für sehr empsehleus-
werth befunden , besonders auch als Vorheugungz-
mittel gegen die Tuberkulose . Ebenso leistet er bei
Kindern , Diphtheritis - und Schwerkranken, welche
mit HalskrankHeiten behaftet sind , große Dienste
Der Apparat ist für Jedermann von großem Nutzen
da er als bestes Vorbeugungs - und Desinfections-
mittel gegen alle Erkrankungen der Organe de«
Mundes und der Zähne dient . (No . 5143 ) F194

Zu habe » in allen besseren Drogeliech
Paifiunerien und Gummimaaren -Geschäften ode>
direct durch das General -Depot bei

Reinliold ®üeg -»*r , Frankfurt a . M . , Zeißelstr . 29.

Gemischte Marmelade
per Pfd . 32 Pfg . bei 6965

Clirist . llrcnner , 3.
Gut . bürgert . Mittagstisch 65 Pf. empf. Langgasje 19,3.
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MM M ,

Wegen der grossen Ausdehnung meines Maassgeschäfts habe ich mich entschlossen,
dasselbe vollständig zu einem Specialhaus für Miiassaufertiguug umzuwandeln.

Ich unterstelle deshalb mein gesummtes fertige » Waarenlager in

Damen- und Kinder-Confection,
wie:

Costuiacs, Cüihänge, JaoMs, Caps. Siaub- h.  Regenmäntel,
Blouson und Japans,

einem

zu jedem aniieimibaren Prelsiekt!
srlnn : 15 . Mal er.

Gr. Burgstrasse
3 F. Crakauer, » “

Club Rheingold.
H-ute Sonntag, den 13. Mai er., Nach¬

mittags 3 '/- Uhr:

MW

nach Biebrich, „Neue Timchallr",
wozu die werthen Gäste nochmals, sowie Freunde und
Gönner des Clubs Höst, einladet

Der Vorstand.

Strohhüte
für Herren » Knaben « nd Kinder in größter Auswahl
zu sehr billigen Preisen . 6958

WfUk  Utrensdi , Kirchgasse 38,
gegenüber dem Storchnest.

Möbel nnb Betten,
Roßhaar - u. Seegrasmatrotzen , Deckbettenu. Kisten, Tischeu. Stühle,
lack. u. pol Beitüelleu , Waich- u . Kleiderschr., BerticowS, Kommoden,
Spiegel , sämmtl . Volstermöbe ! sind billigst gegen baar u. Ratenzahlung
z>, verkaufen . Auch werden alle Tapezircrarbeiten gut besorgt. 3308

I, «»ic !ier A« ,ve .. Adelhaidstrnßk 46.

Comp!. Colonjalw.-Einrichtung,
wie neu, Theke mit Marmorpl . rc. ist auf 1. Juli billig zu ver¬
kaufen. Näb . Walramstraße 4, Part . 6750

in Porzellan und Steinen!
Unter -Tassen , das ganze Dutzend.
Aechfce Porzellan -Tassen mit Untertasse . . . .
Kinder -Teller , bunt.
Teller , tief und flach, glatt.
Gemüse -Schüsseln in allen Grössen und Formen . . .
Suppenterrinen mit Deckel.
Blumentöpfe , decorirt . .
Wascli -Schüsseln in weiss und bunt . .
Wasch -Garnituren , complet.
Toilette -Eimer , complet mit Einsatz und Henkel . . . .
Haushaltungs -Tonnen , ächt Porzellan, fein decorirt f .
Gewiirz -Toiiiieii , blau Zwdebelmuster.
Trauhenblatter (Majolika) .
Sa !®- und Mehlfasser , blau Zwiebel.

Stück
20 Pf.

® »
8 ,
« ,

10—30 ,
35 ,
35 ,

30 —90 „
150 .
225 „

40 „
7

15 „
4 -s ,,

Ein grosser Posten Photographie-Rahmen
in Kry stall, vergoldet, Holz etc. zu aussergew &hnlieh billigen

Preisen.
;Aussie!lung mit Preisen im Schaufenster.

Billigte fiir Wlrthe , Wiederverk &nfer
und Pension «]!.

Detail -Verkauf:
£O a

Eugros -Uager:
leugasse 7a.

69608

achtrrrmUltN ' Echnür ««K, »del , präwtirt , zu
verkaufen Wellritzstraße 26, 2.

Harzer Kanarienhlthne , sowie ein gutgrh . Rol - Apparat
b. zu verk. Römerberg 7. Htb . 1 St , r.

, (Sine lisch fast neue Coiicert - .̂ ttber zu vk. Hellmundftr . 17, D.
Plüschgarnitur tSopha « n»

IVvvlWMCIliP 0 Stühle ) , gut erhalte » , VMig
I zu » erkaufen Kirchgaffe 58 . 6727

Ein GckStvutt mit Bluincnvollörc (U' Verzug Seidencrepl
sowie ein Kanieltaschcn -Divan billig zu verkamen bei 6885

jiutt.  Hinithnrdi , Luiseuitraße 81.
iSUiSät “*®» Ein neuer zwettlilg . Ka « ettaschen »Div « n für

65 Mk, zu verkaufen Scharnborstür . 20, Part . l.
^tatde Ptüschgarnitur , aut erb ., zu verk. Weilstrohe 16, 3,
fein antikes Saphir mit fünf Stühle » ist sür den festen

Preis von Mk. 50,00 abzugebe». Näh . bei 6873
» . I . iini »» . « , . 8. Ellenbogcngassc 8.

Gcbr . kleines Sapha , neu hergerichlet. billig zu verkaufen
Bleichstraße 12. »Sieh . et.

SecretSr 48 , Herren - Da »nen -Setzrelbtische b . 24 an,
Plüsch - « arnit . v . 5 » an , Bücherschrank 85 , Vertieows >9
b. 95 , Waschkommode (Marmor ) 82 . Kleider - n . Spiegel-
schränke , sow. all , Erdeukl . bill . z. h. Hermaustr . 12. 1 St , 6273

,7. tzrrL N' tttb, matt « . blank , k 75 u 100 Mk..
« ■tUiUUiilVf Büffet , Nußb ., iumu Eich., 200 Mk..

zu verkaufe» Nödersrraße 19, Werkst. 6751
Nustl >. -Berticom hil). zu verk, .tirllnuinbftrafee 35, 1 r , 6(92

Kleider - u. Küchcnschr., Bettstellen , Tische rc.,
billig zu verkaufen Jabnstr . 22 , Part . 36W

Ein kl. 2-tl,ür . .st eiderlchr. bill . zu vk. Adlerklr . 16», P 6880
stl - u. Kücheasedr., n. u . gebr ., b z. vk. Wellritzür . 38. P , l.
Ein - ». 2-lhür . Kleiderschr., Waschlische, Kommoden , Tische unter

Garantie billig zu verk. Seerolieustraßc 4, Schreinerwerkftätte.

Sofort lvtgen Umzug zu vcrkauscu:
1 großer antiker Schrank , 1 amerikanischer Kinderwagen mit Schirm,
1 großes englisches Bett , 1 Kronleuchter für 10 elektrische und
5 Gasglnhlawpen Somienbergerstraßc 58.

Ei » wcrlbvoller , sehr gut erhaltener antiker Schrank sehr
preisivertb zu verkaufen. 10. Schmidt , Albicchlstraße 8. 5644

Zrr verkaufen:
1 ovaler Mahag .-Tisch, 1 Madag .-Bettstelle mit Sprungrahmen,
1 Nubb .-Chiffonniäre , 1 N »ßb -Schreibtischstuhl , 1 zweilhür . Eichcn-
Kleiderfchrank, 1 gelbgcstr. Küchcnschrank. 1 w. gest., 1 eis. Kinder-
beirstelle, 1 schm. pol . Blumentisch , vcrsch. kl. Tische, 1 Holzkasten,
l Polfterstuhl , 1 Petr .-Lampe , Meist . Zwiebelmuster , versch. Bilder
Holz-Galleiicstougeu n. Zubehör Rbeiustraße 7, 1. 6951

Schulbänke , fUff £ ? * * “ «• ‘SS
lf,. neku «, Roonftraste 8.

Mue Nähmaschine (Singer ) b. zu vk. Riedlür . 2, 2 l. 6933
E . g, geh. amerik , Nahm . f. 20 Mk. z. vk Hellmundftr . 27 , l.
Eine sehr gut erhaltene Einrichtung , für ein Colonialwaaren-

Gcschäft, wegen Geschäftsanfrabr zu verkaufe» Kirchgasse 51, 6919
Ein herrschaftlicher Landauer billig zu verkaufen. Näh.

Lehistraße 12 vei HSnig . 6963
Gebe . Break , i Halvverdeek zu verkaufen Schacbistraße 5,

Elegantes Halbverdrch , viersitzig, billig zu verkaufen,
Anzmeheu bei Lackirrr in EltviÜe a . Rh.

Zweirädriger ( Schwerpunkt zu vcr»
steüeu ) nebst schöner hannoversch . FuchSstnte zu verk.
Co .rrplrtrs Fuhrwerk ISO « Mk . Lchlichterstratze 8 , 3.

Eine gevr. steife Rolte , ein- und zweispäiiittg, eine gebr. l.
Fedcrroüe zu verlausen Dotzbeimerstr , 58 bei IP. Jti » » . 2880

Neuer Doppclspünner -Firhrtvagen zu ver»
kaufen. Näh im Tagbl .-Leriag . 6468

Ein guter Kandkarre «» zu verkaufen Schulberg 15, 3 St.
Gut erb, Kinderwagen billig zu verk. Scvwalbacherstrabe 57.
Kinder -Sitzwagrn für 12 Mk. zu verk. Snalgasse 10. 6673
Ein noch gut erhaltener Kinder -Litzwagen und l Meider-

GestcU , auch in ein Geschäft pass., b. zu vk. Walramstr 22, H, 'B.
Ein Kinderwagen , eine Bogelheike mit Hahn und

Weibchen billig zu verkaufen . Näh . Sedaiistraße 11, H, I St . r

Ein Kinder-Sitzwagen
sehr billig abzuacben Seerobeustraste 11, Mtttelb . Pari . 4078

Ein gm crbalreuer Titzwagen uitt Gummirädern zu verkaufen
Jahustraste 5. 1, St . 3722

Em Kinderwagen zu verkaufen Orauienstraße 31, Hrh.
Sportwagen , 2-siyig, rast neu, zu verk. Kiadenstr . 12, L. l.

Krankenwagen,
sehr gut erhalten , billig zu verkauseu Adlerstraße 58, 2 , 5805

OrllKtftts. ßKKrftNjf! kicu, noch nicht gebraucht, preiswürd.
MlUiMkU MylstUyl , z„ verk. Näh . Neugasse 86, 3 St.
Gut erh. Kranke « -Fahrstuhl mit Gummiräder billig abzug.

Adclkcidstraste 77, 1 St . r . 6586
Damen -Rad , wenig gei., zu verk, Walramstr . 12, 1 r. 1526
Ein sehr wenig gebrauchtes Dameu -Nad , Fabrikat „Styria ",

von bester Qualität , ist bill. zn verk. Näh . Stiflstroße 8, 1. 6296
Damen -Rad billig zu verkaufen Saalgasse 10. 6658
Damen -Rad , elegantes Columbia , mit Cristy -Sattet , billig

zu verkaufen. Näh . Marktstraße 22.
Zwei gut erhaltene Damen -Rädcr unter Garantie billig zu

verkaufen (mit Nnterricht ) Saalgasse 16.
Herren - und Damen -Fahrräder , sehr gut erhalten , giebt

billig ab Becher , Kirchgasse 11. 2321
Gebranchte Pneumatik - Fahrräder billig zu verkaufen

Scdanplatz 4, Mittelbau Parterre . 5758
Ein sehr gnt erhaltenes Fahrrad aus Gesundheits-

Nücksichten zu verkaufen Albrechlstraste 8, 3 Tr . 6833
Jugend -Rad , gur erh., b. zu verk. Herrugarkenstr . 13, 2 r.

Ein noch gut erhaltenes Pneumatik billigst zuKÄtzK verkaufen Schulgassc 17. 1 l. 5205
Herrn -Rad , w. gef., billig zu verk. Moritzftraße 62, Hth ^ 2 l.
Ein sehr gutes Rad , das neu 320 Mk. gekostet hak, ist für

110 Llk. zu verkaufen Adlerstraße 57, Hth . 1 Tr.
in tadellosem Zustand billig zu verkaufen

ü ’HIJl I. Weißenburgstraße2, 1 I.
Fahrrad b. z» verk. Schwalbachcrirraße 4b», Friseuri.
Ein fast neues Hcrrn -Fabrrad billig zu verk. Kirchgasse 36. 2.
Fahrrad , neu, billig zu verkaufen Luiscnsrraße 16, Schlosserei.
Herrn -Rad billig zu verkaufen Saalgasse 10. 6657
Adler - Herrn - Fahrrad , tadellos , fo gnt wie ganz neu,

orciswerth zu verk. Neroüraße 41/43 , 1. Et . bei «KrettHeb.

glUHlJ iJilHUUilUu , Zubehör wegen Abreise für 14b Mk
unter Garantie zu verkaufen Steingafse 19. Parterre.



»io. 2ÄS. 48 . Jahrgang Lviesbad -ner Taqblatt ( Morgeu ^ lnSgabe ). Verlag : « anggasse « 7. I » . Mai ! &©• . Teile »S.
, Radl «r.Ptits » e n . -Lustpumpe , Ehrin 's Gattend ., Salon-

li. Ehapeau cUmie zn nf. ®fbau»ki ; 7, 3 r.
öbergrT^ nnTtlie zu uerfanftiiAdlerstraße 27.

ijuftlgf llmzugs hierhin disponibel geworden:
1 gut erhaltener arotzer Kochherd,

4 innere Aenster-Jalsnsien.
Näh. Lictoiiastraße 31, 121./» bi« 3 Uhr.

W»
■«um.iinipi jctii  vis ö um . K>*VI
i EaStzerd «bzngebcn Äei »i>ergstre»Le 4tt , P . <3912

iMcbr. lupf. Wafihkeffelb. z. vk. gfliilhvimBciiut. 12, 2 I. 6907

Kaffeedreuner, hiSy " *
Waschmange jjii »fft . Wall, foricbi id)itv. 23, 1. 6977

Kußeiserne BadewanRe,
innen weil, emaillitt, gut erhalle», billifl zu verkaufen. Näh. im
Ta«I>I.-Berlag._ _ _ 6936

(Sin bübjche» fleinalte« Trepprnhansfenüier , 3,03 Mir . hoch
und 1.31 Llltr. breit, zu verkaufe» Alexandrastrake 10 8627

Eine gußeiserne Wendeltreppe , 3,30 hoch, 1.52 Dinctmü
billl« ruveikaufeu. Nah. Noderstratze 33.
„ .., . Avschiuß -^ hnr , noch gut erhalte», bill. zu verkaufen.
Nah. Rbeinstraße 55, 1. Etaae. 6461

lieittpindel, 165 mm Spitzruböhr,
% ganz neu, 6966

äut erhalte», f. billig z» verkaufen.
E'\ Wcrlmlbadi , Dotzhkimerstr. 60.

2,40x3,25 , gut erhalle», preirwürdig ab-
zngcbr» Sedauplatz 6, 1.  6623Hofthor,

,, Waschvütte » üud Zuber billigst zu verkaufen Äahiihos-
Itratze 14, im SkifeliaeiMft._ _ 1969

Ei» amiiKliciiftdi
feine große Hundehütte zu vcrk. Schanihviststt 20, Part , ll^ Tj <» QU Will, l»l|»| Ulli, Lu\J, .̂'11 l*. »,

Mtt -8-ttkWKchk- L
Ganeu-Anlageii weide» d. gelieierk.

-<Vi .lvs1l . Ntl . Dotzhkimerstr. 15, Hth, 1. Miunickcr. 5972
kMM *»» Klee, ewiger, mehrere Stecker, abzugkheu Wellritz-

straße 20. _ 5838

Klee -Bei kauf.
®‘ or flcn  ewiger Klee an der Mainze:straße, nächst dem

Eaftachthansc belegen, ist in beliebig großen Parzelle» von 25 Ruthen
ab zu verkaufen. Derselbe ist juug und arasfrei und eignet sich
Vorzüglich als Giünfutttr für Pferde. Günstige Gelegeutittt für
Metzger, Kutscher rc. Maiuzerlandstraße 1.
_ ^ zehn Morgert Klee , ewiger, gelegen Diftrict
«Lallmcrweg, Schwalbenschwanz und an dem Marieuhof, bb-
tugeben Saalgasse 28. 6964

Ewiger Klee, jung, circa 50 Rth., a. Bismarck-Ring, verl.
Bertrawstr zu verkaufen. Näh. Dotzhcime straße 47-» 1 St . 6955

Die Klee-Crescenz von mehreren Grundstücken
z» verkanfen Adelheidstraße 79. _ 6917

§öitkt Pferdemist zu verkaufen Frankcnstraße 17.

-C3W £ra« ^*5a;-BBt.:4 h «--E -l!
(eir .e SonbctsSnujabc des „« tbelMmartt des Wiesbadener T-igblau " ericheint am
s °rabe°d eine« jeden « uSj,abel»aS im Brrlaji , L- ngz- sle 27, und iittliS!, jedesmal
alle Dlenstgejnche und Dirnstangrbvle , welche IN der nachsterlcheinenden Numnier des
.WleSbadeuerTagblaN" zur Anzeige gelangen. Bon .-> Uhr an Berkanj, das Stück
s Pia ., »°r. o Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen
Offerten enchsielill eg sich, nicht Original-Zeugnis,-. jondern deren Abschrlslen bei-
insugenI ffil Wiedererlangung etwa beigelegter Oriainal -Zi-Ugnisse oder lonstiger
urkunden ilberuehmen wir keinerlei « ewühr. - Offerten, welche innerhalb vier

Wochen nicht abgebolt worden sind, werden unerössnet vernichtet.)

Meidiiche Uerfouen . die KteUrnrs ftttderr.

Agence Internationale, Fnuikfurtain,
sucht u empfiehlt fürs: Lchr-Erziehungsfach, Hausbeamtinnen «

gewerb. Berufe. Vacanzenliste gratis. (M.-No.F.16543) P12
Clmrl , Engelhardt,

Grosse Bocken]i. Str. 52, I.

Ges-'cht für Hamburg ^ Französin
|u drei Kindern (10, Bu . 7 Jahre ). Näheres

„Hotel Rose " .

Suche sofort
^4 « Mirti perfect im Schneider » . Bor-

- zustellei » Vormittags 8 —11,
Nachmittags 8 —5 Uhr.

Fra « von K « m « kc , Kapelleiiftrafte 45.
Gesucht

Jttr Gesellschaft usiö Pflege einer jungen Danse ein er»
fahrcnes gebtlvetes Fräulein , das zugleich das Massire«
versteht . Off. unter n . ir . sis au  denTagbl .»Berlag.

Tüchtige erste Vcrkäuserlkt für die Putzabtheilung,
sowie tüchtige Verkäuferin für die Modewaalenabldeilnng
gesucht. 5594

SS. stein , Webergasse 3.

richtige Taillen - Zmd
Nock-Arbeiterinnen für Jahresstclie

gesucht . 4227
ömcI »w.  itroetscii . Friedrichstkatze 6 , 1. Et.

a ®SE3 » S * aSäSSEäiSS5£

Tüchtige Verkäuferin
für damrnde Stellung gegen hohes Salair gesucht. 6448

8 >»n « i, XMeyer.
CB■:«Al.î xjs..agysts'̂ g :ä --.«LLMLAk

«tz-Direetriee
erb. Offerten unter «B. » I »4l an die Exped. d. Franks. Zeitung,
Frankfurt a/M . -j-

Tüchtige Watt- und Taillcu -Arbeiterinnen gesucht, 6899
«B. Metz - Kien , Kl. Burgstraße 4.

Daruen-Conseetion.
Mädchcir , im Nähen geübt, gesucht 6719

stiaoiior « ,-. Kirchgaffe -13, 2.

Erste perfecte Roifarbeit «rin »>e» für dauernde ö
Beschästijjung gesucht, 2666 D

3.  Kc *-. Langgaffe 20/22 . M
'j$S3$£2e?Z

Tüchtige AsS ^rVriteriu gesucht LclaLpecstraße2. 1. 6175

liancm rvorivsironc j , i.

junges Mädchen
Tisch- und Bettwäsche gesucht. 6734

Tailten « und R - Lardeiterinneu suchtd-,»en«d 6867
A. »Jfrr , Wchcrgasse 29.

J3B* "* Rotk- und Tättlen -Urbetterinner » aus dauernd verlangt
Taunutstratze 36. 1. 5364

Tüchtige erste Rocharbritrrin sofort dauernd gesucht. 6541
JS.  Miee , Häfnergass« 13, I.

TaiKenarbeiteriunen
Räumädchen für Kteldermache» sofort gesucht Nerostraße3, 2.
Ein Nähmädchen sofort gesucht Wörtbstroßc1,1,mr  Ern

zum Stopfen von feiner
Park -Hotel.

WM- Kleidermachcrinnri » für dauernd sofoit gesucht, ebenso
auch Lehrmädchen Schlichterstratzc ll . Frau

Rock- und Taillenarbeiteriisnen sucht
MI»»»-,«- Lt « >,i-t>-»It , Lnisenstraße3, 2.

Mädchen , welch-s Kleiderinachen gelernt hat,
gesucht. Näh. Blücherstraße8, 2 St . rechts.

Blädchen , im Kleiderinachen geübt, sofort gesucht Miihlgasse 13, 3.

Lehrmädchen
unter güniligen Bediiigungen gesucht. 6106

Oh . Hemmer , Webergasse 21.

v Ein Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht. 6585

fS»»l . tiiK iniracii , Webergasse 2.
sür Ladciigcschäst(Bäckerei) gesucht,

kkll»? vktjjo ?» Sofortige Vergütung. Zu erfragen
im Tagbl.-Berlag. 6865

Lehrmädchen gegen sosorlige Vergütung gesucht. 5636
_ Siinon Meyer.

PT * Lehrmädchen -"TÄZ
besucht. -iacub TtiiiEer , Langgaffe 0. 6947

Lehrmädchen
gesucht gegen sofortige Vergntuilg 6834

Mainzer Lchuhfabvirlatzer,
Ecke Schwalbachcrilraße und Michelsberg.

Ein junges Mädchen gesucht als Lehrmädchen für
_ _ ein Haus- und Küchengeräthe-Gcschäft gegen Ver¬

gütung. Näh. im Tagbl.-Vertag. 6937
Für unser Confitnren-Spezialgeschäft und Cafä suchen wir für

sofort ein jnngcs braves Mädcheni» die Lehre. 6820
___ . tdv Vrban St  Oie ., Tannusstraße 4.
1^ “ Ein junges Mädchen , welches das Klcidennachen gründlich

«len, e,i  will , gejucht Webergasse 29. 2. 6943
Mädchenk. Kleidermachen gründl. erl. Kirchhofsgaffe2, 2. St,
KttdNkiödche» für Kleidermachen aelncht Helluiundltr, 8, 1. 2961
SW " Ei » Lehrmädchen für Weißzeug gegen Vergütung

gesucht Häfnergaffe 16, 3. St.
Mädch. k. d. Mciderni. u. Zuschn. erl. Marktstr. 14, 3 St . l. 5493

Modes.
Lehrmädchen für Puh gesucht.

Hina E8« er , Langgasse 25.
6768

Lehrmädchen - eff. Familien
für Modes , sowie für feinere Damen - Confection
gesucht . 4226

ßeichw . Hrocisch , ffriedrichstratze 8 , 1. Et.
Zwei jnngs Koch- Fränlein

ans guter Familie gesucht
_ . Central -Hotcl , Mainz.
Starkes soltdeS Mädchen , das Waschen und Hansarbeit über-

ilimmt, zur besseren Etternnng der guten Küche für dauernde
Stellung sofort gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6922

Kttng ' s Strüett - Krirerrrr , GUendsgengstsse 14,
suchtf. bürgl. Herrschgstsköch., Zimnier-, Haus- n. Allelllmädchen.

Perfeete Resta, »rationski »chin zum sosortigen Eintritt gesucht
Hotel Naffan , Biebrich am Rhein.

Güre tüchtige erfahrene .Wchin
(evangel.) gesucht. Lohn 30 Mk., bei Zu¬
friedenheit steigend. Sonrleubergerstr. 57.

eine große Anzahl Köchinnen für
fvsV » .  Hotels , Restaurants, Peilsionen und

döerrschnstshänser, ferner tüchtige Kaffeeköchinnen, Beiköchiiliien,
KilchenhauLhältcriniien, Kinderfräulcin, femerc Slubcillnädchen,
Ziminermndchen für Hotels und Pensioncii, über zwanzig adrette
Allelnmädcheil, Kochlehrmädchcn, e. Kammerjungfer, ein einfaches
Frl . zur Slütze in feine« Haus u. zehliKüchenmädchen(30 Mk.).

l . Cemral-Biir., Ellcubogengaffe9. Telephon 571.
H |§§1| ?°**» 7inii « »' , Vüreau , Webergasse 58 , t rechts,

gegründet 1890 , sucht eine Anzahl Köchinnen für
Privat , Gut, Anstalt ». Restauration, eine Anzahl gediegener
Allein-, 5̂ ans- u. Zilnmeriuädchen für Privat u.  feine Pensionen
bei hohem Salair und guter Behandlung.

ME «»§ '»» *um  1 - Juni ober gleich eine fein büegcrl.
selbstständige Köchin mit guten Zeug».

' Kapellenstraße 67.
Ein Hansmädche » sofort gesucht. 4757

sr . sv »»^ » «r , Sedauplatz 9.
Junges Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht, gesucht

Bahnhosstraße 14, im Seifengeschäft. 5796
Ein braves Sllleinmüdchen , welches etwas kochen kann, gesucht.

Volmiitaqs zu melden Jalnistraße 9, 2. 6124
Ein ordenttiches Dienstmädchen und Sanfmädchen gesucht.

O. Blies , Coiifeclion, Tannusstraße 23, 1. 6334
Ein junges Mädchen von, Lande findet gute Stellung. Näheres

Nerostraße 24. 6318
Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn per 15. Mai gesucht.

Näh. Grabenstrabe 3. ' 6408
Ein braves Mädchtu sofort gesucht Helenilistraße 24, 1. 6644
Mädchen für Kücheu. Hausarbeit sof. gef. Moritzstr. 4, 2. 6655
Ein 14-jäbr. Mädchen für leichte Arbeit ges. Rheinstraße 81. 6658
Ein Mädchen gesucht Fcldstraße 2, Laden. 6627
Ei» tüchtiges Mädchen geg. guten Lohn f. Hotel . Taunurblick'

gesucht.  Näh . Lttlscustraße 12, 1. Wierbaden. 6ö<'
Ein Kindermädchen oder Kinderfran gesnä
Näh. Friedrichstraße 29. 677

Tüchtiges Mädchen sofort gesucht. Zu melden Uorkstraße7, 8 >
sür einen kleinen Haushalt ein Fräulein zu

MAlr f roseI ll Stütze der Hausfrau (evangelisch), 25—80 Jahre,
bewandert im Kochen, Nähen u. in der Haushaltung. Offerte,,
unter I». 7S. 858 an den Tagbl.-Verlag.

Ein zu jeder Arbeit williges'Mädchen gegen gute-
Lohn gesucht Hkleuensiraße 15, Parterre . 6825

nn ordetitlichcs nicht zu junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Kapellenstraße2. ~ 6792

Zur Führung eines kleinen bürgerl. Haushalts wird eine ältere
zrrverläff . Person gesucht. Näh. Bahnhosstraße18. 1 l. 6831

Ein brav. Mädchen in kl. Familie sof. gef. Neugaffe7». 3. 6828

H r* Htnk- «ä bche« gesncht
ReroSerkstratze 12.
üchligcs UArtnmSdÄwn , welche« kochen

W
^ > 6849

Tüchtiges<1Neinmüschon , welches kochen kann, die Hausarbeit
gründlich versteht, w. für sogleich oder 16. Mai bei gutem
gesucht Roonstraße 12, 1 I.

Ein ordentliches Dienstmädchen auf gleich gesucht
Langgaffe8, Laden. 68M

«lletnmädchcu , welches kochen kann, zum 15. Mal gesucht.
Nabercs Kaiser-Friedrich-Ring 14. 2. 684«

R «in einfaches anständige - Mädchen «esnch«
Hirschgraben 9. 6855

fienflmädchen gesucht Gr . Burgstr. 5, 2 rechts. 6hö6
Anständiger junges Mädchen für leichte Arbeit und zum Kinde

gesucht Bleichstraßel , 1 links. 6879
!'n 6r®ü<.ä Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann, Fnednchstraße 47, 2 r.

Ein tüchtiges Mädchen auf gleich ges. N. Uorkstr. 13, 1 St . l.
Ei » zweites Hausmädchen,

sehr erfahren in der Znumerardttt, mit guten Zeugnjsscn, in
ein HerrschastSbanS nach Mainz gesucht. Dauernde und gute
Stellung aesichcrt. Offerten mit Zeugniß-Abschriften unter
18, 84. « «« ! «  heförd . die Stint. »fejptb. Id . freiu in
Mainz . (Ko.34316) P 37

KMM? «--» Ein Mädchen mit guten Zeugnissen, welcher kochen
kann, zu zwei alten Leuten bis Ende Mai o. früher

gesucht Kapellenstraße 28.

Pf “ Gesucht Mädchen für Küche
und Haus (neben einem Kinder¬
mädchen) Weitzeubnrgftr. 7, 1. 695»

Junges einfaches Mädchen sofort gesucht Nerostraße 39.
Ein lüchtigcs Hausmädchen , das in der Küche bewandert ist, rum

l - Jun i gesucht. Stäh zn erfahren Elisadetheustr. 14, P . * 87
IT Ei « braves Är *- fer 3"

olt, eoangclisw, wird in besserem Hanse zum Erlernen v. Küchen-
iind Hausarbeit geincht. Guter Lohn. Doneriide Stellung.
Offerte» unter SS. T . SW3 an den Taqbl.-Verlaa.

Ein braves Mädchen gesucht auf sofort Faulbruniieiistr. 5, 1. 6900
Em tücht. braves Dienstmädchen
findet bei gutem Lohn angenehme
Stelle Walkmühlftraße 11.

Tüchtiges Küchenmädchen , welches das Kochen mit erlernen
kann, bei hohem Lohn gesucht Mozartstraßc 1a. Villa @arfWb.

Ulit guten Zeugnissen verlangt
Pcnfion Westminster , Bierstadterstraße 3.

WU" Wir suchen ein junge« kräftiges Mädchen für Haus- und
Küchkiiarbeit. 6321

I<\ Wrhan A Oie ., TauuuSstcabe4.
Mädchen für die .Mffeeküche

fieiucht Hotel Rose . BH8
Stellennachweis des Genfer Berel » n . s. d. GastwirGe«

Verband Naffan <». a.  Rhein , Kirchgaffe 46 , Eingang
Schnlgaffe 17, 2. Telephon 218.

reinliches Alleinmüdchen gesucht, welcher
''Lf' ll etwas kowcii kann, Friedrichstratze 36, 3.
Mädchen für Haus- und Handarb. ges. Karlstraße 41, 3 l. 6641
Für sin feines Hans ^ ^ »«i)

wird ein sauberes williges besseres Allsinnrädcheu gesucht.
Borzustelle» von 2—4 Nachmittags Sldolphstraße5, Parterre l.

für Haus- n. Küchenarbeit gesucht
VLN ^ rNLpKkesr Biebrich , Rathhausstraße 14.
Gesucht ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann und

Hausar beit versteht. B Ŝmarckring 38, 1 l.
Ein Mädchen für HauS « und Küchenarbeit
gesucht . Prirdricii , Otanienstratze 87.

Braves Dienstmädchen , auch als Berkänseri » , per 15. Mai
gesucht  Sldlerstraße 34, Laden.

ÄSi ®» Kindermädchen gef. Hellmund-
VIHVC©  straße 35, Patt.

Ein kiäftiges Honsmädchen bei hohem Lohn gesucht.
W>. Zai«»»̂ , Kirche

Junge« reinliches Mädchen gesucht Gr. Bnrgstraße 1
IM - Ein einfaches älteres Mädchen , welches

Haushalt vorstehknn. bürgerlich kochen kann, aus gleich gesucht.
Itähere« Herrngartenstraße9, Hinterhaus. 6932

Verlangt ein Fräulein
als Stütze der Hattsfran für einen ruhigen Haushalt. Muß

selbstständig gut bürgerlich kochen können und in der Leitung des
Haushalts und im Nähen bewandert sein. Offerten unter
S». W.  4AS an ben Tagbl.-Verlag.

§V Ein Lllleiumädchen fiefiicbt 8omiei,6ergerfh'ai3e 29.
T. ft. Mädchenf. eins, tzaush. ges. Faulbrunncustr. 12, 2 l. 6975
Ein braves besseres Allciumädchen für leichte Hausarbeit sofort

gesucht. Näh. Gr. Burgstraße 7, 1 St . links. 6W8
Junges Mädchen zu zwei grüß. Kindern ges. Webergasse 50, l l.
A. ZchWerrke, Deutscher Keütter-Krmd,

Wevergaffe IS . 2 ( ssiiur ’s Büreau ) ,
sucht fortwährend gutes Herrschafts - n . Hotelpersonal
aller Branchen.

Ein Mädchen für Hausarbeit auf sof. Schwalbachersir. 39. 6973
cil1 bess. Kindermädchen zu einem5-jähr. Mädchen.
Crutral-Bür . (stzrau KögrJr ' r ), Goldgasse 5,1.

Gesucht sogleich ein geictzie« Illlcinniädchen, auch alleinstehende
Wittwe, in bürgerlicher Haushall Schuldcrg 15, Gth. 3 St.
Erfahrene Zweii-Wärterin

gesucht zu einem Kind von 9 Monate « . Näh . Mainzer»
straße 3«.

$$!§P*' Erfahrenes, durchaus zuverlässiges
MikbberMK^EeN SU neugeborenem Kind von
Ofstzierfaimlie bei Saarbrücken gesucht. Offerten mit Gehalts-
ansprnch und Zeugnissen unter O. V. IS9 an den Tagbl.-
Verlag erbeten. 6978

Zwei angeh . Büglerinnen sofort gesucht Plattcrstraße 68.
Persecte Büglerin sofort gesucht Westendstraße 10, H.
Angei,. Bügelmädchen sofort gesucht Blücherstraße6, Mtb. 1 St . r.
Perfeete Büglerin gesucht Keller straße 16, 3 St.
Sliigeh. Büglerin f. jährl. Beschäftigung Steingasse 19.
Perf . Bügelm. a. sof. f. einigeT. d. W. ges. Sllbrechtstr. 21, 2. 6275
Eirre Büglerin findet 2 Tage in der Woche Beschästtgung

in einer Wäscherei . Weüritzstratze 28 , t St.
Büglerin findet Jahrcsstelle Röderstraße 20 (Wäscherei). 6857
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Riehlstraße 2.
Pf - Waschfrau »„r
fein Waschmädchen gesucht Kirchgaffe 38, 2 St.
Waschfran für dauernd gesucht Steingasse 26, Part.
Tüchtige zuverlässige Waschfrau gesucht Rheinstraße 17, Parterre.
Ein Waschlltädchcn oder eine Frau dauernd ges. Hennaitustr. 17, 1.
Ich suche zum sofortigeu Eintritt ein tüchtiges Spülmädchrr»

und zwei Waschmädcheu , die das Waschen gründlich verstehe»,
auf die Dauer der Saison.

Frau S8. W. Alten , Hotel Oraitienhos, Bad Kreuznach.
Tüchtige MonatSfrau oder Mädchen gef. Schwaldacherstraße 10, 2.
Saub . Answartnkädche » o. 8—9 sof. ges. Oranienstr. 31, Part.

6972
51.

1. 6934
eitlem kl.
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Ein Pntz-
gcsucht.

und Laufmädchen, sowie ein Lehrmädchen
4ohnnnn Siipji . ModeS, Wclliitzstraße 6.

Monatsmädchen auf gleich gesucht Moritzstraßr 50, I St.
Monatöstelle offen Aldrechtstraße 35, 1.

5484
, __ . 6932

Eine reiiil. zuverl. Mouatssraus. einige Stunde» Vor- n. Nachm.
gesucht. Zn «rsr. Von», v. 8—12 Uhr Philippsbergstr. 17. 2 l.

Ordentliches sauberes Monatsmädchen sos. ges. Kirchgasse 36, 2.
Ordentl. Monatsmädchenoder gesucht bei hohem Lohn

für Vorm, von 10—1 Uhr. Zu erfragen in, Tagbl.-Vcrl. 6954
Gesucht für Morgens ein tüchtiges Monatsmädchen (20 Mk.).

Adresse Metzger Hu »*, Dambachlhal.
»arx , Metzgergassc 23.Sem and zum Brödchentragen gesucht Saalgasse 14,imL. 6340lue tüchtige Weckfran gesucht Mühlgasse 11. 6971

gesucht aus1. Juni. 6904
1 rill » Aug.  Bloss . SBalmbofftrnfie 7.

Eine Weckfran gesucht. IT. Kiium «rmnnn . Rloritzstraße 40.
®. rcinl. Frau o. Mädchenf. Vorm. ges. Dotzheimerstr. 10,1. 6692
Br. Mädchen tagsübero. f. g. ges. Philippsbergstr. 83, P . l. 6881
Zuverlässige Person wird für einige Stunde» Nachmittags zu

einem 2V--jnl>rigen Knabe» gesucht Elisabethenstrasze 31, 2. 6862
Ein j. Schulmädchen für den ganzen Tag oder eine Frau für

einige Stuuden Morgen» gesucht. Näh. Grabenstraße 8.
Ein braves Mädchen oder Fron für Morgens8 Uhr 1 bis

1'/- Stunden gesucht Luisenstrahe 41. 1 l.
Atbrechtstraße23, Part., ei» junges Mädchen zu zwei Kindern

für Mittag« sofort gesucht. 6907
Aushülssmädchen für einige Monate gegen gute Bezahlung

gesucht.  Näh . am Kochbrunnen-Slnsschank.
Saubere Person für Morgen» und Nachmittags
gesucht Abeggstrabc 10.

Junges Mädchen für b-jähr.Knabe» spazieren zu führenu. leichte
Hausarbeit tagsüber sofort gesucht Bahnhosstrahe 12, 1.

Braves Mädchen für den ganzen Tag gesucht Steingasse 30, P.
PU - Ein junges Mädchen für leichte Arbeiten tagsüber gesucht

Webergassc 29. 2. 6912
Laufmädchen für Nachmittags gef. Schulgaffe3, Schubladen. 6463
Ei» junges Mädchen oder ein braver Zunge für die Ausgänge in

Confections-Gcschäst gesucht Adolphsallee 6.
F
Geü

zum Jäten u. Hacken für dauernd ges. (evt. '/- Tage).
4 *11» Näh. Wilhelmstraße 44. Wegner . 6927

oiübtt  FAzennnen ges. Jos . ILiuh, Buchbinderei, Friedrichstr. 14.Eigaretten-Arheiterin
und Lehrmädchen gesucht. J . M Ittenberg , Bahnhosstr. 20.

Weibirche Uersone«. die KteUmrg suche« .
Mne ältere fein gebildete Dame

wünscht sofort passende Stellung als Empfangsdame oder als
Repräsentantin des Tage» über, oder auch für ganz bei eineni
Ar̂ te, auch Atelier oder dergl. Auch wäre dieselbe aeneigt, eine
Filiale zu übernehmen. Offerten unter « . X.  3S8 an den
Tagbl.-Verlag.

Gebildete junge Dame,
21 Jahre, von heiterem Temperament, musikalisch, suchtStelle als

Gesellschafterin.
Mnerviet. erb. « . Chiffren . 8. »« » i . Tagbl.-Verlag
einzusende».

Erzieherin, perf. frauzös. spr., Neisebegl., Nepräsent., Gesrllsch. empf.
Central-Büreau (Frau Murii «*), Saalgaffc 38, 2.

Ein gebildetes Fräulein, musikalisch, in Franz.,
Englisch und Littcratnr bewandert, sucht Stelle al«

Gesellschaftsdame oder Erzieherin. Offerten nnter 8. 8.
an den Tagbl.-Verlag zu senden.

WSß?'  Rciscbegleitcrinncn , Gesellschafterinnen , K-rmmer-
sungfern , Erzieherinnen, Frl. zur Stütze, Kinde. -
fr»., eine gute Krankenpflegerin und Haushälterinnen
empfiehlt» ürner '« 1. Centk.'Bür., Ellenbogengassc 9.

Kammerjnugfer, SSÄrrfS:
u. fürstl. Hause gcw.. suchtz. 15. Juni Stell.; ist sehr gcw. auf
Reisen. Offerten unter 'S' . «I. II » an den Tagbl.-Verlag.

Perfecte und mehrere aiigeh. Jungfern, bess. Hausmädchen emps.
Central-Büreau (Frau »d arües ), Saalgaffe 38, 2.

Ein Fräulein mit schöner Handschriftu. gut. Empsehl., schon in
einem Büreau thätig gew., sucht wieder solche Slellnug. Gef.
Offerten  unter I>. S S«» an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tüchtige erste Verkäuferin, bisher in feinem
Putz- und Modewaarcn-Gcschäst. sucht jetzt oder

später Stellung, wenn möglich in gleicher Branche. Offerten
unter P . IS. 33 » an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige selbstständige
Verkäuferin

sucht Stelle pr. 1. Juli o. später. Pa . Zeug«, z. Diensten.
Off. erb. mit. »41». 4I » 4 an (Cobl.4194) b 127

Binlolf Sfosse . Koblenz.
Directrice, erste Kraft, sucht Stellungi» feinem Costüm-Geschäft.

. 1 " " “ “ “ *■ ~ " -Verlag.
Dame, sprachkundig,
musikalisch, in Küche

, einzl. Herrn. Offerten
unter H. m. 4 hauptpostlagernd.

Herr schaf tsUür hin , gut  empf., sucht wegen Abreise ihrer
Herrschaft Stelle. Näh. Arbeitsnachweis Rathhaus.

tücht. Herrschaftsköchin, Haus- und
IJfcv Alleinmädchen, sowie Hotel-Zimnier-

mädchen. laui #’* Stellcn-Bür., Ellenbogengosse 14.
Eine perfecte Herrschastsköchinund ein Kinderfränlein, zwei Haus-

mädchenm. g. Zeug», s. St . Weyer , Eltville, Grabeiistr. 51.
Zwei vorzügl. Herrschastsköchinnen mit pr. Zeug», empfiehlt

Central-Büreau (Fron Wariies ), Saaigasse 38, 2.
Pflegerin tu  Reifebegleiterin.

Gebildete jg. Frau m. angenehiii. Charact., Keiuitniß im Englischen,
bewandert auf Reisen, sowie in der Pflege, tu. bei leidender Dame
oder alt. Herr» passende Stellung, dies, würde a. kl. f. Haush.
übernehmen. Reise nach Amerika nicht ausgeschlossen. Offerten an

Frau »4. Halt », Augartenstratze 59, 3. E.,
Mannheim (» .),_ F74

Fräulein "MW
höheren Alters, das sehr geläufig französisch und englisch spricht

und schreibt, wünscht ohne beiderseitige Vergütung sich in Hotel
oder Pension in der feinen Küche gti vervollkommne». Gefällige
Offert en unter IN. IR »» 3 an de» Tagbl.-Verlag.

Ich suche für ein 17 Jahre altes Mädchen
vom Lande passende Stehe. Dasselbe hat

3 Jahre das Nähen und Zuschneiden erlernt n. würde
am liebsten da rintretcn, wo es nebst sonstiger Be¬
schäftigung sein erlerntes Nähen vcrwcrlhe» könnte.

Marl Illmnus,
Mainzerlandstrotze 1.

,In  Kleiden»., Weißzengn., sowie im Kochen
u. in allen Zweig, des Haushalts erfahre»,

sucht Stelle als Stütze oder Hnnshälterin in feinem Haushalt
bei Familicii-Aiiichliiß. Näh. Saaigasse 4/6, Seitenb. 1.

Ei» besseres Hausmädchen sucht Stelle i» einem herrschaftlichen
Hause zum 1. Juni. Oraiiiclistr. 47, H., durch die Thors. 1 St.

bk b̂iL'fl'äUlkiN C?-B!?Etltttboü"ngasse vl

Empfehle tüchtige Allein-, Haus- u. Zimmermädchen, prima2-jiihr.
Zeugnisse. MlUlle »-'» Düreou , W«»ergo sie 5»«, 1 Lt . r.

Alleinstehende Wittwe» i. d. Krankenpfleic, i. Borlesen, Kochen
etwas bewandert, sucht leichte Stelle kur mif. Juni bei einzelner
Dame. Näheres Moritzttraßc 39, 1 St.

fiiüffiüüP**» Mädchen mit dialectfreier Aussprache
WmWk (Norddeutsche), 16 Jahre, schon gedient, sucht leichten

Dienst oder Stellung z» Kindern zum1. Juni.
Milller , Weilstrake 12, Hof 2.

Nettes anständ. Servirfrl., w. 4 Jahre in seiner Stelle war, empf.
Central-Bürean (Frau Warne *), Saalgaffe 38, 2.

Eine gut empf. Frau s. Besch, im Waschen. Kellerstr. 18, 3 St . l.
Ein anständ. jg. Mädchens. tagsüber Stelle. Wellritzstr. 33, S . r.
Tücht. Mädchens. Beschrift. i. Waschenu. Putzen. Adlcrstr. 54, D.
Junge Wittwe sucht Wasch- ». Pntzbcsch. Schwalbachcrstr. 55, 3 l.
E. Mädchen cmpsiehlt sieb(Waschen». Putzen). Hirschgraben6, 2.

Märrriiiche Dlrvsonen . die HteUutrg find er«.
mmmmmmamsammmammmm

Zur Kaiser-Regatta in Biebrich
Donnerstag , den 17. Mai, suche

vierzig Aushilfskellner.
Crünlierg -s Rhein . Stellen -Iiür ., Goldg . 21, Lad . Tel . 434.

Für nachstehende Festlichkeiten in der Stndtlialle zu
Hain « suche je zwanzig bis tlroissig Aushiiirs-kellncr:

20. Mai nisehol -s-Feicr,
10. Juni CJas - >«. WaaserwerU (Banket),
21., 22. u. 23. Juni Je »irnnlis <en -C«»n « res » und
24. u. 25. Juni IlHtenberg -fifeier.

Meldungen nur in <»rtii «l»er |r,s Rhein. Stellen- Bureau,
Goldgasse 21, Laden . Telephon 434.

Oberkellner •i'in̂ere’ Sprachkenntn., für guteSaisonstellen, mehr. 25itiimerIi «*IIuer
mit und ohno Sprachkenntnissen, zwanzig SaalUellzicr in
hics. u. ausw. Hotels, jüngere Itilclienchcf » in Saison- u.
Jahresstellen , eiste Ai «!e , eine» (ladcmeiiler , dessen
Frau als H » dzriiieis *«-ri «t , für hier, einen lladeineiaifr
(Masseur) nach auswärts , jg . Hotel - BiuMslizirscIimn,
Hesianralions - llaunbur >riicn . Haiisltiirnclien
für Go nditorei , I ilt für ausserhal b, Ku pferpuizer , Silberputzer,
H8M"' liclhier - Lclirüng sucht Rrtlnberg ' »
Rhein. Stellen-Büreau , Goldgasse 21. Telephon 434.

Jenrand mit groß. Bekanntenkreis zur Ilntstütznirg eines Jnspeetors
für Lebeiirversicherungges. Gest. OffertenW. 48 postlagernd.

Jnrrgev .GtrUfMttNZr - Comptoir-
Arbeiten gut bewandert, per sogleich gesucht. Gehalt vorlänsig
90 Mk. Offerten unter D. HJ. 435 an den Tagbl.-Verlag.

für Doppelbnchführungu. Correspondenz
VSS'Aill ' v sof. gesucht. Offerte» tuiier SJ. 8. ses

an den Tagbl.-Verlag.
Für Vüreon, Empfang der Fr«mdrn,
Mithülfe bei den»Serviren re. wird ein
intekti«. sprach?, j. Mann i«n Sllter von

20 - 2S Jahren für ein kleineres, gut geführtes Hotel
gesucht. Näh. im Tagbl.-Derlag. 6958

Negativretouchenr
für einige Abendstunden gesucht. Offerte» unter

8 . Ai. 44 » an Sen Tagbl.-Derlag.
EPIT" Weisende zum Verkauf von Bildern re. bei hohem Verdienst

sofort gesucht Steingasse 31, lpt1). Part. r.
Poliflerrre und Hauer-

tüchtige, finden daneinde lohnende Beschäftigung.
Wiesbadener Marrnvr-Jndustrie,

Hiest<srHog. %'aclaf.
Tücht. Vauschreiner (Bankai beiter) ges. Herrngartenstr. 9. 6752
Tüchtiger Schreiner gesucht Nerostraße 28. 6788
Tüchtige Bankarbeiter nud ein juttger Hausbnrsche gesucht.

Hir >»l,a „ »» , Schreiner, Oranienstraße 54. 6830
Schreiner gesucht(Anschläger) Moritzstraße 66.
Banschreiner, Vankarbriter, gesucht Hermannstraße 15.
Schreinergeyülse gesucht Riehlstraßel̂.
Gchreiner zum Bodmlegen gesucht. w «i,e.r , Hartingstraße 7.

Zwei Eiiasergehülsen, tüchtige Rahmenmacher,
Beschäftigung Sä 6894^ erhalten Beschäftigung Schwalbacherstraße 22.

Junger Küfer gesucht Sedanüraße 12.
Jiinger KüsergehÜlfe gesucht bei Happ , Moritzstr. 31. 6779
Lackirergehiilse gesucht Morihstraße 50. 4544
Wagen-LaSirer ges. lari E*etry , Römerberg 28.
Lackirer-Lehrling ges. „ „ „ „ 3581

Wir suchen per sofort 6940
e»»»en tüchtigen LaSirer und
einen tüchtigen Aufteercher.

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. m. b. H.

Einige tüchtige Tüncher gesucht Maiuzerstraßc 54. 6954
Weisivindcr »»d Älnstrcicher sofort auf dnncriid gesucht.

Hil *« & Bölzlniann , Hellmundstraßc 13.
Zehn Tüncher gesucht Oranienstraße 49.
Tapezirergehülfe « gesucht Adolf Bender , Karlstraße 4.
Ein im Polstern und Tapeziren gewandter Gchülfe sofoit gesucht.

H . Gtellvroilor , Herniaiinstraße 10.
Schuhmacher!

Herren- und Damen-Arbeiter ans Logis sucht
vi, . er»«*, Nerostraßc 10.

Schlthmachcr gesucht Schwalbacherstraße 17.
Tüchtiger Schuhmacher gesucht Nerostraße 15. Nt. Sulzbach. 6510

Schuhmacher.
guter Arbeiter, gesucht. Friedrichstraße 44.

sucht
Tagschneidee

Fr . TollS6irr. 6744

ijwei bis drei tüchtige Schncidengehülscn ges. Kirchgasse6. 5689
Jg . Schneidergeh. a. Klcinstück ges. Langgaffe 23, Stb. 1. 6077
Ei» tüchtiger Hosenarbciter für dauernd gesucht. 6478

St . Mossersolimidt , Bärenstraße 2.

Ein Schncidergehülfe gesucht Wellritzstraße 22. 6689
Tüchtigen Westenarveitcr sucht 6682

Carl Ackermann , Wilhelmstraße.
Zwei j. solide Lvochenschtteider ges. Adolphstraße5, Stb. l. P.

Tüchtig. Reftanrati-ns-Koch
gesucht. Offenen unter s . B . 58 ® im Lagbl.-Verlag aff»

6931gesucht. Osferien
zugebe ».

Gartenarbeiter werden gesucht.
AWM i ' . iti, -!», '» Baumschule, Schiersteinerstraße.
Ein tüchtiger Arbeiter für Gartenarbeit gesucht.

iirtickert , Wellritzthal, lliiVuinnn 'i Gartenhaus.

Lehrling
mit guter Schulbildung und schöner Handschrift für sofort gesucht.

» «cur Hiclinölis , Wtinhandlnng,
Adolphsallee 17. 6780

Für meine Drogerie suche Lehrling aus guter Familic. 6235Eriznt Hoeit *. Apotheker,
Drogerie znm rothe » Kreuz, Sedanplatz 1.

Wir such en zuiu ba ldige» Eintritt einen
Lehrling ^

an« guter Familie mit hübscher Handschrisl gegen sofortige
Vergütung. 6697

Gigjjgenlieim & Marx,
14. Marktstraße 14.

6W- Lehrling mit guter Schulbilduiig sofortn. gegen Vergüt»na
gesucht. Tapetengeschästt )» ri « rüuig , SLrdjflnffc 35. 1100

E. Lehrlingf. eiitlr. I . Moumalle, Bildhauer, Stiststr. 15. 33W
Stucatenr -Lehrlina gesucht. 4968

« ■■ehe & Hüiiei , Moritzstraße 72.

Lehrling
für sofort gesucht. 6214
_ Carl Tremas , Mechaniker, Neugasse 15.Ein braver Junge kann in die Lehre treten hei
KWD')' Mechaniker Fr . Kecker , Kirchgasse 11. 595©
Spengler - u . Installateur -Lehrling gesucht Nerostr. 29. 5929
Stkilofferlrhrlinsgesucht. Näh. b. M*.-rz,l>. iiciinicn lr„

Philippsbergstraße 17/19. Ml
Ein Schmiedelthrling gegen Vergütiina von Kifft
und Logis gesucht Frankfurt —Sachsrnhansett,

Offenbacher Landstraße 1.
Schreinerlehrling
Ein braver kräftiger Lehiliug für Schreinerei gesucht RWu-

straße 52. W9
Schreinerlehrl. ges. Schachtstr. 25. Schreiner Timr » . 4687
Schreinerlehrling gesucht Lehrstratz« 31. 3802
Pf " Glaserlehrling gesucht Adlerstraße9. 4719
Glascrlehrling gegen Vergütiiug gesucht Steingasse 12. 5782
Watznerlrhrling ges. Hkleueustraße 12 b. Ae Herma » «a. 5423
Maler- u. Lackirer-Lehrling ges. Hellmundstraßc!2, 1 r. 4644
Lackirerlehrling
Lackirer-Lehrling
Ei» braver Junge als Lehrling gegen Vergütung gesucht. 5899

fi*. 8' irotla , Vergoloer, Haf»ergaffe 5.
Ein braver Junge kann das Tapeziergeschäst erlernen bei 5469

A. HeyiannuH , Tapezier , Kapelleustraße 1.
Ein Tapezicr-Lehrling gesucht Webergasse 42, 2. 1149

Tapezirer-Lehrling gesucht. 2632
Fr . Haitnajzcr , Moritzstraße 3.

Ein braver Junge unter günstigen Bedingungeil in die Lehre
gesucht. H . Schütz , Posamentier, Mnuergnsse 10.

Ein Schneiderlehrling gesucht Wellritzstraße 7.
S .hneiderlehrlingsucht Chr . Ficciasel , Jahustr. 12.
«MW *»- Ein Kochlehrling zum 1. Juni gesucht, derselbe

muß etwas Hausarbeit versehe» und bekommt Lvhlt
nach Vereinbarung, HeNiiiiiudstraße 54, Parterre. S.  ITÜrst.

Schuhmacherlehrl . sucht 3068
Wilh . naünntcr , Wellritzstraße 16.

le «eure
. 6961sm
2. 4170

Commrssimmr,
sauberer gewandter Junge, sucht 6908

tlari Olaen , Bahnhosstraße3.

V(x  15- Mai gesucht. 6347
^Wll © 4?lli | CI| C B»r . « roll , Goethestratze 13.
Hansbnrsche, 16—20 Jahre alt, sauber »nd freundlich, sofort

gesucht. <1. Erb . Adklheidstrnße 76. 6885
Junger Hausbursche gesucht.

Clir , Tanker , Kirchgaff« 6. 6439
Junger H.msbi .rsche gesucht Häfiiergasse 17, Spenalerl. 6465
Junger Haiisblirsche für sof. gesucht Karlstraße 22, Eckuiden. 6656
Juuger braver Hausbursche

bei guter Behandliing auf 1b. d. M. gesucht Bäckerei Müller-
straße2. 6725

Kräftiger Hansbnrsche gesucht Friedrichstraße 84, Laden.R  Hansbnrsche,der Lust für Gartenarbeit hat,suchtWegner , Wilhelmstraße 44. 6926
rrsche von 14—16 Jahren Langgaffe4 gesucht. 6843

Ein star ker Bursche gesucht Oranienstraße 34, Flascheubierhandla.
Junger kräftiger Hansbnrsche per sofort gesuG

Ŵ W  Wellritzstraße 9. 6892
Junger ordentlicher Hansbnrsche gesucht. 6945

Uovorzng «, Langgaffe 30.
Ein Knpferputzer
Friedrichstratze 47 wiid ein tüchtiger ehrlicher Kutscher gesucht.

Ei ntritt sofort. 6906
ß?tU" Ein Kutscher gesucht Adlerstraße 53, Part.
Knecht für Landwirthschaft gesucht Langgaffe 5.
Ein Fnhrknccht grsticht-schwalbacherstraße 67.
Tüchtiger Knecht gesucht Fcldstraste Itt.
Schweizer gesucht Schwalbacherstraße 23.
Arbeiter für Feldarbeit gesucht Schwalbacherstraße39, Hth. 6974

MSinilillje Pers'ottitir. die ZteUrrrrg snchrrr.
Stenograph hat noch einige Stunden

4 f i i 44 t des Tages zur Aufuahwe von Diktaten
jeder Art zu besetzen. Offerten unter Bl. » . 588 au den
Tagbl.-Verlag.

suchtv. 1. Juli b. 1. Okt. Stell.
^5 *1 fl | $ C /♦vl W ans einem Büreau, Stadtreiselid.

od. Bert. Gcfl. Offertenu. A. T , ST5 an d. Tagbl.-Verlag.

Damellschueider,
früher Zuschneider in Modellhäusern, Paris , Londonn. Wien¬
in engl. u. franz. Costüincnu. Paletots gewandt, sucht solche
für Geschäfte nach Stück zu übernehmen. Gest.Offerten uuttr
€ . 8. » 55 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Gärtner s. Stelle als tz-rrschaftsgürtiier.
^ _ Näheresz» erfragen im Tagbl.-Verlag. 6889
Herrschaftsdiener mit prima Zeugniffen, welcher fich»er«

heirathen wist, sucht paffende Stelle als Diener oder
Verwalter. Dömer 's l . Centr.-B ., Ellenbogens. 9.

Junger gewanDter Diener
sucht zum 1. Juli dauernd- Stellung. Offerten erbeten unter
11. M. 405 hauptpostlagernd.

_
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Franz Becker.
Kl. Burgstrasse 9,

nächst der Webergasse

Alleinige Anfertigung der best bewährtesten
unübertroffenen

RohrplatienkofFer
am hiesigen Platze.

Grösste Auswahl aller Arten

Koffer

Unüberf
poffen m,

jHALTBARKEIT
ITIGKEIT.

und

Reise-Artikel.

Franse B@ck @r 9
Kl. Burgstrasse 9,

nächst der 'W 'ebergasse.

Coup&kofFer und Taschen
jeder Art und Preislage.

Toiletten - Koffer und Taschen,
Toilettenrollen.
Ess - und Thcekörbe.

Reisekisten , Touristentaschen

6° lUlZ

&0 ' allein echte  m Bram MMWAsv
‘eisen

mm®

Gecig «. Vertreter . LQSL
schönem billigem Gartensand gesucht. Anerbietungen unter
J » B. 8« a an den Tagbl.-Verlag.

Dnrchluis gcbild. Dame,
AnfangsP êr, perfect in der Führung eines seinen Haushalts,
sucht, mit prima Referenzen und besten Empfehlungenüber lang¬
jährige erste VertraueiirsteUniigei-, die Verwaltung eines Pensionats
oder Aehnliches, am liebsten in Wiesbaden, vielleicht auch als
spätere Theilnehmerin. Gefl. Offerten«ub »4 v. «353 an
«udolf M0S8C, Köln._ (Kept.1620) F 127

Baargelvin» bis ju

PT * 12,000  Mark -fü
können dllrch Betheiliguug aui Ankauf von Werthpapicren erzielt
werden. Risico höchstens Mk. 38.—» Prospectc gratis. F74
G.Appold, BiinkMschäst, Frankflirt a/M.

10*litt ebenbeschäftignttg
suche ich eine verlässige Arbeiterfamilie,
welche Zeit und Lust hat, Geldiucasso und Verkauf für Wiesbaden
und Umgebung sür ein ältere« Ratengeschäft in Bildern, Spiegeln,
Uhren re. zu übernehmen. Nur solide cautionsfähige Leute belieben
ihre Anfragen zu stellen an

Ad»», Waradmll , Lndwigshafe»».
~ Ein Schnufkliftet'» nicht so grob, in der Langgasse, unteren
Webcrgasse, Taunus-, Wilhelmstrabe oder sonst guter Lage gesucht.
Offerten untxr<>. T . 8HS sind im Tagbl.-Verlag nicderznlegen.

Mit 30- 35,000 Mt . möchte1, auch 2 RestkaUsschiUinae
erwerben. Offerten unter M. 35 postlagernd fr. erbeten.

licvloi 'ci» 0,l -f,, „ dr«
1

Berloren
ein kleines goldenes Medaillon (Uhrberloque), enthaltend
KiiiLerWotographie, auf d. Wege Bahnhöseb. Nheiuuscr Biebrich
Kege» Belohnung abzugebeu WUHelrüstratze2 -», 3._

Ein Stock Mil̂ lfenbrin - riff gefunden. Abzuholen
Hotel Nonnenhof, Zimmer 21, von1—2 Uhr.

Ein grober fibirtscher Windhund , weiß mit
. . gelben Flecken, auf den Namen„ Pascha" hör.,

abhanden geko mmen. Wiederbringer Belohn. Elijabeihenstr. 4,1. Et.
«» Windhund Bl **"'

Schwarze Taube mit brauner Brust entflogen.
Adzugeben gegen Belohnung Metzgergasse 23.

t .-f, 1verschiedenes
xxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxX
X
X
X
X
X
X
X

Aus Ansiiß unserer Silber-Hochzeit sind uns so IIN-
erwartet viele Beweise der Freundschaft undLikbezugegangeu,
dag wir nicht für Alles einzelne danken können. Wir
bitten deshalb, auf diesem Wege unfern tiesinuigsteu Dank
entgegcnnehmen zu wollen. 6968

Wiesbaden, den 12. Mai I960

1*1». Mopp , Lehrer, u. Frau.

X
X
kx
X
X
X
X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Habe mich als praktiscEier Arzt hier niedergelassenund wohne

Rheinstrasse 30 , Part.
Di«, med . 6 . Üläcklei ».

Sprechstunden: Wochentags 9 — 10 Uhr,
8 - 5 „
9- 10__ Sonntags _ _  _

Slutier dkn andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10—12, Nachm. 8—5 Uhr.
U/nif |fn Kaiser-Friedrich-Ring 30,

__ WUIIRP, _ gahe der Niugkirche._

I « Privat - und kanfm.
'st bezüglich der Güterabfuhr vo»

den Bahnhöfen pielfach die irrige Ansicht vertreten,
daß die Spediteur- für das ortsübliche Rollgeld auch das
Abladen der Güter, einerlei wie schwer solche sind und
wo sie hinkommen, besorgen müßten. Diese Ansicht ist
jedoch falsch. Wir das gewöhnliche Rollgeld (für
Frachtgut 30 Pf., für Eilgut 60 Pf. per 100 kg. im
inneren Stadtbezirk ) hat der Spediteur das
Gut von der Bahn nur in diejenigen Lokale
zu schaffen, welche Parterre liegen und an
welche mit dem Wagen direct ungefähren
werden kann. Auch hat er nur diejenigen
Guter abznladen , welche ein Mann allein
transportiren kann, eventncll nöthigc .Hülfe
hat der Empfänger zu stellen oder extra zu
zahlen . Für das Abliefern der Güter in andere wie
im Parterre gelegene Lokale(Keller, Etagen, Speicher rc.),
welche durch einen Mann transportirt werden können, wird
eine Abtragegebühr erhoben.  _ 3660

Welch' besseres, gediegen., nicht zu junges Mädchen würde als
Vertraute , ev. Theilhaberm,
in kl. ff. Restaurant—Conditorci cintrcten? Offerten werden»nrer
W . ü . 41 . an den Tagbl.-Verlag erbeten.__

Hoher sicherer Gewinn.
Betveiligung au Patent für Belgien und Frankreich zu ver¬

geben. Erforderlich 15—20 Mll. Mk. Auskunft ertheilt
W . HniunieracHiuidt , Taunnsstraße 55 , 2.

. _ Zur Kaiser - Regatta
sind in Biebrich— beste Loge — 4 Fenster zu vermiettze»
Rheinftrabe 15, Biebrich.

Junger Man» findet gnten und billigen Miltags-
U. Aveudtisch in besserem Hanse. Offerten unter X.  H . 585
au den TaLbi.-Vcriag.zu richten.  6745

An Vorzug!.
theiliiehmen.gl. Privatintttagstisch

Gew Off, unter A.  SB.
können noch einige

!« <* Hauptpost!.
Herren6449

Frau wünschtB. Hemch. zu serv. Oronienstr. 56, H. 1 r.
Ckjfiif 'r  36 Raummeter, znm Reißen

zu. vergeben. Offerten unter «^ „ zu vergeben
den Tagbl.-Verlag abzuge beu.

und
V Aussetzer»

•iS5 an

Dfft. Franzos.w. Rciscbegleiluitgu. Paris. Haupt-
vostlageriid Paris, 16.

in Rechts-
schristliche0. Koch, Uirkstr. 6, 1, Ä,!

Arbeiten oller Art, Beitreibung von Forderungen,
Perfccter erster Buchhalter eines Engros-Geschäfts sucht

täglich»och1—2 Stunden Beschäftigung zum Beihalten der Bücher.
Gest. Offerten mibJ». SB. 2«t»5 baiipl'postlageriid,__

Karrcir-Ftthrwerk
Schlachthansftratze8

können Hereschafts- tt. Pensrottspfeede,
sowie Hereschaftswagen eingestellt werden. Näh.
bei Droschke,»bcs. Saalgafse 2«. Teleph.  231 . 6685

Mistbecterde wird pro Karren geliefert.
straßc 41. Paul. Näheres Albrecht-

4375
Umzüge SST 11. in der Stadt , sowie Rdllfnhrwcrk

billigst Min «. Hcleneustraße 10

ELettrischs MlizZgeLaulageu
in ganzen Bauten, sowie in eiuzelueu Etagen und Zimmern werden
sachgemäb und billig angelegt. Zu erfragen Oranienstraße3, Part,
bei Schien ._ 6624

Reparaturen
an Fahrräder »» jeben Systems werden gut und billig ansgeführt.
_Emit s <öascr . Mechaniker, Scdauplatz4. 5779

Elftudretzcr-Mcltejl aller Art, auch Massen¬
artikel, bis 420mn>Spitzen¬

höhe, werden rasch und billig ausgeführt. 6841
so. Mi rNe.1 Dotzbeimerstraße 60.

Reparaturen an Rollläden, sowie Möbel werden polirt
und Parquetböden gewichst, Hellniundstiaße 23, 2 r.

E ^ s«aratnre» an Koffern, Taschen rc. werden gut und
tßWr tyf  billigst des. Kelenrnstrastc 0,  Sattlerei . 5067
^nltrett Wichsen, Reparat., Ncuanfert. aller Schreincrarv.
4/Utltl .il , i4u --i,.Dotzdeiinerstr. 13n. Bleichstr.27. 8634
Im Poliren, Matliren der Möbel, sowie Reinigenu. Wichsen

der Parquetböden empf. sich«l. Bendel , Riehlstrabe 11, 3 St.

und Rucksäcke.

Lager feiner
Lederwaaren.

6971,8

Häuser u.
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

PiesüaUcuer ilns- u. iönrcri*clulöunas-Jt«|t!tut
Th. Hornstadt, Wellritzftraße 21.

Lackircr- und AnstreichcErSeitei " sowie
Marmor- u. Schriften-Malereien werden bei guter ArtsfiiKriiNg
billigst bereämet._ J . Bnaci ». Karlstrgßc lH, K.

Alle Tapczirerarvettr »» werden prompt »'. bM. ausgefMiöri
__ r.eiclMT , Adelhaidstraße 46/ 313?

Blinder junger Mnun
bittet, ihm doch Arbeit im Rohr - u»»d Stroh -Stnhlstechtktt zu
seinem Lebensunterhalt zukommen zu lassen; sichert, wenn am'
gänzlich erblindet, nur vorzügliche Arbeit zu. Brstellnnsen, am
durch Postkarte, an St»rl UL»-t,rt , Westendstraße l9, 1St . link
Stühlew. von mir selbst mittelst eines Führers abgcholtu.äiivüff=
gebracht und bitte ich bei Bedarf meiner zu gedenken.

9Q&~~ Ein guter Schneider, der englisch und fraiizösisch
spricht, nicht Arbeit, Kleider auszubessern». zu ändern, für Herren
und Damen. Offerten an Weil « Md. Langgaffe 30.

Zum Unfertigen von 0'ostüm«»», sowie HarrS- u. Kinder-
Kleider»« cmvf. sich Fra» L. Blücherstr. 1t, Ir . 143H

Wiener Danienschileiderei
empfiehlt sich z,»r Arrfertigung
Schrreiderkleider»», Blouse » ,
billigster Berechnung.

Frau
__ Nerostratze 41/43, 1. _

vou feineren Costümrn,
sowie Modcr ««isir»,ng bist

KLeiDer werden unter Garantie
Kirchgasse9, Hth. 1.

billigst angefertigt

Gcsellschafts-, Stratze»»-, sowie,Ha»»sklc>der werd. unter
Garantie für guten Sitz billigst angefertigt Moritzstraße 31, 4.

2 »»»« dl llsrrtinrik Da»ne»»-Ja «l»»etts, Mäntelt(Qiüu AUIUUyiU Urrrhüi:gen, Sch!»eiderkle»vert»,
solvie allen in dieses Fach eiiischlngcnden Arbeite» empf. sich 5966

3.  SiPbcr . Friedrichstrabe 14, 2, Etage.
Eine Nähert« empfiehlt sich zur« 'Ansertigcn von

Wäsche, sotvie z»»u» Slusbeffern von Kleider»» (per Tag
1.50 Mk.) . Näh. Bleichftrafic 23, Bordcrh. Maus, rech ts

Mädchen nimmt Kunde» an im Gardincnstopftn und
Kleidernusbessern. Karlstrabe 39, 3 links.

sowie alle Putzarbeiten
angefertigt; auch werden

waschen und ackraust Stcingaffe 19, P.

Garrnren der Hüte

werdkn geschmackvoll
Straußfedrrn ge-

von 50
an. sowie alle

werden schön und schnell angcfeUigt
.«P lftfCU Pi IICII Kirchhossgaffe 2, 3 ~St.

Ullo )l<5liüer (li' itrn werden geschmackvoll angefertigt,•̂ •»»lt >s?" »?" t0tltttl Damcn-Hütc schon von 50 Pf.
'H Scdaiistrabe2, 1.garnirt. Znthoten billigst.

an

Unterzeichnete empfiehlt sich im '
dem Hause. £.,»«» I

srdern»ei»»igc»t in u. nutzer
»k(L»r , Steingasse5. 3636

Wfrücin w. d. Darnpf -Slpparat gründlich
bei Frau Albrechistr 30. gemug

Pcrf. Büglerinn. n. Kund, a. i. ». n. d. H. Aorkltr. 4, 2 r.
Spitzen, achte und imitirte, Häubchen, Federn, Ha»»d-

schuhe re. w. sorgfältig gewaschen. Putzarbeiten aller Art. 6209
Amin Hatertui n . Nerostrafie 10, 2.

Kn:,dsch,»he m. schön aew. u. acht ges' K'trchgasse 18B. 2547
iarMiicii-Pafd),u.-̂ pnmterci Dotzheimcrstraße 42.

Frau Rügner. 2556

GardME - SpMmerei
Frau Staiger , vorm. Mess , Oranienstr. 15, Hth. Part . 3633

Wäscherei»»»id^Äardi;»err-Spa»ncrci. 3635
__ Wioll-Hiiasong '. Oraniciiflraße 25.

Gardinen-Lüäscherci und -Spaunerei, Rä»»«ervcrg3»!
Wäsche zum Waschen wird angenommen Moritzstr. 24, 2 St.
Wäsche zum Waschen». Bügeln wird gut u. pünktl.

besorgt Helencnstrabc 12, Hinterh. Part.
wird angenommen und schön besorgt Sci achl-
straße 22, 1 St . h. links. Fr. Wei ».

“Pt - Wäsche *Wk
zum Waschen lt. Bügeln wird ongenoinmeii Adtcisiruize 11 H,th. 1.

Mtffseho wird gewaschen und gebleicht, Gardine gespannt
<4?»lsUjt Uorkstraße7, Hlh. 1 St.
Eine geübte Friseurms. Kunden(billig). ALlerstrabe 18, 1 r.
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sucht noch einige Kunden.
Yortheilliaftes Monats-Abonnement hei
prompter Bedienung . Anfertigung
aller Haar - Arbeiten in musterhafter
Ausführung und zu soliden Preisen.

A. Haas , |
Seerobeiistrasse 9 . ©

„ ©

Mamcure. — PMesn'e.
oVtuUcm emps. f. in Hand« ii Ragelpfleqe, £5>üiMin’«Mgc« =

schUtive « . (Ml Bestell. Bnreatt Wurlies , wnntnnffe 38, 2.

Kraukenpstege.
Ein erfahr, auftnnb. Mmm empfiehlt sich zur Pflege und für

Nachtwachen: zn einz. Herrn auch aus Reise». Nät>. Nerostr. 6, P
Junge Frau jucht eure Dame gmn Ausiahr. Lcprstraß« 1, 1.

t" &c" diskrete Ausnahme bei Frau äU »r»
Asthei!» bei Maluz.

HübschsUindchc «, 4 --8 -̂obre, wird cvknt.Hindcsstatt
angenommen.

Wer ieivt
Offerten rmter >4. v.

Wurxx, §>irscl!gr»t>cn 86, Part.

Rrgp
einem Herrn gegen Sictxrhcil 100  Mark S
*30 nn den Togol.-Vcrlag.

Fahre « «her Arth.
Ast 'ne wahre

Hiiinnelsatzrt ! I _ F 74
” Heiruth . §80 t )ameii m. gr. Vermöae» wünsche» Heiratb.
Protvect umsonst. Journal Charloiteuburg 2._ F hi>7

Heirathsparchien
eben Standes vermittelt discret und reell Fra « Sohl,

raukfurt ■>. M ., Schopenbonerstraßc 7 , 1. Stock. F 74

Lehrer,
«fob. gebild., an einer staall. Schule des Nhlds., 80er, wünscht, da
CS ihm an Damenbekaumschaft fehlt , mit einer fern gebild . knnst-
tminge» Dame, zweck« baldiger Vcrehcttch.,, in Verbindung zu
treten. Veimittl. v. Eltern oder Verwandten anAeuLlim. Anonym
zweckt. Briese erbitte unter tv. T.  38g au den Tagbl.-Verlag.

n

in bestem Alter-, musikalisch, mit Reute, suchen die Bekanntschaft nur
sehr vornehmer Herren — Gutsbesitzer bevorzugt- zwecks Heirath.
Offerte« unter V.  BT. » 8 » an den Tagbl.-Verlag._

HeirKthsZesNO.
Ein Kurgast nt fünfzig. Jahren , stattliche Figur, gesund, streng

solid, verfügbarer . Vermögen 90,000 Mk.. ahne Kinder, ohne
Anhang, sucht sich eitle Lebensgefährtin in ähnlichen Verhältnisse»,
zu c'ncm recht gemüthlicheii Zusammenleben, von guten Cbarakter-
«gentchoften. Wertste Offerten untev ChiffreB<\ V. *LS an den
Lagbt .-Verlag. Agenten verbeten._

, AeSt . friedliebende Kerson
mit 7000 Mk. Vermögen und eigenem Haitshalt wünscht ebenso
gestellten Mann nicht unter 50 Jahren , z» beirathett. Rur richtige
Angaben der Verhältnisse werden beantwortet. Offerten unter

V- 4A «» im Tagbl.-Verlag niederzulegen._

AUeimt. gebttS. DsAe
a.  f . Fam., 50 I ., tndell. Ruf, geivandl in n. Fächer», m. f. Ausst.
u . etw. Vermögen, w. Heirath in. alt. gebild. guisit. Herrn.
Anonym wertblos. Offerten unter äL. c . * ®s ins 20. d M.
an de» Tagbl.-Verlag. _

Heiraths-Ailttlsg!
.. Eine 26-jährige Daine, Mutter eines 4-jährigen Mädchens,

wuntcht zu heirathen. — Baarmitaift 600,000K-orten und für das
Klub sind 100,000 Kronen deponirt. — Nur solchen ernstgemeinten
Reflectanten ertheilt Aitsknuft unter strengster Discreiio» das
Bureau „ Vatria " in Budapest , Jsabellaqassck9, welche genciql
find, da« Kind zu adoptircn.IT». 8. J.

Homnei

^ , nl , Sonntag , den 13 . Mai.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr: Concert. Abends 7lk Uhr : Großes

Concert des gesammten Philharilloiiischeu Orchesters an« Berlin
unter Leitung von Dr . Hans Richter. — VouuittagS 12 Uhr:
Promenade-Concert au der Wilhelmstraßc.

KochSrunnen. 7 Uhr: Morgen,uusik.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Mesidenz-Mcater . Nachmittags ‘/A  Uhr : Die Herren Söhne.

Abends 7 Uhr: Die Ehre.
Wa5H«ffa-Ikeat «r . Von». 11'/- Uhr: Matinee. Nachm. 4 und

Abends 8 Ubr: Vorstellungen.
Ileichshalr ««-Theater, Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Vorstellungen
Aarletötheater znm Mürgrrsaak. Vorm. 110- Uhr: Knustler-

Matinee. Nach,!,. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , den 14. Mal.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
KockSrunue» . 7 Uhr: Morgenmnsik.
Köuigkiche Schauspiele. Geschlossen.
Aestdenz-Hheater. Abends7 Uhr: Dolly.
WakhaFa -Hhcater. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Weichshalken-Theater . Aocuds8 Uhr: Vorstellung.
KarlekTtheater zum Mrgerlaal . Abends3 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmce, Frankenstr. 13, Abends8'/- Uhr: O-ffentl.Versamml.

Montag , den 14 . Mai.
Versteigerung von Herren- und Knabeutlndern Im Laden Markt-

straße 23, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 222, S . 6.)
Versteigerung eines der Wittwe nnd Erben dcs Schreiners Jakob

Formberg gehörigen Ackcrgrundstücks, belegen im Distr. Riether-
bng , im Nathhause. Zimmer No. 55, Vormittags 11 Uhr.
(S . Tagbl. 222, S . 6.)

Verpachtung von Douiäuen-Gruiidstncken im Distr. Galgenfeld, im
Bureau dcs König!. Domäneii-Nentamts, Herrnqartcnstraße7,
Vorm. 11 Uhr. (S . Amtliche Anzeigen No. 57". 'S . 2)

Sonntag , den 13. Mai.
Israel . Kuliusgemeiude . Vorm. 9'/i  Uhr : Gemeinde-Versauiml.
Masch!nisteu- u . Lelzer -Vere >u. Biblioilick von 11—1 Uhr geöffnet
ßhrilllicher Arveilcr -^ crein . Nachmittags 12—2 Uhr: Sparkasse.

Herr Kaufmattn Balzcr, Faiilbriimleitstrgßc 9.
Lurn -Aerein . lllachiit. 2 Uhr: Autnuien.
Anripp -Acrein - Nachm. 2V- Ubr: Botaiuscher Spaziergang.
Mläuttcr -Kesaugverein Kilda . Nachm. 2~/» Uhr: Ausflug.
Kvaugelischer Männer - und Iüugsivgs -Vcrciu . Nachnnittags

2'h Uhr : Spaziergang. Fußball. 8‘/« Uhr: Vereitls-Abciid.
Turu -chesellschasl. Nachm. 2"° Uhr: Familicn-Atisflng.
sLhrisllicher Aerel « junger Männer . Nachm. 3 Uhr: Gesellige

Ztisammeukunftund Soldalen -Versammlung; Abcilds8>/- Uhr:
Geiellige Bereiiiigiiug.

Zlilher-Lluö MesSaden . Nachm. 3 Uhr: Ausflug.
Ovaugel . Krveiter -Ziereiu . Nachut. 8' /- Uhr: Frühlingsscst.
Club Slhelugeld . Nachm. 3'/-- Uhr: Ausflng.
WeAend-ßasino -cheseKschasl. Nachm. 4 Uhr: Familien-AnSflng.
Aachoerei» der Schneider . Nachm. 4 Uhr : Gesellige Unlcrhaliting.
Mürger -Schüheu -Eorps . Nachm.: Prcisschießen.
Verein der Ariseurgehülsen Wiesbaden 190». Nachmittag«:

Famtlien-Attsflltg.
AHleten -Werein WiesSade» . Nachm.: Ausflug.
Theeavend für Veikäiiferinnenund alleinstcbeiide Mädchen besserer

Stünde 0-7—4110 Ubr Heimnth, Lehrstraße 11.
Schukert -Miind . Abends 8 Uhr: Humoristische Liedertafel.
Synagogeu -Oes- ngverein . Abends: Familien- Zusammeukntlst.

Montag , dr « 14 . Mai.
Wiesk . Schnhen -Derei « . Nachm.: Ausschießcn von Ehrkitpreisen-
Würger -Schühen-Horps . Nachm.: PretSschieße».
Tnrn -Zierein . Rbds.8—10 Ubr: Fechten, Tiinien der Altersriege.
Mänuer -Turuvcrein . Abends 8ff- Uhr: Riegellsechtcn.
Tnrn -Heiellschatt. Abends ' ,'-9—10 Uhr: Fechten.
lSoangelischerMänner - « . Iünglings -Werei« . Abends 80- Uhr:

Kürturnen. Zithcrstunde.
Wiesbadener AtHketen-tzlnv . Abends 8' /- Uhr: Ucbuna.
Hhriklichcr Ferern junger Männer . Abends 9 Ubr: Gesang.
Molker' sche Stcnographen -Kesetlschast. Abcnds9 Uhr: Cursns

und Uebiing: Sehnte Schntberg 10.
Zither -Glnv Wiesbaden . Abends 9 Uhr: Gisangprobe.
Synagogcn -Kesangverein . Abends 9 Uhr: Probe.
Männer -Kesangverein Ariede . Abends 9b'. Uhr: Probe.
Areidenker -Merein Wiesbaden . Abeuds: Sitzung (Walhalla).
Kesellschafl KemnlhlichKeit. Verciltsadend.

MetrÄrsikAischr Aesvachr « nsen der SroSion
Mieskade « .

11. Mai I960. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abend». Mittel.

Barometer*) . . . . 52.4 51.8 512 51.8
Thermometer C. . . . 6.1 118 66 7.8
Dttiisttpannung (mm) . 5.4 6.5 6.2 6.0
Reiat. Feuchtigkeit(“/<>) 76 64 85 75
Windrichtung . . . . NO. O. SO.
Niederschlagshöhc(mm) — — — —
Höchste Temperatur C. 12 7.

*> Die Baroinelerangadcu
Niedrigste Temperatur C. 3.3.

sind au' 0* E. redncirt.
Metter -SkvLM des ,.Mirsd « dettcr ° T « § b !ati " .

Bkitgetbeilt auf Eirund der Berichte der deutsche!: Seewsrte
in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
14. Mai : ziemlich kühl, veränderlich, windig.
15. Mai : wolkig mit SonnensLeiil, strichweise Rcgm, Temperaiitr

kaum verändert._
Ans - u« i» zlntergnng für Sonne (©) ttnb MonS (£).

(Durchgang der So nrie dur ch Süden nachmitteleuropaischer Zeit.
~ 1900 . r -  i _ . c

Mai. im Süden
Udr Min

D
Aufgang
Udr Mo,

Untergair
Uhr Mw.

Aufgang
Uhr . Min.

14. 12 23 4 44 8 3 8 18 N.
15. 12 28 I 4 43 j 8 4 !| 9 21 N.

*) Hier geht t -Untergang dem Äufgang voraus.
Fcrucr tritt rin frir de« Mond r

14. Mai, 4 Uhr 87 Minute« NachniittagS. Vallniond.

Unter
Mir -

17V.*)
54 V.*)

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Sommer 19ÖO.
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost.

Abfahrt
von Wiesbaden. Eichtung. Ankunft

ln Wiesbaden.

620 6Mt 61®P 700 c «5 820
9*0 f 1022 | | 05 , 150 1236
100 p 1501 2 20 243 335 f 407
500 500 -j- Q02 ß30 700 p 7401
8Ü 905 f ß50P 1005 1056

lliit
f Nur bis Kastei.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Tauuuäbahuhof)

522 § 644P 743 017 837 f g13
1006 | | 02 1349p i217f 111
I39 032| 304 313 359p 447|
527 000 ei « 7l5f 740 047|
927 l0O5f 1043p | | 38 1223

8 VonFlörsh .(BadWeilb .)
nur Werktags,

t Von Kastei.

510 715 800 f 850 988 | Q43
1125 j- ,240 113 225 f §* 236
344? ^+ 500 539 630 ? §* 780 P

8321 § 9i .£ [] 10301 ULL
t Iii8 Rüdcsheim.
§ Nur Sonu - u . Feiertags.
* 14. Juni.
? Bis Assmannshausen.

[] Iin Juli , Aug ., Soptbr.

Wiesbaden-
Coblenz

(Bheinbal uihof)

622 «301 748f 850 p 1032+
1|42 I218f 1255 307 340 §
4301 556 s * 624 055 8Ü V* 8^6
9«4?* Iflll 1] 07■}■* 1120 1215

t Von Büdesheim.
* Nur Sonn - u . Feiertags

und 14. Juni.
? Von Assmannshausen.
8 Im Juli , Aug ., Septbr.

6L11' goa 840 1200 258p 500
<82 f Bi« 101»*

t Nur Werktags.
* Nur Souu - u . Feiertags

u . 14. Juni ; bis Limburg
nur Samstags.

Wi -esbaden-
Niedornhanscn-

Limburg'
(Hess . Ludwigsb .)

522t 522 * 700 1015p 157
420 p 712 822 9i2

t Nur Montags , am Tage
nach Feiert , u 16. Juni.

* Nur Werktags ausschl.
Moutag3 , der Tage nach
Feiert u . des 15. Juni.

610 1 710 p 855 * 1119 205 p
32s 410 442 [■]§ 705 *? 82» VUM*

t Bis Dotzheim n . Werkt.
* Bis L.-Sctiwalbacii.

[ ] Bis Hohenstein.
8 Nur Bonn - u . Feiertags

und 14. Juni.
? Bis Zollhaus nur Sonn-

u . Feiertags u . 14. Juni.

Wlesbaden-
Langen-

Scbwalbach-
Diez - Limbux -g

(lilieinbahaliof)

512t ? 52« t * 647 752t 1016 .P
1226 248 t 431p 621 n 748 t§

938 p 10501 **
f Von L.-Schwalbach.
? Mont. u. nach Feiertag.
* V. Zollh . b . L -Schwalb.

Montags u . nach Feiert,
und 15. Juni.

[] Von Hohenstein.
8 VonHohenst . nurSonn-

u. Feiertags u . 14. Juni** Sonn- u. Feiert , u. vorh*
Werkt ., 13. u . 14. Juni*

55? 657 Q13 g43 fllS 943 1()13
K)43 1118 H48 1213 1243 113
148 158 242 3IC 343 413
448 513 f,48 61S 612 7Ü 743
8H Sil  9Hf Oiit

1013 *1 1012f 1100 *f
* Vom 18. Mai bis Endo

Schifffahrt.
f Bis Schloss^ ark (Biebr .)

Dampf-
straesenbahn
Wiesbaden-

Biebrich
(die zwischen Wiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver¬
kehrenden Züge].

5551 «48 t 713 813 658 1)28
958 1028 1058 n28 H58 1228
1258 ] 23 143 158 228 258 $28
358 428 458 H28 5,68 «28 658
728 758 81» 828 658 9Z8 tz58*

~ 1028 1058*
f Ab Schlosspark (Biebr .)
• Vom 18. Mai bis Ende

Schifffahrt.

ziestden » - Theater.
Sountag , 13. Mai.

Zlachnnltags ' /-4 Nfie . — Kalbe Wrrist.

Dir Herren Kshue.
Lttstspiel in 3 Akten von Oscar Walther und Leo Stein.

(Verfasser von „Ftänletii Doctor" und „Das Hans des Majorr "̂
Regie: Albuin Ungrr.

Personen:
Friedrich Romnicl, Hosschlüchter. Gustav Schnitze.
Johanna , seine Frau .
Wishelm, Beider Sohn

Clara Krause.
Otto Kienschcrf.
Küthe Erlholz.Gnsti, Noinmel's Nichte und Mündel

Gunpern. Nittergulsbesitzer und Landtags
Abgeordneter. . . . . . .

Rudolf, sein Sohn.
Range, Weinhändler
Lotte, seine Fra » .
Else, Beider Tochter
Röschen Himmer . . . . . .
Jettchen, Lademieädchen bei Rommet
Jörüme, Diener bei Giniperii . .
Ein Scblächtergcselle.

Ort der Handlung: Berlin
Nach dem 1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Äitfaug ' /-4 Uhr. Cubr 1/»4> Uhr.

— Zeit:

f ans Sturm.lax Wieske.
Hans Monussi.
Minna Agte.
Else Tillmann.
Clara Wertster.
Elly Osburg.
Richard Krone.
Albert Rosenow.
Gegrmvart.

Absuds "7 Ms.
234. Aboiiiiemenls-Vorstelltiiig. Abo»iicme»ts-BilletS gültig.

Neu einstudirt:

Die Ehre.
Schanspiel in 4 Akten von .Hermann Sudermann.

Regie: Aldul « Unser.
Werssnen:

Commerzicnrath Mnhlingk . . . . . . . Hans Sturm.
Amalie, seine Frau . . . . Sofie Schenk.
§ »rt, I ^ Kinder . Wiesle
Lenore. I Dnc'' 3tl"Der .Margarethe Fcrida.
Lothar Brandt . Friedr . Schuhmaim.
Hugo Stengel . Hermann Kunz.
Graf von Trast-Saarberg . Otto Hmivld a. G.
Robert Heinecke. Otto Kienschexf.
Der alte Heinecke. . Hans Maiwssi.
Seine Frau . Clara Krause.
Avguste, I be . 3 -öcfiiet . Küthe Erlholz.Alma, rochier . Else Tillmann.
Michalrky, Tischler, Sliigusten's Manu. . . Albert Rosenow.
Fra » Hebenstreit, Gärtncrsfran bei Mühliagk Minna Agte.
Wilhelm, Diener bei Mühlingk . Richard Krone.
Johann , Kutscher bei Mühlingk . Georg Albri.
Der indische Dictier des Grafen Traft . . Hugo Werner.
Die Handlung spielt ans dem in Cbackottenberg gelegenen Fabrik»

Etabüffcment Mtihlingk's.
Nach dem 2. nnd 3. Akt findet eine größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9' /t Nhr.

Montag, 14. Mai.
235. Aboiincmcnis-Vorstclluiig. Abonnemeuts-Billets gültig.

D - Üy.
Lustspiel in 8 ?lkten von Hcnrick Christiernson, deutsch vonE . Jonar.

In Scene gesetzt von Dr . H. Manch.
Personen:

Gra! Sckiüttc . * * *
Amalie, seine Gemahlin . Sofie Schenk.
3nlie, deren Tochter . Margarethe Fcrida.
von Ramni, Kammerjntiker. Friedr . Schuhmaim.
Baron Dellitig, Maler . Paul Schnitze.
Richard Stolze, Maler . Otto Kienscherf.
Dolly . Käthe Erlholz.
Fahle», Maler . Hermann Kunz.
Kniiiaiider, Maler . Albert Rosenow.
Axel, Maler . Aldnin llngcr.
Ferndom, Molcr . Georg Albri.
Mallöu, Maler . Mox Wieske.
Ringerson, Bildhauer . Gustav Schnitze.
Frau Nyberg . . . . Clara Krause.
Ein Diener des Grafen Schutte . Richard Krone.
Klara Johanssen, Modell . Elly Osburg.
Anna, Dieiistmädche» . Clara Wcrther.
* * * Gras Schütte . Dr . H. Manch.

Nach dem 1. und 2. Stück fitiden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Dienstag, den 15. Mai. 236. Abonncuients-Vorstelluilg. Platz
den Frans « . Schwank in 4 Akten von Valabr5que und
Heiinegnin, deutsch von Boltcn-Baekers.

Mittwoch: Onkel Hochwürdcn.
Doiinerstag: Dame von Maxim.
Freitag : Platz den Frauen.
Samstag: Die Löwcnbraut.
Sonntag : Dame von Maxim

Malhttlia -Theatev . MauritiuLsiratze ln.
Nachm. 4 und Abends 8 Uhr: Große Specialitälen-Vorstetlungen.

Rerchshatten -Theatev . Sliststrahe 16.
Nachni. 4 und Abends 8 Uhr : Große Specialitäten-Vorstellunge«.

Daeiktötixsttter jitsn K « rgevs « al , Emserstrabe 40.
Rachut. 4 und Abends 8 Uhr : Große Specialitäten-Aorstellungen.

Answartigr Theater.
Lsanlrfurtsr Stabtthsatsn . Opernhaus . Sonntag : Norm«.

— Montag: Die Puppe. Schanspielhans. Sonntag : Therese
Raquin. — Montag: Cyprienne. Vorher: Flügellahm.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 13. Mai, Abends 7‘/t Uhr, im grossen Saale:

Grosses Concert
des gesammten Philharmonischen Orchesters aus Berlin, unter

Leitung von BSr. SSsims  BUcSater.
Programm:

Vorspiel zu „Oie Meistersinger von Nürnberg“)
Vorspiel und Schlussseene (Isoldcn’s Liebes- 1 v w

tod) aus „Tristan und Isolde“ . K' Wa£ner*
Charfreitagszauber aus „Parsifal “, Akt 8 .
Rhapsodie No. 1 . Liszt.
Symphonie No. 3, Es-dur (Eroica) 1804. . L. van Beethoven.

Allegro con brio. — Marcia funbbre
(Adagio assai). — Scherzo (Allegro
vivace). — Finale (Allegro molto).
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MrißKncccKevS Weise um die WeLL.
Ein Märchen von Schulkr vom Brühl.

IX.

reien

'enn ich nun auch wieder in die Hände eines
Spitzbuben gefallen war , ich hatte doch
wenigstens die Beruhigung , nicht Tag für
Tag als willenloses Werkzeug
zu Täuschungen und Betrüge-

dieuen zu müssen. Der diebische
Chinesenjunge benutzte mich nur als Spiel¬
zeug zu seinem Privatplaisir . Er war ein
findiger Bursche, und schnell hatte er den
Zweck meines großen Mundes sowohl, wie
den meines Zopfes entdeckt. Da er ein
besonderer Liebling von Nüssen und sonstigem
Steinobst war , bekam er bald Achtung vor
meinen nützlichen Eigenschaften und beschloß,
mich nächstens mit nach China zu nehmen.

Sein Vater , der, wie alle Chinesen, ein
fleißiger und dabei ungemein verschlagener
Wicht war , hielt sich nämlich nur zeitweilig
in San Francisco auf, und wenn er für
billiges Geld oder in vortheilhaftem Tausche
allerlei in China gesuchte Naturalien und
sonstige Waaren erworben hatte, dann reiste
er in die Heiniath zurück und verkaufte das
billig Errungene zu hohen Preisen. Drüben
in China, dem sogenannten himmlischen
Reiche, hatte Tschon-tschi-lau -yih seine Gattin
Ju -tschi gelassen, und als er nun eine Anzahl
seiner Waaren zusammengebracht hatte, trieb
ihn die Sehnsucht über den großen Ocean
zurück. Er packte seinen Kram, und Tschia-
tsching, sein hoffnungsvolles Söhnchen, das
er mitgenommen hatte, um nicht ganz allein
in der Fremde zu sein, packte gleichfalls
seine Siebensachen, unter denen ich nicht die
kleinste Rolle spielte, zusammen. Dann
fuhren wir mit einem englischen Dampfer
über das große Wasser und langten nach mehrwöchiger
glücklicher Fahrt in Hankan, der Vaterstadt des Kauf¬
manns , an.

Sauber und zierlich lag sein Wohnhäuschen mit den
niedlichen Thürmchen in einem wohlgepflegten Gärtchen
voll winziger Obstbäume und sonstiger botanischer Spiele-

(9. Fortsetzung.)

reien. In des Häusleins Thiiröstnung aber erschien
Ju -tschi, seine schlitzäugige Gemahlin , in weitem, rauschendem
Seidenmantel gehüllt. Ein sonniges Lächeln spielte um

ihre bemalten Lippen. So erwartete sie den
heimkehrendenGatten , während ihr kleines
Töchterchen neben ihr stand und sich bemühte,
es der Mutter an feierlichem Benehmen
gleichzuthun.

Jetzt kam der Kaufmann durch das
Gartenpförtchen von zierlichen Bambusstäben,
und sobald sich die beiden Gatten bis aus
zehn Schritte genähert hatten, machten sie
gegenseitig eine tiefe Verbeugung.

Mein miserabler Leib freut sich, aufs
Neue mit seinen plumpen Beinen den Boden
des himmlischen Reiches zu betreten und in
diese schlechte Hundehütte, der ich so lange
fern war , zurückzukehren, sagte Tschon-tschi-
lau -yih mit seinem tiefsten Bückling, denn
die Sitte in China gebietet, alles das , was
man besitzt, schlecht zu achten und hoch das¬
jenige, was dem Andern gehört.

Kaum hatte der Kaufmann ausgesprochen,
so entgegnete seine Gattin mit dem liebens¬
würdigsten Lächeln: Wie freut sich chu-tichi,
die häßlichste Weibsperson unter der Sonne,
ihren erhabenen Gatten frisch und gesund
in seinem herrlichen Palaste begrüßen zu
können.

Darauf näherten sich die Beiden,berührten
Ohren , Augen und Mund gegenseitig mit
den Fingerspitzen, rieben darauf mit Inbrunst
die Nasen aneinander und die feierliche
Begrüßung des Ehepaars war geschehen.
Weniger gesittet betrug sich der kleine
Tschia-tsching, denn ungestüm umarmte er

Mutter und Schwester und sein langer dünner Zopf
wackelte ordentlich vergnügt mit.

Die Familie betrat das Wohnzimmer, und Hausherr
und Hausfrau erzählten sich gegenseitig ihre klemm Erleb¬
nisse, während der weitgereiste
meine Wenigkeit präsentirte und

Bruder der Schwester
ihr mit selbstbewußten
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Worten mittheilte, wie listig er mich dem rothen Manüe
drüben in Amerika abgestohlen habe.

Ich ließ meine Augen unterdeß fleißig im Zimmer
umherschweifen und bewunderte die zierlichen, porzellanenen
Nippfigürchen, die kleinen Drachen, Vögel und Zwerge,
die auf schön lackirten und buntbemalten Tischen und
Schränkchen umherstanden. Lang hätte ich diese sonder¬
baren Sachen anstaunen können und die Geschicklichkeit,
mit der sie verfertigt
waren, aber meine

Aufmerksamkeit
wurde bald abgelenkt.
Tenn siehe, eine
kleine Magd bereitete
den Tisch, da des
Hausherrn Rückkehr
durch ein absonderlich
köstliches Mahl ge¬
feiert werden sollte,
wie es wohl überall
in der Welt Sitte ist.

Eine große
dampfende Schüssel
wurde ausgettagen.
Hübsch zusammen¬
gestellt prangte das
Festgericht aus der¬
selben. Aber, o
Graus, was war es,
das dort so schön
arrangirt stand und
so herrlich duftete?
Pfui ! Mit Rosinen
und Teig gefüllte
Ratten waren es!
Sie saßen sternförmig
geordnet um eine
große Drange, welche
zum Zierrath in der
Mitte lag. Noch als
wohlbereitete Braten
schienen die wider¬
lichen Thiere an der
leckeren Frucht zn
nagen.

Wie ekelhaft war
dieser Anblick! Um
keinen Preis hätte ich
mitschmausen mögen.
Noch schrecklicher aber
war es mir, zusehen
zu müssen, wie behag¬
lich sich die Familie
zum Mahle nieder¬
letzte, -wie begierig die Leutchen vermittelst zweier Elfen-
bemstäbchen, welche dort anstatt des Messers und der
Gabel gebraucht werden, die seltsamen Braten nach und
nach zum Munde führten und schmatzend verputzten. Doch
besser noch sollte es kommen, denn zum Nachtisch wurde
eine Schüssel ausgettagen, deren Inhalt ich bald als
getrocknete und eingemachte Regenwürmer erkannte.

Mir war aller Appetit vergangen, länger bei dieser
schleckerhasten, chinesischen Familie zu verweilen, und kaum,
daß ich meinen ersten Ekel überwunden hatte, da ergriff
mich das heftigste Heimweh nach meinem fernen Vaterlande.

Es war, als hätte ich diesmal nicht über den weh-
müthigen Anfall hinwegkommen können, und noch spät in
der Nacht, als Alles schlief, stand ich trüb und kummer¬

Adam und Kva. Nach dem Gemäldevon Marie Wunsch

schwer auf dem Schranke, auf dem man mir meinen Platz
angewiesen hatte. Mir zu Füßen ruhte der kleine Chinese
in seinem Bette. Der Mond, der durch das Kammer¬
fenster schien, beleuchtete seinen kahlen Kopf und sein noch
im Schlafe verschmitztes Gesicht.

Seinen langen, magern Zopf hielt Tschia-tsching in
den kleinen Fäusten, als wolle er sich diesen Zierrath'nie¬
mals rauben lassen.

Da liegst Du nun,
Du spitzbübischer
Knabe, in sorglosem
Schlummer und
träumst vielleicht von
neuen Gaunereien,
die Du verüben willst,
brummte ich in
meinen Bart. Ich
ehrlicher, deutscher
Nußknacker aber bin
verurtheilt, Dir zum
Spielzeug zu dienen.
Mit mir Armen geht
das Schicksal grausam
um, als hätte ich die
größten Gräuel-
thaten verübt. Meine
geliebte Freundin
mußte ich schrecklich
verlieren, mit rohen
.Indianern mußte ich
mich Jahre lang in
der Wildniß Herum¬
treiben, und nun soll
ich gar, wer weiß,
wie lauge noch, mit
Ekel zusehen, wie hier
in diesem seltsamen
Lande Ratzen und
Regenwürmer ver¬
tilgt werden. Nein,
was zu viel ist, ist
zu viel! Giebt es
denn keine rächende
Vergeltung mehr?
Hütte dieserchinesische
Schlingel dort unten
nicht regelrechte
Prügel verdient, daß
er mich so schändlich
stahl? Ach, statt
seinen diebischen
Sohn zu züchtigen,
freut sich Herr

. Tschon-tschi-lau-yih
vielleicht noch gar über die spitzbübische Geschicklichkeit des
Knaben. O Gerechtigkeit, hast du hier in diesem so¬
genannten himmlischen Reiche keine Heiinstütte?

So dachte ich trüben Herzens, doch allsogleich sollte
ich gewahr werden, daß die rächende Vergeltung niemals
schlummert. Ich weiß nicht, wie es zuging: plötzlich
glitschte ich aus und siel in meiner ganzen Schwere von
dem hohen Schranke hinab gerade auf die breite Nase
Tschia-tschings.

Mit lautem Geheul fuhr der kleine Spitzbube empor.
Vater, Mutter stürzten gleich darauf mit Licht herbei und
sahen mit Schrecken, wie heftig der Junge blutete und wie
ihm die Nase zusehends anschwoll. Die Ursache des
Malheurs war bald entdeckt und der bestrafte Dieb ballte
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seine Faust und drohte mir, der ich auf die Erde gekollert
war, grimmig zu. Lauge hatten die besorgten Eltern zu
thun, ehe der Strom des Blutes gestillt war; doch die
ganze Nacht jammerte das Söhnlein über heftige Schmerzen
in der gequetschten Nase. (Fortsetzung folgt.)

Mom Wcrikäfer.
Von 3L Wenrkr.

Suter der Jugend ist der Maikäfer das populärste Insekt undübertrifft diesbezüglich selbst den Schmetterling, dessen Sport ein
langandauernder ist, während die Maikäfersaison, wenn auch für
denLa nd-und Forstwirth viel zu andauernd,doch für die städtische

Jugend zu kurz ist. Thatsächlich werden die ersten Maikäfer in
Berlin mit1 Pfennig pro Stück bezahlt, während später Stecknadeln
das übliche Zahlungsmittel sind. „Käfer-Mai, für 'ne Nadel giebt
es drei!" ist der Handelsruf auf der „Maikäferbörse," wobei jedoch
die Preisberechnung sich nach den Rangstufen der Käfer richtet, ob
sie, je nach Farbe und Beschaffenheit, Könige, Schornsteinfegeru.s.w.
vorstellen. In der eigentlichen Maikäferzeit existirt meilenweit um
Berlin kein einigermaßen beweglicher Baum, der nicht ungezählte
Male auf Maikäfer geschüttelt wird.

Der Maikäfer ist ein unangenehmer Patron in doppelter Weise,
weil er nicht bloß als solcher, sondern auch in seiner Metamorphose
als Engerling schadet. In den sogenannten Flugjahren verheert
er Wälder und Gärten häufig in heilloser Weise, mag er als gemeiner
Maikäfer oder Roßkastanien-Maikäfer auftreten. Dieses Auftreten
ist aber ziemlich lokaler Natur; sehr große und weite Züge pflegen
sie nicht zu unternehmen. Während sie hier verheerend auftreten,
ist die Nachbarschaft fast von ihnen befreit. Vielleicht hängt damit
das „Maikäserjahr" zusammen, welches in Deutschland alle vier
Jahre auftritt, während es in der Schweiz und Frankreich alle
drei Jahre der Fall sein soll. Die verschiedene Entwickelungsperiode
des Maikäfers muß wohl in den klimatischen, wärmeren, lokalen
Verhältnissen dieser Länder ihren Grund haben.

Haben die Käfer die Erde verlassen, fliegen sie besonders an
wärmeren Abenden lebhaft umher. Erst in später Nacht suchen sie
ihre Ruhestätten, an denen man sie am kühlen Morgen, oft fast
erstarrt, mit aufgezogenen Beinen hängen sieht. Die Landbäumc,
unter den Obstbäumen besonders die Pflaumen-, Kirschen- und
Wallnußbäume, sind Hauptstätten ihrer Verheerung; hier fressen sie
bisweilen die Bäume bis auf das letzte Blatt kahl. Unter Umständen
fallen sie auch über Weißdorn, Hasel, sogar Lärchen her. Beim
Ablegen der Eier sucht das Weibchen den besten Boden für den
späteren Engerling auf, der nach4̂ - 6 Wochen auskriecht, bis Mitte
Oktober frißt, um sich dann tiefer einzugraben und den Winterschlaf
zu halten. Im Frühjahr beginnen sie ihre Verwüstung durch Ab¬
fressen der Pflanzenwurzeln, ziehen sich nach der ersten Häutung
tiefer in die Erde zurück, um alsdann weiter zu fressen. Im
kommenden Jahre sind sic noch kräftiger und richten entsprechend
größeren Schaden an. Wenn er dann im dritten Jahre wieder
hochgekommen und einige Zeit — aber schwächer— gefressen, so
geht er in die Tiefe, gräbt sich eine Höhle und verpuppt sich. Nach
4—8 Wochen ist der Käfer geboren. Anfangs ganz weiß und bleich,
nach und nach erhärtend, bleibt er den Winter in seiner Höhle
liegen. Im Februar des nächsten Jahres arbeitet er sich dann
allmählich nach oben, bis er im Mai sein Ziel erreicht hat und

dann die letzte Decke durchbricht, in den„Wonnemonat" hincinfliegt,
von Strauch zu Strauch, von einem Baum zum andern, sein kurzes

>Leben genießend.
Gewiß hat der Maikäfer viel natürliche Feinde. Hierzu gehören

die insektenfressenden Singvögel, der Sperling, Krähen,; Spechte,
Würger, Falken, Eulen, Fledermäuse. Auch Igel, Schweine,
Marder, Füchse, Hühner, Puten, Enten decimiren ihn, wenn ihnen
Gelegenheit dazu geboten nurd. Als Engerlingsoertilger ist der
Maulwurf zu loben. Wie die Krähen hinter dem Pfluge den
weichen Engerlingen nachstellen, hat jeder Landwirth beobachtet.

Aber die Hauptarbeit kommt dem Menschen, dem Land- und
Forstwirth zu. Ob Maikäferjahr oder nicht, der Käfer muß in
jedem Jahre gesammelt und getödtet werden, dann wird man seiner
einigermaßen Herr, wie viele Beispiele uns lehren. Ich erinnere
mich eines verdienstvollen Kaufmanns im Hildesheim'schen, der
vom 9. bis 30. Mai für jeden ihm'gelieferten Scheffel Maikäfer
8Sgr. bezahlte, um sie zu Dungzwecken zu verwenden. Es wurden
abgeliefert nahezu 48 Mispel. Man berechnete die Stückzahl der
Metze auf 1200, sodaß also etwa 22 Millionen Käfer unschädlich
gemacht wurden. In einem Flugjahre wurden durch die dringende
Aufforderung der Behörden in der Provinz Sachsen die Landwirthe
veranlaßt, im Mai die Käfer zu sammeln, und da durch den
Generalsekretär allen Behörden, Grundbesitzern und Zuckerfabriken
gedruckte Formulare zugestellt waren, um das Ergebniß dieser
Arbeit zu ermitteln, so stellte sich heraus, daß bis an 30000 Ctr.
Maikäfer gesammelt und als werthvoller Dünger verwendet waren,
wodurch ungefähr 1590 Millionen Käfer beseitigt wurden, eine
Arbeit, die segensreiche Früchte trug. Ein solch gemeinsames
Vorgehen hatte im Jahre 1883 auf der dänischen Insel Fünen
besten Erfolg. Es wurden nahezu 1200000 Pfd. Käfer gesammelt
und vernichtet, vr . Bergsoe schätzt diese Masse auf 590 Millionen
Käfer, die mindestens 5860 Millionen Engerlinge hätten producirenkönnen.

Dev Rfeine -Sctgctrus.
NachR. L. Stevenson.

Mch bin der kleine Lazarus,
ÖS Der still zu Bette liegen muß;
Die Nacht ist immer schrecklich lang,
Ich bin schon sieben Tage krank.
Ich weiß, im ganzen Hause geh'n
Die großen Leute auf den Zeh'n;
Ich mach' mir aber gar nichts draus,
Ich packe still mein Spielzeug aus.
Ich schicke mein Soldatenheer
Durch meine Kissen kreuz und quer,
Von Thal zu Thal, bergauf bergab,
Und manchmal kommt ein tiefes Grab.
Und auf dem Laken, weiß wie Schnee,
Zieh'n meine Schiffe über See:
Und um die Wellen gebt ein Wall,
Da bau' ich Burgen überall.
Ich bin der Riese groß und still,
Der Alles thun kann, was er will,
Vom Betlberg bis zum Lakenstrand
Im Reich der weißen Leinewand.

P. u. R. Dchmel.
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Die Faulheit geht nicht gern allein.
Die Armuth folget hinterdrein.

Hoffmann von Fallersleben.

Mnseve Witdev.
Adam und Eva. Das

Schwesterchen hat sich mit dem
Brüderchen gezankt. Schwester¬
chen ist im Unrecht und es
empfindet das sehr wohl. Des¬
halb möchte es den heulenden
Fritz für sein Leben gern
begütigen, zumal vielleicht noch
eine Strafe in Aussicht steht,
wenn der Mutter der Fall
zur Entscheidung vorgetragen
werden sollte. Aber Schmeiche¬
leien und Zärtlichkeiten ver-
fangen nicht, Fritz brüllt ste-waltig weiter, daß Klein-
Aennchens Herz erbebt und sie
selber zu weinen anfängt. Aber
Fritz muß auf alle Fälle
begütigt werden, und so greift

die Kleine als echte Evastochter zu einenl
vorzüglichen Mittel und bietet ihren sorg¬
sam aufgesparten Schatz, einen lachenden
Apfel, als Sühnopfer dar. Und Fritz, der
Nachkomme des ersten Meuschenvaters Adam,
kann der Versuchung nicht widerstehen. Schon
schielt er lüstern nach dem Apfel, und bald
wird er es wie Adam machen, von dem die
Bibel sagte: „Und er aß". Dann wird in
diesem Falle der Friede geschlossen sein. Die
Malerin Marie Wunsch  hat den Vorgang
sehr lebendig dargestellt und ein „Genre¬
bildchen" geschaffen, das überall Freude
machen wird.

? •

IrrcHs und Spcrh.
Von E. Wolf - Harnier.

„Es ist ganz unmöglich, sich auf an¬
ständige Weise durch die Welt zu schlagen!"
brummte mürrisch ein Fuchs vor sich hin.
„Ich bin oft bemüht gewesen, meinen Lebens¬
wandel zu bessern. Aber hat man darum
das Urtheil über mich geändert? — Ich seh',
man will mich eben an den Galgen bringen!"

„Ja , ja, lieber Fuchs," rief ein Spatz
dem alten Sünder zu, „so hat Jeder sein
Päckchen zu tragen. Aber Du kannst doch
wahrhaftig immer noch von Glück sagen,
daß man Dir nicht längst das Fell über die
Ohren gezogen hat!"

Eine Uöstkiche Lebensbeschreibung
linkeres Kaisers

hat kürzlich ein Schulmädchen zu Mülhausen
im Elsaß geliefert. Die „Obereis.
Landeszeitung" berichtet darüber:
„Unser Kaiser" — so lautete das
Aufsatzthema einer hiesigen Schule.
Nachdem das Thema reiflich durch-
aesprochen war, tüftelte eine kleine
Elsässerin folgende Litternturprobe
zusammen:

„Am 27. Januar war unser Kaiser
das Licht der Welt. Seine schönste
Jugend brachte er auf Friedrichskron.
Hier verfertigte er Klassendienste er
wasch den Schwamm spitzte die Kreide
und, putzte auch wohl die Tafel.
Fleiß und Pünktlichkeit bringen den

fleißigen eine Denkmünze. Da
wurde er Offizier. Das Regiment

schickte unser Kaiser in die Universität nach
Bonn. Sie traten zum zweitenmal in das
Regiment ein. Im Jahre 1888 wurde er
wach. Seither war er ein gerechter Fürst.
Er Pfleg den Frieden als Frömmigkeit zu
befehlen."

Die Censur lautet: „Schlecht." Die
kleine Zopfträgerin soll darüber höchst be¬
trübt sein. Die Redaktion der„Kinderzeitung"
würde: „Köstlich" unter den Aufsatz ge¬
schrieben haben.

Zwei Gescheite.
Der Dachdecker-Toni soll beim Motten¬

bauern einige neue Siegel ins Dach ein-
setzen. Er nimmt seinen Lehrjunge» mit,
schiebt im ersten Stock des schadhaften
Hauses ein langes Brett zum Fenster hinaus,
setzt sich rittlings auf dasselbe und macht
sich so an die Arbeit, während der Lchr-
junge innen in der Stube den weitaus
längeren Theil des Brettes halten muß.

Plötzlich entgleitet dem Dachdecker ein
Ziegel, fällt hinunter und zerbricht.

„Hannes", schreit er beim Fenster hinein,
„hol' mir a neue Platt'n !"

Der springt auf und eilt in den Hof.
— Zu seinem größten Erstaunen findet er
dort schon seinen Meister, der inzwischen
natürlich mit dem Brett heruntergepurzelt
ist, zornig auf dem Misthaufen sitzen.

„Aber, Meischter", sägt Hannes verdutzt,
„was pressiret Ihr denn so? I ' hätt'
Uich's Plättle schon'naufgetragc' !" —

Der Kund.
Das erste und vorzüglichste unter allen

Hausthieren ist der Hund, der Freund und
Gefährte des Menschen; des Jägers, des :
Metzgers und des Hirten tüchtigster Gehülfe, !
der Beschützer und Kampfgenosse seines
Herrn, ein treuer Wächter in Haus und
Hof, der munterste, vorsichtigste und ae- .
duldigste Gespiele der Kinder, dafür ahcr
auch oft der Liebling seines Herrn.

Durch seinen vertrauten Umgang mit
dem Menschen ist der Hund das klügste unter
allen Thieren geworden. Er weiß sehr wohl
die achtharen, willkommenen Gäste von dem
liederlichen und lästigen Bettler zu unter¬
scheiden, er kennt das Eigenthum seines
Herrn und wehe dem, der es antastet.

Es giebt wenigstens 25 verschiedenej
Rassen vom Hunde, jedoch lassen sich diese:
unter folgende Hauptrassen ordnen:

1. Doggen und Bullenbeißer, Bilder
von Kraft und trotzigem Muthe, mit kurzem:
Kopfe, gespaltenen, breiten Backen und j
gewaltigen Gebissen, kurzen kräftigen Füßen,
geknickten Ohren, straffen: Pelz, kurzemi
Schwänze und tückischem Blick. Dumm und ,
ungelehrig für alles Andere als für den
Kampf, nicht sehr wachsam, aber treu ihremHerrn. Das sind die Hunde, die sich auf den
Mann drcssiren lassen, die das einmal Ge¬
packte nicht wieder loslassen und die man
früher in Kampfspielen gegen wilde Thiere,
Löwen und Tiger benutzte.

2. Windhunde,schlank,hochbeinig,mager,
mit langem Schädel, schmaler Schnauze,
langem, aufwärtsgebogenem Schwänze, eitle,
dumme Tbiere ohne Gehorsam und An¬
hänglichkeit, nicht sehr wachsam, aber vor¬
trefflich zur Schnelljagd aus laufendes Wild.

3. Spitze, mit spitzer Schnauze und
spitzen Ohren, langhaarigem Pelz, kurzen|

Beinen, kräftigen Pfoten und eingerolltem
Schwänze. Kluge, gelehrige Thiere, wachsam
und treu, genügsam und anhänglich, Hüter
der Herden, Wächter unserer Häuser, tapfer
und bissig. Zu ihnen gehören unsere Schäfer¬
hunde und die Hunde der Eskimos.

4. Dachshunde. Großer Kopf, lange
Schnauze, kräftiger, langer Rumpf, sehr
kurze, verkrümmte Beine mit langen Krallen.
Sie graben und schlüpfen gern nach Füchsen,
Dachsen und Kaninchen, sind nicht sehr an¬
hänglich, aber schlau, bissig und unerschrocken.

5. Jagdhunde, mit großen, schlapp
herunter hängenden Ohren, langer Schnauze,
geradaus stehendem Schwänze, vortrefflichen:
Geruch, breiter Brust, kräftigen Füßen. Sie
sind nicht so schnell als Windhunde, aber
sehr gelehrig, treu, zu jeder Jagd ausge¬zeichnet.

6. Großhunde, kräftige Thiere, mit
langen Haaren, hängendem, langhaarigem
Schwänze, langerSchnauze, kräftigem Gebiß,
hohen Füßen. Treue Thiere, anhänglich,
gewandt, wachsam und klug. Neufundländer,
Wolfshunde,Labradorhunoegehörenzu ihnen.

Der Hund hat vorn 5, hinten1 Zehen
mit stumpfen, nicht zurückziehbaren Krallen.

9
Die WoHttkcrten.

i.
„Hast Du wohl einen größeren Wohl-

thäter als uns", fragte die Biene den
Menschen.

„Jawohl!" erwiderte dieser.
„Und wen?"
„Das Schaf! Denn seine Wolle ist

mir nothwendig, und Dein Honig ist mir
nur angenehm."

II.
Und willst Du noch einen Grund wissen,

warum ich das Schaf für meinen größeren
Wohlthäter halte als Dich, Biene? Das
Schaf schenkt mir seine Wolle ohne die
geringste Schwierigkeit, aber wenn Du mir
Deinen Honig schenkst, muß ich mich noch
immer vor Deinem Stachel fürchten!

Gotthold Ephraim Lessing.
*

Stitisivte HHieve.
VI. Nilpferd.

WäthseL.
Nun stieb wohl Acht und sag mir an,

Was mrt seiner Spitze nicht siechen kann.
Mit seinen Flügeln nicht kann fliegen.
Auf seinem Rücken nicht kann liegen.
Es hat ein Bein und kann nicht stehen,
Trägt eine Brille und kann nicht sehen;
Bald siehst Du's groß, bald siehst Du's klein.
Und wer's bekommt, der steckt cs ein.

Auflösung des
Räthsels aus der vorigen Nummer:

Der Stiefelknecht.

Druck der L. Schellenberg'schen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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